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Herzlichst Ihr
 
Dr. Jörg Nigge
(Oberbürgermeister)

Grußwort des Oberbürgermeisters

Liebe Leserinnen und Leser,

„Leben zwischen Tradition und 
Moderne“, so lautet das Motto unserer 
schönen Fachwerkstadt. Das spiegelt 
sich auch im Alltag unserer Stadtgesell-
schaft wider. So bei der Generation 60 
plus. Rund 20.000 Menschen zählen zu 
dieser Altersgruppe. Sie verkörpern die 
positiven Attribute des Celler Mottos mit 
einem Mix aus Lebenserfahrung und 
Lebenshunger, Werten und Zukunftsvisi-
onen, Muße und Enthusiasmus. Rundum: 
Menschen, die die dritte Lebensphase 
aktiv gestalten möchten.

In dieser Konsequenz finden Bürge-
rinnen und Bürger in Celle ein breites 
Angebot in den Bereichen Tourismus, 
Kultur, Erwachsenenbildung, Freizeit 
und Beratung. Diese anspruchsvolle 
Mischung gilt es miteinander zu verknüp-
fen. In Hinblick auf die Ihnen vorliegende 
Broschüre haben wir für Sie Wissen als 
auch Wissende gebündelt. In rund zehn 
Kapiteln werden Sie hilfreiche Informati-
onen zu altersrelevanten Themen sowie 
Angaben zu den jeweiligen Ansprech-
partnern finden. Dabei wurde einmal 
mehr das Wachstumspotential genutzt 
und der Ratgeber um wichtige Inhalte 
ergänzt. 

Konfuzius soll einmal gesagt haben: 
„Das Entscheidende am Wissen ist, 
dass man es beherzigt und anwendet.“ 
In diesem Sinne wünsche ich allen 
Leserinnen und Lesern, vom Laien bis 
zum Experten, Freude beim Lesen und 
Anwenden.

Zu guter Letzt möchte ich den Akteu-
ren rund um den Ratgeber 60 und 
mehr einmal mehr meinen Dank dafür 
aussprechen, dass sie das Kompendium 
wieder gleichermaßen ansprechend und 
anspruchsvoll ins Werk gesetzt haben. 
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Grußwort des Seniorenbeirates der Stadt Celle

Liebe Cellerinnen und Celler, 
liebe Besucherinnen und
Besucher unserer schönen Stadt,

vielleicht kennen Sie folgende Gedan-
ken: „Wenn ich in Rente bin, dann habe 
ich endlich Zeit zu reisen und meinen 
Hobbies nachzugehen“ oder „Wenn ich in 
Rente bin, dann werde ich jeden Tag aus-
schlafen“ und so weiter. Alles im Sinne 
einer in sich ruhenden Zufriedenheit, 
wie sie im Berufsalltag kaum möglich 
gewesen wäre. 

Wir als Team vom Seniorenbeirat sind 
mittlerweile in der Rente bzw. Pensi-
onierung angekommen und schlafen 
selten aus. Die Sache mit den Reisen und 
Hobbies klappt ganz gut, aber der Kalen-
der ist wundersam voll. Nach gründli-
cher Recherche findet sich die Ursache 
in einem Phänomen wieder, welches 
manch einer nur zu gut kennt, denn es 
tritt wie folgt auf: „Sag mal, wir suchen 
da noch jemanden, der bei uns im Verein 
den Vorsitz übernimmt. Der Posten des 
Kassenwartes ist ebenfalls noch frei. 
Hast Du nicht Lust?“. Und schon ist der 
eingangs genannte Kalender voll.

Wir als Mitglieder des Seniorenbeirates 
empfinden dieses Phänomen als Berei-
cherung und sinnstiftende Aufgabe. In 
unserer Mittwochssprechstunde teilen 
die Menschen ihre Sorgen, Anregungen 
und unzähligen Fragen mit. Letztere sind 

im Zuge einer immer komplexer werden-
den Welt äußerst vielschichtig geworden. 
In diesem Zusammenhang freut sich 
der Seniorenbeirat über die Neuauf-
lage des „Ratgebers der Stadt Celle für 
Menschen ab 60 und mehr …“, welcher 
nicht nur Ratsuchenden, sondern auch 
den Beratenden eine große Hilfe ist. Und 
wer weiß, vielleicht finden auch Sie einen 
Wirkungskreis, um den Kalender noch 
ein bisschen lebendiger zu gestalten?!

Wir wünschen Ihnen viel Freude beim 
Lesen und würden uns freuen, wenn
Sie einmal in unserer Sprechstunde 
vorbeischauen. 

Ihr Seniorenbeirat der Stadt Celle

vorne v.l.: Barbara Brömmelhörster, Regina Knoop,
Sonja Richtzenhain, Heidelore Schmidt, Hans-Gerhard Grote
hinten v.l.: Ludwig Dahmen, Gerhard Skradde
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Fachdienst Soziales, Jugendarbeit
und Sport
Am Französischen Garten 3
29221 Celle

Tel. 12-5000
Bildung.Jugend.Soziales@celle.de
www.celle.de

Öffnungszeiten: 
Mo, Di	  08.00 Uhr – 16.00 Uhr 
Mi, Fr	  08.00 Uhr – 13.00 Uhr
Do	  08.00 Uhr – 17.00 Uhr	  
Samstags (nur Bürgerbüro)
10.00 – 12.00 Uhr 
Termine nach Vereinbarung

Seniorenarbeit

–	Allgemeine Information und Beratung 
	 zu altersrelevanten Fragen 
–	Beratende und konzeptionelle
	 Begleitung des Seniorenbeirates
–	Vorbereitung und Durchführung der 
	 Seniorenbeiratswahlen
–	Organisationshilfe für Vereine und 
	 Verbände im Rahmen der
	 Seniorenarbeit
–	Vorbereitung und Durchführung
	 der Seniorenwochen
–	Netzwerkarbeit im Rahmen der
	 Seniorenarbeit 

–	Ansprechpartnerin für den „Ratgeber 
	 für Menschen ab 60 und mehr
	 der Stadt Celle“
–	Ansprechpartnerin für das
	 Seniorenkino
–	 Projektarbeiten und (Informations-)
	 Veranstaltungen im altersrelevanten 
	 Kontext, u.a. mit präventivem
	 Charakter 
–	 Ansprechpartnerin für die Dokumen-
	 tenmappe von Seniorenbeirat und 
	 Stadt Celle

Ansprechpartnerin:
Katja Rautenberg
Tel. 12-5108
Katja.Rautenberg@celle.de
 

1.1  Seniorenberatung der Stadt Celle

Senioren- und Pflegeheim
Eiklint GmbH

Eiklint 10
29227 Celle-Altencelle
Telefon 05141 83079

www.eiklint.de

Information und Beratung1
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Der Seniorenbeirat ist die gewählte Ver-
tretung aller Bürger der Stadt, die das 
60. Lebensjahr vollendet haben. 
Deren Belange nimmt er ehrenamtlich 
gegenüber dem Rat und der Verwal-
tung der Stadt Celle wahr. Er vertritt die 
Senioren in der Öffentlichkeit.

Der Seniorenbeirat hat sich zum Ziel 
gesetzt die Senioren am Leben in der 
Stadt Celle zu beteiligen.

Der Seniorenbeirat unterhält Kontakte 
zu allen Seniorengruppen und -verbän-
den und fördert den Erfahrungsaus-
tausch zwischen ihnen.

In einer wöchentlichen Sprechstunde 
am Mittwoch im Alten Rathaus gibt der 
Seniorenbeirat allen Bürgern Auskunft 
und Rat. Er leistet Hilfe oder vermittelt 
an die fachlich zuständige Stelle. 

Aufgaben des Senioren-
beirates der Stadt Celle:

•	 Vertretung von Seniorenangelegen-
	 heiten in Ausschüssen des Rates sowie 
	 gegenüber der Stadtverwaltung und 
	 anderen Institutionen
•	 Kultur- und Bildungsangebote für
	 Senioren und Betreiber des
	 Seniorenkinos
•	 Erarbeitung von Eingaben an Bundes-/
	 Landesministerien und im kommu-
	 nalen Bereich
•	 Teilnahme an Delegiertenversamm-
	 lungen und Arbeitskreisen des 
	 Landesseniorenrates, dessen Mitglied 
	 der Seniorenbeirat ist
•	 Kontaktpflege zu Senioren- und
	 Pflegeheimen
•	 Veranstaltungen zu altersrelevanten 
	 Themen
•	 Die Vorlage zur Patientenverfügung, 
	 Vorsorgevollmacht und Betreuungs-
	 verfügung ist auf der Homepage des
	 Seniorenbeirates unter www.celle.de/
	 Seniorenbeirat zu finden
•	 Weitere Infos zur Patientenverfügung 
	 siehe Kapitel 1.5 Rechtliche Betreuung
•	 Ausgabe der Dokumentenmappe 
	 jeweils mittwochs zwischen 10.00 
	 und 12.00 Uhr im Alten Rathaus. Die 
	 Vordrucke der Dokumentenmappe 
	 sind eben falls unter www.celle.de/
	 Seniorenbeirat 	erhältlich.

1.2  Seniorenbeirat der Stadt Celle

•	 Ausgabestelle der Notfalldose und
	 der Notfallkarte

Geschäftsstelle:
Seniorenbeirat der Stadt Celle
Altes Rathaus
Markt 14, 29221 Celle
Tel. 12-8922
Seniorenbeirat@celle.de
	 	           
Vorsitzender:
Hans-Gerhard Grote, Tel. 24010

Stellv. Vorsitzende:
Regina Knoop, Tel. 26593

Kassenwartin:
Heidelore Schmidt, Tel. 882417

Schriftführer:
Ludwig Dahmen, Tel. 3052462

Mitglieder:
Barbara Brömmelhörster,
Tel. 0162/9700977
Sonja Richtzenhain, Tel. 44373
Gerhard Skradde, Tel. 0151/72404910

Wöchentliche Sprechstunde:
Jeden Mittwoch 10.00 - 12.00 Uhr
im Alten Rathaus

Information und Beratung 1
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1.3  Senioren- und Pflegestützpunkt Niedersachsen 
1.3.1 Seniorenstützpunkt 

Fritzenwiese 46, 29221 Celle
Ansprechpartnerinnen:
Sabine Hantzko, Ute Paulick
Tel. 9013101
info@senioren-celle.de
www.senioren-celle.de
Der Seniorenstützpunkt befindet sich 
in den Räumen des Mehr-Generationen-
Hauses.

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 9.00 – 12.00 Uhr

Angebote: 
•	 Regelmäßige Vorträge zu aktuellen 
	 Seniorenthemen
•	 Vermittlung von Seniorenbegleiterin-
	 nen und -begleitern (DUO)
•	 Vermittlung von Seniorenberater-
	 innen und -beratern
•	 Ehrenamtliche Wohnberatung
•	 Radeln ohne Alter: Rikschafahrten
•	 Fortbildungen in Kooperation mit 
	 der FABI Celle zu ehrenamtlichen 
	 Seniorenbegleiter/-innen (DUO)

•	 Seminare „sicher mobil“
•	 ComputerTreff
•	 DigitalKompass Standort
•	 Wohlfühl-Anrufe
•	 Vorsorgetag
•	 Offenes Frühstück jeden Dienstag 
	 und Donnerstag 9.30 – 11.30 Uhr

Ehrenamtliche Wohnberatung

Für ein selbständiges und sicheres 
Leben in den eigenen vier Wänden 
muss der Wohnraum im Alter meis-
tens den veränderten Bedürfnissen 
angepasst werden. Die ehrenamtliche 
Wohnberatung des Seniorenstützpunk-
tes informiert kostenlos und neutral 
über Möglichkeiten oder Notwendigkei-
ten von kleineren oder auch größeren 
Maßnahmen und hilft bei Bedarf auch 
bei der Umsetzung. Im Rahmen des 
„Digitalpaktes Alter“ testet der SPN 
aktuell technische Geräte, die im Alltag 
unterstützen können (Smart-Home: 
Sprachassistenten, Saugroboter u.ä.)

Kontakt und Information über
den Seniorenstützpunkt:
Tel. 9013101

Notfalldose für den Kühlschrank

Die Dose, die im Notfall wichtige Daten 
griffbereit hält. Die kleine Kunststoff-
dose enthält zwei Aufkleber und ein 
Notfall-Infoblatt. Darauf können Anga-
ben zum Gesundheitszustand, Medika-
mente, Kontaktpersonen und andere 
Einzelheiten eingetragen werden. Die 
Dose sollte gut sichtbar in der Kühl-
schranktür platziert werden. Ein Aufkle-
ber wird außen an die Kühlschranktür 
und der anderen an der die Innenseite 
der Haustür geklebt.

Die Notfalldosen sind gegen eine kleine 
Spende im Senioren- und Pflegestütz-
punkt Celle an der Fritzenwiese 46 
erhältlich. Weitere Informationen zu 
den Behältern sind per E-Mail und
Telefon erhältlich.

Information und Beratung1
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Lebensqualität in der Pflege
ist planbar!           
                                                                                                                              
Wir beraten Sie über folgende 
Themen:

•	 Ambulante, teilstationäre und
	 stationäre Pflegeangebote
•	 Leistungen sozialer Stellen
	 und Kassen
•	 Hilfsmittel und Versorgung
•	 Entlastungsangebote für pflegende 
	 Angehörige
•	 Ehrenamtliche Dienste
•	 Wohnraumanpassung
•	 Selbsthilfegruppen
•	 Rehabilitation
•	 Möglichkeiten der Versorgung nach 
	 einem Krankenhausaufenthalt
•	 Vorbeugende Maßnahmen

Pflege- oder hilfebedürftig …

… kann jeder werden; zum Beispiel 
durch einen Unfall, eine schwere Krank-
heit oder einfach durch das Älterwer-
den. Umso wichtiger ist es, in einem 
solchen Fall kompetente und schnelle 
Hilfe zu erhalten. In Stadt und Land-
kreis Celle ist Ihr SPN – Pflegestütz-
punkt die zentrale Anlaufstelle rund um 
das Thema Pflege. Die Mitarbeiterinnen 

bieten Beratung und Unterstützung 
für Menschen jeden Alters, die einer 
gesetzlichen Krankenkasse angehören. 
Auch Fragen, die das Vor- und Umfeld 
von Pflege und Behinderungen oder 
Krankheiten betreffen, werden beant-
wortet.
Der SPN-Pflegestützpunkt steht allen 
Betroffenen und deren Angehörigen 
kostenlos zur Verfügung. Bei Bedarf ist 
die Beratung auch bei Ihnen zu Hause 
möglich.

Ansprechpartnerinnen:
Kordula Sommer
Bettina Mähs
Cornelia Häcker

Blumlage 20
29221 Celle
Tel.  9164160
info@psp-celle.de
www.lkcelle.de/psp

Die Mitarbeiterinnen des SPN-PSP sind 
sehr häufig im Außendienst unterwegs.
Daher vereinbaren Sie bitte telefonisch 
einen Beratungstermin.
Wir möchten uns gern Zeit für Sie und 
Ihre Anliegen nehmen!

Öffnungszeiten:
täglich 8.30 – 12.00 Uhr
Mo + Di 8.30 – 16 Uhr
Do 8.30 – 18.00 Uhr

1.3.2  SPN-Pflegestützpunkt in Stadt und Landkreis Celle

Information und Beratung 1
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1.4  Verbände der freien Wohlfahrtspflege

Caritasverband Celle Stadt
und Land e.V. 
Maria Reckers
Bullenberg 6, 29221 Celle	 	 	
Tel. 7508-20
Fax: 7508-27
info@caritas-celle.de
www.caritas-celle.de

Deutsches Rotes Kreuz  
Kreisverband Celle e. V. 
77er Straße 45 A, 29221 Celle
Tel. 9032-0
info@drkcelle.de
www.drkcelle.de

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Celle e. V.
Inga Twelkemeyer
Fundumstr. 1, 29221 Celle	
Tel. 37 477-0
info@ov-celle.drk.de
www.ov-celle.drk.de

Diakonisches Werk  
Kirchenkreissozialarbeit
Holger Reiss
Fritzenwiese 7, 29221 Celle	 	
Tel. 90903-93
kksa.celle@evlka.de 
www.diakonie-celle.de

Paritätischer Wohlfahrtsverband 
Niedersachsen e.V.
Kreisverband Celle
Lauensteinplatz 1a, 29225 Celle
Tel. 93980
celle@paritaetischer.de
www.paritaetischer.de

Arbeiter-Samariter-Bund
Landesverband Niedersachsen e.V.
Regionalverband Südheide
Geschäftsstelle
Fritzenwiese 117, 29221 Celle
Tel. 59377-777
info@asb-suedheide.de
www.asb-suedheide.de	

Malteser Hilfsdienst e.V.
Dienststelle Celle 
Hannoversche Straße 26, 29221 Celle
Tel. 90540
info.celle@malteser.org
www.malteser-celle.de

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.
Behrenskamp 10A, 29225 Celle
Tel. 888160
www.johanniter.de

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Celle e.V.

•	Yoga 
Freitag	 09.00 – 10.30 Uhr
		  10.40 – 12.00 Uhr

•	Gymnastik ab 60
Dienstag + Mittwoch
09.00 – 10.00 Uhr und
10.00 – 11.00 Uhr
Rollatorgymnastik auf Anfrage

•	Wassergymnastik 
Dienstag	 15.00 – 15.45 Uhr
Donnerstag	15.00 – 15.45 Uhr

•	Tanzen 
Montag	 10.30 – 12.00 Uhr
		  14.15 – 15.45 Uhr

•	Gedächtnistraining 
nach telefonischer Absprache
finden wir die passende 
Gruppe für Sie

•	Kleiderkammer
•	 Wunschgroßeltern
•	Tablet- und
	 Smartphone-Kurse

Begegnungsstätte 
Bahnhofstr. 4, 29221 Celle
Tel. 05141 3747714

Kontakt:
Inga Twelkemeyer
Fundumstr. 1, 29221 Celle
Tel. 05141 3747710W
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1.5  Rechtliche Betreuung

Vorsorge und
rechtliche Betreuung

Niemand weiß, wie lange er in der Lage 
sein wird, die eigenen Angelegenheiten 
selbständig zu regeln. Durch Krankheit, 
Unfall oder auch zunehmendes Alter 
kann jeder unerwartet in eine Lebenssi-
tuation geraten, in der man nicht mehr 
selbstverantwortlich bestimmte Dinge 
wie Vermögens-, Versorgungs- oder 
Rentenangelegenheiten entscheiden 
und regeln, beispielsweise auch einen 
Heimvertrag nicht wirksam abschließen 
kann.

 1.5.1 Patientenverfügung

Die Patientenverfügung ist eine vorsorg-
liche Willensbekundung für den Fall, 
dass aus gesundheitlichen gründen eine 
wirksame Willensäußerung nicht mehr 
möglich ist und medizinische Maßnah-
men zur Lebensverlängerung nicht „um 
jeden Preis“ gewünscht werden. Durch 
die Errichtung einer Patientenverfügung 
können die Ärzte sowie ein Betreuer 
oder sonst bevollmächtigte Personen 
die Behandlungswünsche oder den mut-
maßlichen Willen des Patienten feststel-
len und auf dieser Grundlage über die 
weitere Behandlung entscheiden.

 1.5.2 Vorsorgevollmacht

Mit einer Vorsorgevollmacht kann eine 
Vertrauensperson bestimmt werden, 
die im Bedarfsfall alle oder bestimmte 
Aufgaben des Vollmachtgebers rechts-
wirksam erledigt. Grundsätzlich sollte 
die Vorsorgevollmacht mit dem Bevoll-
mächtigten abgesprochen werden. Das 
Dokument sollte möglichst detaillierte 
Angaben über den Handlungsbereich 
beinhalten. 
Zu beachten ist, dass bestimmte 
Bereiche einer notariellen Beurkundung 
bedürfen.

 1.5.3 Betreuung und
 Betreuungsverfügung

Kann ein Erwachsener aufgrund einer 
psychischen Krankheit oder einer 
körperlichen, geistigen oder seelischen 
Behinderung seine Angelegenheiten 
nicht mehr selbst besorgen, so kann 
er selbst oder ein Dritter beim Betreu-
ungsgericht eine rechtliche Betreuung 
anregen. Das Betreuungsgericht prüft, 
ob und in welchem Umfang eine Betreu-
ung erforderlich ist, und bestellt einen 
Betreuer für bestimmte Aufgabenkreise.
Hat der Betroffene niemanden, dem 
er eine Vollmacht anvertrauen will, 
empfiehlt sich die Festlegung einer 
Betreuungsverfügung. Damit nimmt der 

Betroffene Einfluss, wer im Bedarfsfall 
zum Betreuer bestellt wird und wie er 
handeln soll.

Auskünfte hierzu erteilen:

Fachdienst Soziales, Jugendarbeit
und Sport
Am Französischen Garten 3	 	
29221 Celle	
Tel. 12-5000
Bildung.Jugend.Soziales@celle.de
www.celle.de

Landkreis Celle, Betreuungsstelle
3. Etage, Zimmer 315-317
Am Französischen Garten 3
29221 Celle (3.Etage)
Frau Schwarze; Tel. 916-4034
Frauke.Schwarze@lkcelle.de
Frau Müller; Tel. 916-4027
Melina.Müller@lkcelle.de
N.N.; Tel. 916-4033

Landkreis Celle
Kommunaler Sozialer Dienst / Betreu-
ungsstelle, 3. Etage, Zimmer 314
Frau Napierala-Zengel; Tel. 916-4032
Maria.Napierala-Zengel@lkcelle.de

Seniorenbeirat der Stadt Celle
Altes Rathaus, Markt 14
29221 Celle, Tel. 12-8922

Information und Beratung 1
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Sprechzeit: Jeden Mittwoch von 10.00 
bis 12.00 Uhr
Seniorenbeirat@celle.de
www.celle.de/seniorenbeirat

Betreuungsverein Anker e. V
Frau Koppelmann/Frau Müller/ Frau 
Passig/ Frau Wolf-Hartig
Großer Plan 8, 29221 Celle
Tel. 93411-01/02, 9318355, 9318356
Fax 93411-03

Sozialverband Deutschland  
Betreuungsverein Celle e.V.
Geschäftsführer Heiko Prier
Querschnittsbeauftragter Dirk Brandes
Wehlstraße 29, 29221 Celle
Herr Prier; Tel. 30932-10

Die Verbraucherzentrale berät individu-
ell und anbieterunabhängig zu vielen 
Fragen, die für private Verbraucher 
wichtig sind.
Sie haben Ärger mit dem Energieversor-
ger oder Fragen zur Telefonrechnung? 
Sie möchten Energie sparen, eine 
Immobilie kaufen oder fürs Alter vorsor-
gen? Lassen Sie sich bei uns beraten. 
Ob telefonisch, per Video oder vor Ort in 
der Beratungsstelle – schnell wissen Sie, 
worauf Sie achten müssen und kennen 
Ihre Recht.  

Herr Brandes; Tel. 30932-13	
Zentrale Frau Schirmer, Tel. 30932-0
info@sovd-betrteuungsverein.de

Caritasverband Celle  
Betreuungsverein
Bullenberg 6, 29221 Celle
AnsprechpartnerInnen
Frau Nöschel; Tel. 7508-23
noeschel@caritas-celle.de
Herr Zdun; Tel. 7508-26
zdun@caritas-celle.de

Zuständiges Gericht:
Amtsgericht Celle Betreuungsgericht
Mühlenstraße 8, 29221 Celle
Tel. 206-0

Unsere Themen: Beratung zu Energie-
lieferverträgen, Immobilienfinanzie-
rung, Altersvorsorge, Versicherungen, 
Patientenverfügung, Rechtsfragen im 
Bereich Telekommunikation, Kaufver-
träge, Handwerkerrechnung, Rundfunk-
beitrag.

Zu vielen Themen können Sie eine kos-
tenfreie Telefonberatung ohne Termin 
nutzen: Tel. 91196-96

Zur Gestaltung einer Patientenverfü-
gung, Vorsorgevollmacht oder Betreu-
ungsverfügung kann auch der Rat 
eines Rechtsanwalts oder eines Notars 
eingeholt werden. Es können Gebühren 
entstehen!
Der Seniorenbeirat der Stadt Celle hält 
in seinem Büro im Alten Rathaus einen 
Formularsatz zu diesem Themenbereich 
bereit und gibt in seiner Sprechstunde 
am Mittwoch von 10.00-12.00 Uhr 
Ausfüllhilfe. Das Formular ist außerdem 
erhältlich unter www.celle.de/Senio-
renbeirat oder www.celle.de unter dem 
Suchbegriff „Patientenverfügung“. 

Zu Bankvollmachten erteilen die Spar-
kassen und Banken Auskunft.

Bei Fragen zu unseren Beratungsange-
boten und zur Terminvereinbarung:
Tel. 91196-0

Beratungsstelle Celle
Bahnhofstr. 30a, 29221 Celle
Ansprechpartnerinnen: Christina Ruge, 
Frank Stieler und Svenja Peters
Tel. 28271
celle@vzniedersachsen.de
www.verbraucherzentrale-
niedersachsen.de

1.6  Verbraucherzentrale Niedersachsen e.V.

Information und Beratung1
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Die Ergänzende unabhängige Teilhabe-
beratung (EUTB) unterstützt und berät 
alle Menschen mit Behinderungen, 
von Behinderung bedrohte Menschen, 
aber auch deren Angehörige kostenlos 
bundesweit in allen Fragen zur Rehabili-
tation und Teilhabe.

Diakonisches Werk
Ergänzende unabhängige
Teilhabeberatung
Ansprechpartnerin: Antje Müller-Dreßler
Fritzenwiese 7
29221 Celle
Tel. 9090333
Mobil 0170 1844682
Fax 909037633
eutb.celle@evlka.de
www.eutb-celle.de

1.7  Ergänzende
unabhängige
Teilhabeberatung

Information und Beratung 1

www.orchideen-wichmann.de

Traditionsbetrieb seit 1897

Öffnungszeiten
Mo geschlossen
Di bis Fr 10 – 17 Uhr
Sa 10 – 14 Uhr
So 10 – 12 Uhr

Orchideen-Zentrum
Wichmann e. K.

Tannholzweg 1-3
29229 Celle
Telefon (05141) 9372-0

info@orchideen-wichmann.de

Kostenlose Betriebsführung
jeden 1. Sonntag im Monat
um 10.00 Uhr

Vielfältiges Angebot an botanischen Orchideen und Hybriden
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Grundsicherung im Alter 
Die Grundsicherung ist eine soziale Leis-
tung, die den grundlegenden Bedarf für 
den Lebensunterhalt älterer und dauer-
haft voll erwerbsgeminderter Personen 
sicherstellt. Es handelt sich hierbei nicht 
um Sozialhilfe. 
Dies bedeutet, dass Kinder erst ab einem 
Bruttoeinkommen von 100.000 € jährlich 
zum Unterhalt herangezogen werden.

Beratung und Antragstellung:
Fachdienst Soziales, Jugendarbeit
und Sport
Grundsicherung
Am Französischen Garten 3, 29221 Celle
Tel. 12-5000

2.1  Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung,
Sozialgesetzbuch (SGB) XII  

Bildung.Jugend.Soziales@celle.de
www.celle.de

Hilfe zur Pflege
unterstützt pflegebedürftige Menschen 
zu Hause oder im Pflegeheim, wenn 
Leistungen der Kranken- und Pflegever-
sicherung nicht ausreichen beziehungs-
weise (noch) kein Anspruch besteht und 
die pflegebedürftige Person die Pflege 
nicht aus eigenen Mitteln bezahlen 
kann. 
Die folgenden Stellen beraten die 
Hilfemöglichkeiten und klären, gegebe-
nenfalls durch einen Hausbesuch, die 
notwendigen Hilfen und nehmen die 
entsprechenden Anträge entgegen. 

Beratung und Antragstellung –
stationär:
Landkreis Celle
Sozialamt
Am Französischen Garten 3, 29221 Celle
Tel. 916-4009
Bettina.Urbschat@LKcelle.de

Beratung und Antragstellung –
ambulant:
Fachdienst Soziales, Jugendarbeit
und Sport
Am Französischen Garten 3, 29221 Celle 
Tel. 12-5000
Bildung.Jugend.Soziales@celle.de
www.celle.de

Für viele Menschen ist die Rente das 
wesentliche – oft das einzige Einkom-
men im Alter. Entsprechend wichtig 
ist es, sich rechtzeitig und umfassend 
zu informieren. Beratung und Hilfe bei 
der Antragstellung nehmen oft sehr 
viel Zeit in Anspruch, deshalb ist eine 
vorherige Terminvereinbarung in jedem 
Falle angebracht.

2.2  Rentenberatung

Beratungsstelle der
Deutschen Rentenversicherung
Sägemühlenstraße 5
29221 Celle		 	 	 	
Tel. 9 48 50
Fax 0511 8292842
Kostenloses Servicetelefon:
0800 10004800
beratung.in.celle@drv-bsh.de

Versichertenberater und
Versichertenälteste

Die zahlreichen, ehrenamtlichen Ver-
sichertenberaterinnen und Versicher-
tenberater sowie Versichertenälteste 
beantworten Ihnen alle Fragen rund um 
die Rentenversicherung. Sie kümmern 
sich auch nach Feierabend um Ihre 
Anliegen, nehmen Ihre Anträge auf 

Beratung und Hilfe in finanziellen Angelegenheiten2
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Zuhause ist, wo wir sind!
Einfach Kunde bei den 

Stadtwerken Celle werden.

Mit uns liegen Sie genau richtig, 
wenn es um attraktive Preise, Qualität und Zuverlässigkeit geht.

 100 % kommunal

 100 % Ökostrom & Gas aus einer Hand

 Photovoltaik & E-Mobilität

 Persönlich für Sie da

Entscheiden Sie sich noch heute für unseren Ökostrom- und Gastarif 
Ex(Celle)nt Fix und werden Stadtwerke-Celle-Kunde!

Übrigens: Wir beraten Sie auch gerne zu unseren Tarifen 
für Wärmepumpen und Speicherheizungen.

www.stadtwerke-celle.de

Mehr zu 
unseren Tarifen

Stadtwerke Celle GmbH  |  Service- und Infocenter 
Markt 14-16  |  S 29221 Celle  |  Tel. 05141-709511-95

Beratung und Hilfe in finanziellen Angelegenheiten 2
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und lassen für Sie bei Ihrem zustän-
digen Rentenversicherungsträger 
Ihren gegenwärtigen Rentenanspruch 
berechnen. Sie sind die Helfer in Ihrer 
unmittelbaren Nachbarschaft. Versi-
chertenberater und Versichertenälteste 
sind keine Mitarbeiterinnen oder Mitar-
beiter der Deutschen Rentenversiche-
rung – aber selbst dort Mitglied. Darum 
kennen sie die Probleme der Versicher-
ten ganz genau und werden für die 
Beantwortung aller Fragen regelmäßig 
geschult.
	 	           	    
Sozialverband VdK Kreisverband Celle
Kreisgeschäftsstelle 
Kreisgeschäftsführerin:
Maria von Grönheim
Ludwig-Höltystraße 8, 29225 Celle	 	
Tel. 6680
gs-celle@vdk.de
www.vdk.de/kv-celle

SoVD Kreisverband Celle
SoVD-Beratungszentrum Celle
Hannoversche Straße 57 A, 29221 Celle
Tel. 902910
info.celle@sovd-celle-nds.de 	 	
www.sovd-nds.de
	 	           
Beratung und Antragstellung
Fachdienst Soziales, Jugendarbeit
und Sport
Am Französischen Garten 3, 29221 Celle 
Tel. 12-5000
Bildung.Jugend.Soziales@celle.de
www.celle.de

Hilfe für

Menschen mit 

Demenz und

ihre pflegenden

Angehörigen

Öffnungszeiten des

Beratungsbüros:

Dienstag	 10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag	16.00 – 18.00 Uhr

Celler Demenz Initiative
Fritzenwiese 117
29221 Celle
Tel. 05141 9348580
Fax 05141 9348582
celle-demenz-initiative@gmx.de
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www.celler-demenz-initiative.de

Beratung und Hilfe in finanziellen Angelegenheiten2
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Zuzahlungen für verschrei-
bungspflichtige Medikamente

Rezeptfreie Arzneimittel werden in 
der Regel nicht von der Krankenkasse 
erstattet. Wer beispielsweise ein Erkäl-
tungsmittel braucht oder auf homöopa-
thische Arzneimittel setzt, zahlt diese 
selbst. Für verschreibungspflichtige 
Medikamente hingegen stellt 
der Arzt ein Rezept aus und 
der Patient erhält sie in der 
Apotheke. Die Krankenversi-
cherung übernimmt die Kosten 
dafür, der Versicherte trägt einen Teil 
davon als Zuzahlung mit. Sie beläuft 
sich auf zehn Prozent des Arzneimit-
telpreises, höchstens aber zehn Euro. 
Kostet das Medikament weniger als 
fünf Euro, trägt der Patient die Kosten 
selbst. Diese Regeln gelten grundsätz-
lich auch für Internet-Apotheken.

2.3  Krankenversicherung – Zuzahlungsbefreiung

Sonderfall Festbetragsregelung

Für zahlreiche rezeptpflichtige Arznei-
mittel sind in den vergangenen Jahren 
sogenannte Festbeträge vereinbart 
worden. Die Krankenkassen bezahlen 
bei diesen Arzneimitteln nicht den von 
den Pharmaherstellern angesetzten 
Preis, sondern nur den Betrag, der 

jeweils für eine Gruppe von vergleich-
baren Medikamenten (zum Beispiel 
Bluthochdruckmitttel, Cholesterinsen-
ker, Herz-Kreislauf-Präparate) festge-
legt wurde. Ärzte können in der Regel 
bei der Verordnung zwischen mehreren 
therapeutisch gleichwertigen, aber 
unterschiedlich teuren Präparaten 
wählen. Bei einem Medikament auf 
Rezept, dessen Preis über dem Fest-
betrag der Krankenkassen liegt, muss 
der Patient die Differenz zwischen 
Festbetrag und Abgabepreis zusätzlich 
zur gesetzlichen Zuzahlung von fünf 
bis zehn Euro pro Packung aus eigener 
Tasche zahlen. Ärzte müssen Patienten 
über die Mehrkosten informieren, wenn 
der Preis des verschriebenen Präparats 
über dem Festpreis liegt.

Belastungen für Patienten
sind beschränkt

Damit durch Zuzahlungen niemand 
überfordert wird, gibt es die Belas-
tungsgrenze: Sie liegt bei zwei Prozent 
des Bruttoeinkommens, für chronisch 
Kranke bei einem Prozent. In diese 
Rechnung fließen jedoch nicht allein 

die Zuzahlungen für Arznei-
mittel ein, sondern auch der 
Eigenanteil für stationäre 
Behandlung und die Zuzahlung 
bei Heilmitteln und häuslicher 

Krankenpflege. Ist die Belastungs-
grenze im laufenden Jahr bereits 
erreicht, bescheinigt das die Kranken-
kasse. Die Versicherten sind dann für 
den Rest des Jahres von allen Zuzah-
lungen befreit. 

Quelle: Belastungsgrenze
(bundesgesundheitsministerium.de)

Auskunft, Beratung und Antragstellung
bei allen ortsansässigen Krankenkassen.

Beratung und Hilfe in finanziellen Angelegenheiten 2
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Personen, deren körperliche Funk-
tion, geistige Fähigkeit oder seelische 
Gesundheit beeinträchtigt ist, können 
beim Niedersächsischen Landesamt 
für Soziales, Jugend und Familie die 
Feststellung ihrer Behinderung und 
im Falle der Schwerbehinderung die 
Ausstellung eines entsprechenden 
Ausweises beantragen, in dem der Grad 
der Behinderung vermerkt wird.

Neben dem Grad der Behinderung 
werden auch ggf. vorliegende weitere 
gesundheitliche Merkmale für soge-
nannte Nachteilsausgleiche (Merk-
zeichen) festgestellt und im Ausweis 
vermerkt. Nachteilsausgleiche sind 
je nach Merkmal in unterschiedlichen 
Formen möglich, so können beispiels-
weise
–	 steuerliche Vorteile 
–	Parkerleichterungen (Ausnahmege-
	 nehmigungen, Platzreservierungen)
–	Vorteile im öffentlichen Personen-
	 nahverkehr, d.h. Omnibusse, Straßen-
	 bahnen, S-Bahnen und Nahverkehrs-
	 züge der Bahn und Fremdunter-
	 nehmen (z.B. Metronom) bundesweit 
	 (unentgeltliche Beförderung einer 
	 Begleitperson, Freifahrt ggf. mit 
	 Eigenbeteiligung) gewährt werden.

2.4  Schwerbehindertenausweis

Auskunft, Beratung,
Ausweisverlängerung und 
Antragstellung:

Niedersächsisches Landesamt für
Soziales, Jugend und Familie –
Außenstelle Hannover
Schiffgraben 30-32
30175 Hannover	 	 	 	
Tel. 0511 89701-0
Fax 0511 89701-166
E-Mail über das online angegebene 
Kontaktformular
www.soziales.niedersachsen.de

Öffnungszeiten:
Mo 9.00 – 12.00 Uhr
Mi 9.00 – 12.00 Uhr
Fr 9.00 – 12.00 Uhr 
sowie nach telefonischer Vereinbarung.

Beratung und Hilfe in finanziellen Angelegenheiten2



Ratgeber für Menschen ab 60+  21

Blindenhilfe und Landesblindengeld 
erhalten blinde Menschen als Nachteils-
ausgleich für die durch die Blindheit 
entstandenen Mehraufwendungen im 
täglichen Leben. Die Feststellung der 
Blindheit wird nachgewiesen durch 
das Merkzeichen „BL“ im Schwerbehin-
dertenausweis.  Blindenhilfe ist vom 
Einkommen und Vermögen abhängig.
Landesblindengeld wird ohne Anrech-
nung von Einkommen und Vermögen 
gewährt.

„Der Euroschlüssel ist ein 1986 vom CBF 
Darmstadt – Club Behinderter und ihrer 
Freunde in Darmstadt und Umgebung 
e. V. – eingeführtes, inzwischen euro-
paweit einheitliches Schließsystem, 
dass es körperlich beeinträchtigten 
Menschen ermöglicht, mit einem Ein-
heitsschlüssel selbständig und kosten-
los Zugang zu behindertengerechten 
sanitären Anlagen und Einrichtungen zu 
erhalten, z. B. an Autobahn- und Bahn-

2.5  Blindenhilfe und Landesblindengeld

2.6  Euroschlüssel für Behinderten-WCs

Nähere Informationen sind erhältlich 
unter www.soziales.niedersachsen.de 
und auf der Seite des Landkreises unter 
www.landkreis-celle.de

Beratung und Antragstellung:
Sozialamt des Landkreises Celle
Am Französischen Garten 3
29221 Celle
Tel. 916-4009
Bettina.Urbschat@LKcelle.de

hofstoiletten, aber auch für öffentliche 
Toiletten in Fußgängerzonen, Museen 
oder Behörden.“ 
(Quellangabe: www.cbf-da.de/de/shop/
euro-wc-schluessel). 

Der Euroschlüssel ist für 23 € bei
folgender Stelle erhältlich:

Blinden-und Sehbehindertenverband 
Niedersachsen e.V.
Beratungsstelle Celle
Herr Jens Michael (Sozialarbeiter)
Frau Eva-Maria Maussner (Verwaltung)
Bahnhofstraße 32a
29221 Celle
Tel. 6669
nordost@blindenverband.org

CBF-Darmstadt e.V.
Pallaswiesenstraße 123a
64293 Darmstadt

Zentrale 06151 8122-0  
von 9.00 – 12.00 und 13.00 – 16.30 Uhr 
bestellung@cbf-darmstadt.de

Nähere Informationen zur Bezugsvo-
raussetzung, beispielsweise Merkzei-
chen im Schwerbehindertenausweis 
oder ein Attest, sind bei der CBF-Darm-
stadt e.V. zu erhalten.

Beratung und Hilfe in finanziellen Angelegenheiten 2
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Grundsätzlich gilt: eine Wohnung – ein 
Beitrag. Egal wie viele Radios, TV-
Geräte oder Computer vorhanden sind, 
der Rundfunkbeitrag beträgt 18,36€ 
monatlich. Leben mehrere Personen 
zusammen, braucht sich nur eine 
für den Rundfunkbeitrag anmelden. 
Unter bestimmten Voraussetzungen 
ist es möglich, sich von der Rund-
funkbeitragspflicht befreien lassen, 
beziehungsweise eine Ermäßigung zu 
beantragen. 

Wer kann sich befreien lassen?

Wer eine der gesetzlichen Vorausset-
zungen für eine Befreiung erfüllt, kann 
sich auf Antrag von der Beitragspflicht 
befreien lassen. Dazu zählen z.B. 
Menschen, die bestimmte staatliche 
Sozialleistungen wie Grundsicherung, 
Sozialhilfe oder Arbeitslosengeld II 
erhalten. Aber auch Empfänger von 
Ausbildungsförderung und Menschen 
mit Behinderung können einen ent-
sprechenden Antrag stellen. 
Genaue Informationen zu den Befrei-
ungsvoraussetzungen finden Sie unter 
www.rundfunkbeitrag.de.

2.7  Befreiung von der Rundfunkgebührenpflicht

Wie kann ich mich befreien lassen?
Eine Befreiung kann immer nur auf 
Antrag gewährt werden. Der Befrei-
ungsantrag ist bei den zuständigen 
Behörden der Städte und Gemeinden 
oder unter www.rundfunkbeitrag.de 
erhältlich. 
Neben dem vollständig ausgefüllten 
Antrag ist eine einfache, gut lesbare 
Kopie des erforderlichen Nachweises 
beizufügen. Auf das Übersenden von 
Originaldokumenten sollte abgesehen 
werden. Viele Behörden stellen auch 
Drittbescheinigungen speziell zur Vor-
lage beim Beitragsservice aus.

Der Antrag und die erforderlichen 
Nachweise sind in einem frankierten 
Briefumschlag an
ARD ZDF Deutschlandradio
Beitragsservice
50656 Köln zu richten.

Dauer einer Befreiung 

Die Befreiung von der Rundfunkbei-
tragspflicht beginnt mit dem Leistungs-
beginn des vorgelegten Nachweises. 
Zurückliegende Zeiträume können 
maximal drei Jahre rückwirkend ab 
Antragsstellung berücksichtigt werden. 
Ist der Nachweis des Leistungsbeschei-
des unbefristet, wird die Befreiung von 

der Rundfunkgebührenpflicht auf drei 
Jahre befristet. Bevor sie ausläuft, ist 
rechtzeitig ein neuer Antrag auf Befrei-
ung oder Ermäßigung zu stellen.

Für wen gilt die Befreiung?

Die Befreiung oder Ermäßigung gilt für 
die Antragsteller sowie für Ehegatten 
oder eingetragene Lebenspartner, 
wenn sie mit in der Wohnung leben, für 
die der Rundfunkbeitrag gezahlt wird. 
Zudem gilt sie für Mitbewohner, die 
gemeinsam mit dem Antragsteller eine 
Ersatzgemeinschaft im Sinne des §19 
SGB XII bilden.

Bewohner von
Pflegeeinrichtungen

Bewohner von Alten- und Pflegehei-
men sowie von Wohneinrichtungen für 
Menschen mit Behinderung, die dort 
dauerhaft vollstationär betreut und 
gepflegt werden, müssen keinen Rund-
funkbeitrag zahlen. Hintergrund ist, 
dass Pflegeeinrichtungen als Gemein-
schaftsunterkünfte behandelt werden 
und die Zimmer dort nicht als Wohnung 
gelten. Deshalb fällt für die Bewohner 
der Zimmer, die aufgrund ihrer gesund-
heitlichen Einschränkungen nach-
haltig betreut werden müssen, kein 
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Eine Lebenssituation, wie sie durch 
Überschuldung entsteht, sollte nicht 
als Schicksal hingenommen werden. 
Überschuldete sind oft nur scheinbar 
in einer ausweglosen Situation. In einer 
solch kritischen Lebenslage gilt es, den 
Dingen gerade nicht ihren Lauf zu lassen, 
sondern allen Mut zusammenzuneh-
men und Schritte zur Schadensbegren-
zung einzuleiten. Die Beratung in den 
Schuldnerberatungsstellen kann dann 
erfolgreich sein, wenn Überschuldete 
die Bemühungen der Schuldnerberater 
mit einsichtigem Verhalten aktiv unter-
stützen. Dann lassen sich zumeist die 
Schulden Schritt für Schritt abbauen.

2.8  Schuldnerberatung

Beratung und Auskunft:
Caritasverband
Schuldnerberatung
Bullenberg 6
29221 Celle		 	 	 	
	 	
Maria Reckers, Tel. 7508-30
info@caritas-celle.de
www.caritas-celle.de

Diakonisches Werk
Schuldnerberatung
Fritzenwiese 7
29221 Celle
Tel. 9090390
kksa.celle@evlka.de

Schuldnerberatung
Lüneburger Heide e. V.
Mitglied im Paritätischen
Wohlfahrtsverband –
Soziale Schuldner- und
Insolvenzberatung
Beratungsstelle Celle
Markt 9
29221 Celle
Tel. 7090-380
Fax 7090-377
info@sblh.de
www.sblh.de

Rundfunkbeitrag an. Es besteht keine 
Beitragspflicht für Bewohner von:
–	Zimmern mit vollstationärer Pflege in 
	 (Alten-) Pflegewohnheimen, die durch 
	 Versorgungsvertrag nach § 72 SGB XI 
	 zur vollstationären Pflege zugelassen 
	 sind,
–	Zimmern in Wohneinrichtungen für 
	 Menschen mit Behinderung, die Leis-
	 tungen im Sinne des § 75 Abs. 3 Satz 
	 1 SGB XII erbringen und hierzu mit 
	 dem Träger der Sozialhilfe eine Ver-
	 einbarung geschlossen haben.
Erforderlich ist, dass es sich um eine 
dauerhafte und vollstationäre Pflege 
oder Unterbringung handelt. Für Men-

schen, die vollstationär in Einrichtun-
gen für Menschen mit Behinderungen 
wohnen, ergeben sich durch die Neuge-
staltung des Bundesteilhabegesetzes 
zum 01.01.2020 keine Änderungen.
Bewohner von Einrichtungen wie 
z. B. Altenwohnheime, die die oben 
genannten Kriterien nicht erfüllen, 
sind regulär beitragspflichtig. Verfügen 
Altenwohnheime allerdings über einen 
eingerichteten Pflegebereich, so gilt 
dieser als Gemeinschaftsunterkunft, 
soweit hierfür nach § 72 SGB XI Ver-
sorgungsverträge für vollstationäre 
Dauerpflege existieren. Für die dort 
untergebrachten Bewohner besteht 

keine Beitragspflicht, sie müssen 
keinen Rundfunkbeitrag zahlen.

Telefon- und Faxnummer
Service-Telefon: 01806 999 555 10*
Service-Telefonzeiten:
Mo bis Fr 7.00 – 19.00 Uhr
*20 Cent/Anruf aus dem dt. Festnetz, 
60 Cent/Anruf aus den dt. Mobilfunk-
netzen

(Quelle: www.rundfunkbeitrag.de;
ARD ZDF Deutschlandradio,
Beitragsservice, 50656 Köln)
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Wohnen kostet Geld – oft zu viel für die-
jenigen, die geringe Einnahmen haben. 
In diesem Fall bietet das Wohngeld eine 
finanzielle Hilfe. Wohngeld wird für die 
Mieterin/den Mieter einer Wohnung 
oder eines Zimmers als Mietzuschuss 
oder für den Eigentümer eines Eigen-
heims oder Eigentumswohnung als 
Lastenzuschuss gezahlt.

Ein Wohnberechtigungsschein ermög-
licht die Anmietung einer öffentlich 
geförderten Wohnung. Diese Wohnun-
gen sind in der Regel kostengünstiger in 
der Kaltmiete als andere Wohnungen. 
Auf dem Wohnberechtigungsschein 
wird die Größe der anzumietenden 
Wohnung je nach Familien- oder Haus-
haltsmitgliedern begrenzt.

Um einen Wohnberechtigungsschein 
zu erhalten, darf das Einkommen 
aller im Haushalt lebenden Personen 
bestimmte Einkommensgrenzen nicht 
überschreiten. Diese Einkommens-
grenzen sind je nach Art und Höhe der 
Wohnungsbauförderung verschieden. 
Schwerbehinderung und Pflegebe-
dürftigkeit werden zum Teil mitberück-

2.9  Wohngeld

2.10  Wohnberechtigungsschein

Ob Wohngeld gezahlt wird und in 
welcher Höhe, hängt von der Zahl 
der Familienmitglieder, der Höhe des 
Familieneinkommens und der Höhe 
der zuschussfähigen Miete beziehungs-
weise Belastung ab.

sichtigt. Die Geltungsdauer beträgt ein 
Jahr. Nähere Informationen sind auch 
erhältlich unter www.landkreis-celle.de  
unter Eingabe des Suchbegriffs „Wohn-
berechtigungsschein“.

Auskunft, Beratung und
Antragstellung:

Landkreis Celle
Amt für Wirtschaft und Tourismus,
inkl. Eigenbetrieb Breitbandausbau
Biermannstraße 29
29221 Celle	
Tel. 916-0
info@lkcelle.de
www.landkreis-celle.de

Beratung und Hilfe in finanziellen Angelegenheiten2

Auskunft, Beratung und
Antragstellung:

Landkreis Celle
Sozialamt 
Am Französischen Garten 3
29221 Celle                                                                                                 	
Tel. 916-4079, Fax 916-4099
wohngeld@lkcelle.de
www.landkreis-celle.de
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Die Mitarbeiterinnen des sozialen 
Dienstes vom AKH Celle, bestehend aus 
Pflegefachkräften und Dipl. Sozialpä-
dagogen, stehen allen Patienten und 
ihren Bezugspersonen zur Verfügung.
Bei Fragen zur weiteren nachstationären 
Versorgung finden Sie Unterstützung. 

Allgemeines Krankenhaus Celle
Mg. Dr. Mimoun Azizi M.A.
Chefarzt der Klinik für Geriatrie und 
Neurogeriatrie
Siemensplatz 4
29223 Celle
Tel. 722371
Fax 722378

•	 Stationäre neurogeriatrische
	 Behandlung (40 Betten)

•	 Ambulanzen:
–	Gedächtnisambulanz
–	Demenzambulanz
–	Schmerzambulanz
–	Dysphagieambulanz (FEES)
–	Post-Covid-Ambulanz
–	Privatsprechstunde

In Celle ist eine Vielzahl von Beratungsstellen tätig, welche fachkundigen Rat
zu gesundheitlichen Fragestellungen geben können. 

Beratung und Hilfe in gesundheitlichen Angelegenheiten 3

3.1  Soziale Dienste Allgemeines Krankenhaus Celle

3.2  AKH – Klinik für Geriatrie und Neurogeriatrie

Wir helfen Ihnen bei der Organisation 
und bei der Antragstellung.
 
Bereich Soziale Dienste
Siemensplatz 4
29223 Celle
Tel. 723175

•	 Erstellung von Gutachten für:
–	Patienten und Mandanten
–	Rechtsanwälte
–	Staatsanwaltschaften
–	Gerichte
–	Berufsgenossenschaften
–	Unfallversicherungen
> gesetzliche Unfallkassen

–	Offene Fortbildung alle 14 Tage
	 für alle

Weiterführende Infos finden Interes-
sierte auf der Homepage des AKH unter 
www.akh-celle.de in der Kategorie 
„Neurogeriatrie“.

Celler Badeland
77er Straße 2, 29221 Celle
Tel: 0 51 41 / 9 51 93-50
Fax: 0 51 41 / 9 51 93-59

www.celler-badeland.de

Celler Badeland
77er Straße 2  •  29221 Celle
Telefon: 0 51 41 / 9 51 93-50
www.celler-badeland.de
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Psychosoziale Beratungsstelle
Fritzenwiese 7
29221 Celle
Tel. 90903-50
Fax 90903-766
psb.celle@evlka.de 
www.psb-celle.de

Sprechzeiten:
Montag 10.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 10.00 – 12.00 Uhr und
14.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag 16.00 – 18.00 Uhr 
Freitag 10.00 – 12.00 Uhr

Celler Demenz Initiative e.V.
Fritzenwiese 117
29221 Celle

Tel. 9348580
Fax 9348582
celler-demenz-initiative@gmx.de
www.celler-demenz-initiative.de 

3.3  Sozialpsychiatrischer Dienst und Fachstelle für Sucht

3.4  Celler Demenz Initiative e.V

Die Psychosoziale Beratungsstelle ist 
eine Einrichtung für die Stadt und den 
Landkreis Celle. Zu ihr gehören der 
Sozialpsychiatrische Dienst, die Sucht-
beratungsstelle und die Einrichtung 
Harburger Berg.

Der Sozialpsychiatrische Dienst 
begleitet Menschen, die von einer 
psychischen Erkrankung betroffen sind 
oder sich in einer seelischen Notlage 
befinden.

Die Celler Demenz Initiative e.V. arbei-
tet rein ehrenamtlich und unterstützt, 
informiert und begleitet Sie gerne mit 
Ihren Fragen. Sprechen Sie uns an: 

Beratungsbüro – Anlaufstelle für alle 
Fragen um Demenz:
Dienstag 10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 16.00 – 18.00 Uhr

Selbsthilfegruppen IPAX
Initiative pflegender Angehörige
Die Treffen finden monatlich statt

Die Suchtberatungsstelle steht 
Menschen zur Verfügung, die mit einer 
Suchterkrankung (Alkohol, Drogen, 
Medikamente) konfrontiert sind und 
Hilfe suchen.

Der Harburger Berg leistet die Substi-
tutionsbehandlung und die psychosozi-
ale Begleitung für Drogenabhängige. 

DJuAn (Die jungen Angehörigen)
Treffen Pflegender Angehörige, die 
demenziell veränderte Menschen 
betreuen, die jünger als 65 Jahre sind.
Treffen nach Absprache ca. 4 – 5 mal im 
Jahr

Angehörigenseminare
Start Up und FollowUp (auch als 
Online- Seminare) in Zusammenarbeit 
mit der BARMER
6 Termine á 3 Stunden oder 3-Tages 
Kompaktseminar

Beratung und Hilfe in finanziellen Angelegenheiten3
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Infopunkt Demenz
Vorträge und Aktionsveranstaltungen 
rund um das Thema Demenz für Interes-
sierte, Öffentlichkeitsarbeit zum Thema 
Vorträge in Vereinen und bei Gruppen-
treffen, Celler Aktionstage Demenz

„Endlich konnte ich mal mit jemanden 
darüber reden!“ In vielen Beratungen, 

Fritzenwiese 117, 29221 Celle
Tel. 219 6600 
Fax 2196609
(Montag bis Freitag 9.00 – 12.00 Uhr, 
Mittwoch auch 14.00 – 16.00 Uhr)
info@onko-forum-celle.de
www.onko-forum-celle.de

Krebs kann jede/n treffen!

Das Onkologische Forum wurde 1994 
als gemeinnütziger Verein gegründet, 
um Krebskranken und deren Angehö-
rigen in der Region Celle beizustehen 
und ihnen Möglichkeiten zu verschaf-
fen, sich über die Krankheit und ihre 
Folgen besser zu informieren. Der 
Verein leistet psychoonkologische 

Veranstaltungen und Seminaren hören 
wir diese sehr persönlichen Worte. 
Diese Rückmeldung ist ein Motor für 
unser Engagement, für und mit dem 
Thema Demenz!

Mittlerweile leben über 1,9 Mio. Men-
schen mit demenziellen Veränderungen 
in Deutschland. Das bedeutet mindes-

Beratung und unterhält einen ambu-
lanten Palliativdienst mit 24-stündiger 
Rufbereitschaft. Das Angebot ist für 
Patienten und Angehörige grundsätz-
lich kostenlos.

Die Krebsberatungsstelle steht Betrof-
fenen und deren Angehörigen zur Seite. 
Mittwochs von 14.00 bis 16.00 Uhr gibt 
es eine offene Sprechstunde, zu der 
man sich anmelden muss. Daneben 
betreuen zwei Psychoonkologinnen 
Kinder mit an Krebs erkrankten und 
verstorbenen Angehörigen.
Der Ambulante Palliativdienst begleitet 
und betreut auf ärztliche Anordnung 
rund um die Uhr an 365 Tagen schwer 
erkrankte Menschen und ihre Angehö-
rigen im häuslichen Bereich. Er über-
nimmt in Kooperation mit der Stiftung 
Celler Netz auch Versorgungsleistungen 
im Rahmen der SAPV.

tens ebenso viele Menschen, die sich 
kümmern – in den Familien, Partner-
schaften oder professionell in Pflege 
und Betreuung. 

Seit 2006 engagiert sich die Celler 
Demenz Initiative e.V. in Celle und weit 
darüber hinaus.
Sprechen Sie uns gerne an!

Gespräche und Betreuung sind ver-
traulich und kostenlos – in unserer 
Beratungsstelle, im Krankenhaus oder 
bei Ihnen zu Hause. 
In den barrierefreien Räumen liegen 
Informationsmaterialien aus.

Welche Angebote finden statt?
Selbsthilfegruppen: z.B. Frauenselbst-
hilfe WIR-Gruppe, Gruppentreffen für 
Angehörige von an Krebs erkrankten 
oder verstorbenen Familienmitgliedern, 
u.a.Kurse: Stressreduzierung, Qigong, 
Meditatives Tanzen, Nordic Walking, 
Tanzen und Onko-Fitness,
Vorträge am jeweils letzten Mittwoch im 
Monat in Zusammenarbeit mit dem AKH 
Celle, Programm auf der Homepage.

Spendenkonto: 
IBAN DE63251900010830000300
BIC VOHADE2HXXX

3.5  Onkologisches Forum Celle e. V.

Beratung und Hilfe in gesundheitlichen Angelegenheiten 3
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Hospiz Celle – ambulant
Guizettistraße 3
29221 Celle
Tel. 21 990 07 
ambulant@hospiz-celle.de
www.hospiz-celle.de

Menschen, die schwer erkrankt sind 
und sich in der letzten Lebensphase 
befinden, benötigen neben der medizi-
nischen und pflegerischen Versorgung 
oftmals auch menschliche und persön-
liche Unterstützung. Unter dem Dach 
der Hospiz Celle gGmbH finden schwer-
kranke und sterbende Menschen und 
ihre Angehörigen ambulante Hilfe 
durch speziell geschulte Ehrenamtliche 
oder gegebenenfalls auch Aufnahme 
ins stationäre Hospiz. 
Die ehrenamtlichen Mitarbeiter vom 
Hospiz Celle-ambulant begleiten 
unentgeltlich Betroffene und die ihnen 
nahestehenden Menschen, um sie zu 
entlasten. Die Möglichkeiten der Beglei-
tung sind dabei recht vielfältig und 
richten sich jeweils nach den Bedürfnis-
sen und Möglichkeiten aller Beteiligten. 
Sie kann darin bestehen Sitzwachen 
oder kleine Erledigungen zu überneh-

men, Arztbesuche zu begleiten oder 
zuzuhören. Hauswirtschaftliche oder 
pflegerische Tätigkeiten indes werden 
nicht übernommen. 
Das ambulante Hospiz steht den Ange-
hörigen und Freunden beim Abschied-
nehmen zur Seite und begleitet sie mit 
Trauerangeboten auch über den Tod 
hinaus. Besondere Begleitung erfahren 
Familien, die die Diagnose einer lebens-
verkürzenden Erkrankung erhalten 
haben.
Die Koordination des ambulanten 
Hospizes ist in der Zeit von 9.00 – 17.00 
Uhr für Begleitungsanfragen oder Bera-
tungswünsche zu erreichen. Außerhalb 
dieser Zeiten wird das Telefon von 
einem ehrenamtlichen Mitarbeitenden 
betreut bzw. es läuft ein Anrufbeant-
worter. Bitte die Telefonnummer hin-
terlassen, ein Rückruf erfolgt zeitnah.

Hospiz Celle – stationär
Glockenheide 79
29225 Celle
Tel. 709290
info@hospiz-celle.de
www.hospiz-celle.de

Das stationäre Hospiz in der Glocken-
heide in Wietzenbruch nimmt Erkrankte 
auf, die sich ebenfalls in der letzten 
Lebenszeit befinden, für die eine Ver-
sorgung und Betreuung im häuslichen 

Bereich oder im Pflegeheim aus medi-
zinischen oder psychosozialen Grün-
den aber nicht mehr möglich ist, eine 
Krankenhausbehandlung jedoch nicht 
notwendig ist. Im Hospiz-Haus arbeiten 
neben vielen Ehrenamtlichen hochspe-
zialisierte Pflegekräfte mit sehr gutem 
Fachwissen in der körpernahen Pflege 
und medizinischen Versorgung. Sie sind 
rund um die Uhr für die Erkrankten und 
ihre Familien da. Für die Aufnahme ins 
Hospiz gibt es von den Kranken- und 
Pflegekassen klar geregelte Vorgaben. 
Die meisten Erkrankten haben nur noch 
eine sehr kurze Lebenszeit vor sich. Das 
bedeutet jedoch nicht, dass sich die 
Krankheit und damit das Leben nicht 
manchmal anders entwickelt als erwar-
tet. So ist es jederzeit möglich, wieder 
in die häusliche Versorgung oder ins 
Pflegeheim zurückzukehren und nur bei 
Bedarf wieder im Hospiz aufgenommen 
zu werden.  

Die TrauerLebensWelten von
Hospiz Celle
Zentrum für ehrenamtliche
Hospizarbeit
Guizettistraße 3
29221 Celle
Tel. 2199006
trauer@hospiz-celle.de
www.hospiz-celle.de

3.6  Hospiz Celle – ambulant und stationär

Beratung und Hilfe in finanziellen Angelegenheiten3
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3.7  Ambulante Hospizarbeit der Malteser

Trauerbegleitung gehört von jeher zu 
den Säulen der Hospizarbeit. Trauer hat 
viele Gesichter. Nicht nur die Angehöri-
gen haben sich damit auseinanderzu-
setzen, auch die sterbenden Menschen 
selbst. Und sie kann bereits lange vor 
dem Tod einsetzen. Die Angebote der 
TrauerLebensWelten von Hospiz Celle 
richten sich an alle, die den Verlust 
eines ihnen nahestehenden Menschen 
zu verarbeiten haben – und zwar unab-
hängig vom Ort und vom Zeitpunkt des 
Versterbens. Abschied nehmen und 
das Leben wieder in sich zurückkeh-

Malteser Hospiz- und
Palliativberatungsdienst Celle
Trauerbegleitung
Ansprechpartnerin:
Frau Daniela Albrecht
Tel. 905411
daniela.albrecht@malteser.org

Ambulante Hospizarbeit der Malteser
in Stadt und Region Celle
– Die ehrenamtliche hospizliche 
Begleitung
Verschiedene gesellschaftliche Verän-
derungen erfordern neue Antworten: 
die Errungenschaften der modernen 
Medizin in der Bekämpfung von Infek-
tionen und anderen Krankheiten, die 
gestiegene Lebenserwartung, die damit 

ren lassen, Gefühle wahrnehmen und 
neu ordnen und wieder Pläne machen 
können – all das verbirgt sich hinter 
dem Weg der Trauerbewältigung. Allen, 
die Unterstützung auf diesem Weg 
wünschen, bieten die Trauerlebens-
welten von Hospiz Celle unter anderem 
regelmäßige Gesprächskreise an. Hier 
haben sie die Möglichkeit, im geschütz-
ten Raum und im Austausch mit ande-
ren offen über die persönliche Situation 
zu sprechen. In einem Erstgespräch 
mit der hauptamtlichen Koordinatorin 
für Trauerarbeit wird zunächst geklärt, 

verbundene Wahrscheinlichkeit von
Pflegebedürftigkeit im Alter, die Auflö-
sung von Familienstrukturen, die not-
wendige Flexibilität und Mobilität der 
Erwerbstätigen tragen dazu bei, dass 
der Ort des Sterbens nicht mehr das
eigene zuhause ist. Fast 90 % der Men-
schen sterben im Krankenhaus oder in
Altenpflegeeinrichtungen.
Noch immer sind Sterben, Tod und 
Trauer ein Tabu, da der einzelne Mensch 
und die Familien es nicht gelernt haben, 
mit dieser besonderen Thematik umzu-
gehen. Die Folgen sind,
Hilflosigkeit, Sprachlosigkeit und auch 
Überforderung, die auch nicht vor 
Ärzten, Pflegekräften Seelsorgern und 
anderen beruflich Betroffenen Halt 

welche Angebote sinnvoll sein können. 
Die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der TrauerLebensWel-
ten sind für die Begleitung trauernder 
Menschen besonders vorbereitet.

Trauerberatung: Einzelgespräche nach 
Termin und Absprache

Gesprächskreis für Trauernde mit 
Anmeldung jeden 1. Mittwoch im Monat 
von 15.30 – 17.30 Uhr, Mehr Infos unter 
www.hospiz-celle.de/trauer

machen. Der Hospizgedanke bedeutet, 
menschenwürdiges Leben und Sterben 
selbstverständlich zu machen. Und zwar 
zu Hause und auch in stationären Pflege-
einrichtungen. So werden Angehörige 
durch Ehrenamtliche entlastet und 
ermutigt, diese besondere Krisensitua-
tion anzunehmen. Auch wenn zu keiner 
Zeit das familiäre Netz ersetzt werden 
kann, tragen insbesondere die Ehren-
amtlichen durch ihre Anwesenheit zum 
Aufbrechen sozialer Vereinsamung bei.
Die HospizdienstkoordinatorInnen sind 
erfahrene Pflegekräfte mit Palliative 
Care Zusatzqualifikation und bieten 
zusätzlich eine Palliativberatung an. 
Die Leistungen der ehrenamtlichen 
Begleitung und der hauptamtlichen Pal-

Beratung und Hilfe in gesundheitlichen Angelegenheiten 3
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liativberatung sind kostenlos. Die ehren-
amtlichen BegleiterInnen absolvieren 
einen 100 Stunden Qualifizierungskurs. 
Dabei soll u. a. die Auseinandersetzung 
mit den Themen Tod, Sterben und 
Trauer, mittels Wahrnehmungs- und 
Kommunikationsübungen und durch die 
Beschäftigung mit ethischen Fragestel-
lungen die Kursteilnehmer dazu befä-
higen, mit schwer kranken, sterbenden 
und Abschied nehmenden Menschen 
angemessen umzugehen. Geschulte 
Ehrenamtliche tragen auf unterschied-
lichste Weise dazu bei, die Nöte der 

Gemeinnützige Stiftung Celler Netz
Hospiz- und Palliativstützpunkt
Siemensplatz 4
29223 Celle
Tel. 219835-8
info@stiftung-celler-netz.de
koordination@stiftung-celler-netz.de
www.stiftung-celler-netz.de

Die Stiftung Celler Netz hilft schwerst-
kranken und sterbenden Menschen durch 
zusätzliche Pflege und palliativärztliche 
Versorgung zuhause und unterstützt 
dabei auch deren Angehörige. 
Das Angebot der Spezialisierten Ambu-
lanten Palliativ-Versorgung (SAPV) richtet 
sich an alle Menschen im fortgeschritte-
nen Stadium einer unheilbaren Erkran-
kung im gesamten Landkreis Celle. 

Sterbenden zu lindern. Sie bieten prak-
tische Hilfeleistungen (z. B. Begleitung 
zum Einkauf) an, stehen für Gespräche 
zur Verfügung und entlasten durch ihr 
Dasein. Sie ermöglichen den Betroffenen 
oder Angehörigen, Gefühle zu äußern, 
Alltägliches zur Sprache zu bringen. 
Sie hören zu, lesen auf Wunsch vor, sie 
halten Schweigen aus und vermitteln 
durch ihre Anwesenheit das Gefühl, 
nicht allein zu sein.
Ehrenamtliche geben etwas vom Kost-
barsten, was wir Menschen im Leben 
haben: persönliche Zeit!

Das Ziel der SAPV ist es, schwerkranken 
Patient*innen ein menschenwürdiges 
Leben und Sterben bei bestmöglicher 
palliativer Versorgung in ihrer vertrau-
ten Umgebung zu ermöglichen. 
Für die Aufnahme in die Netzversor-
gung wird eine Verordnung benö-
tigt, welche vom Hausarzt/Facharzt 
ausgestellt wird. Jede/r gesetzlich 
Krankenversicherte/r hat einen 
Anspruch auf diese vernetzte Versor-
gung in dieser schwierigen Situation. 
Auch die Privatkrankenkassen über-
nehmen inzwischen nach vorheriger 
Überprüfung in den meisten Fällen die 
Kosten hierfür. Im Celler Netz versorgen 
inzwischen 82 speziell ausgebildete Pal-
liativfachpflegekräfte und 14 erfahrene 
Palliativärztinnen und Palliativärzte 

In regelmäßigen monatlichen Treffen 
werden die Einsätze reflektiert, Erfah-
rungen ausgetauscht und Gemeinschaft 
gepflegt. Der gemeinsame Austausch 
und die Möglichkeit sich mitzuteilen, 
sind unendlich wichtig. Verpflichtende 
Supervisionen und Fortbildungen 
sind weitere Maßnahmen, um die 
Ehrenamtlichen zu unterstützen. Eine 
kontinuierliche Begleitung seitens der 
KoordinatorInnen ist selbstverständlich.

die eingeschriebenen Patientinnen 
und Patienten. Mit diesen werden die 
notwendigen Einsätze und Maßnahmen 
abgestimmt sowie eine Rufbereitschaft 
rund um die Uhr gewährleistet. 
Diese speziell ausgebildeten Pfle-
gekräfte, Ärztinnen und Ärzte sowie 
kooperierenden Pflegedienste, Pfle-
geheime, Hausärzte, Krankenhäuser 
und die ambulante und stationäre 
Hospizversorgung arbeiten zusammen 
für das Celler Netz. Ihr Einsatz wird von 
erfahrenen Krankenschwestern als 
Koordinatorinnen abgestimmt. 
Rufen Sie uns an – wir beraten Sie gern. 
Sie erreichen unsere Koordination 
montags bis freitags in der Zeit von 8.00 
bis 18.00 Uhr: Tel. 0160 908 56 701 
 

3.8  Stiftung Celler Netz

Beratung und Hilfe in finanziellen Angelegenheiten3
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Blinden-und Sehbehindertenverband 
Niedersachsen e.V.
Beratungsstelle Celle
Herr Jens Michael (Sozialarbeiter)
Frau Eva Maussner (Verwaltung)
Bahnhofstraße 32a, 29221 Celle
Tel. 6669, nordost@blindenverband.org

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Celle e. V.
Inga Twelkemeyer
Fundumstraße 1 A, 29221 Celle 
Tel. 3747710 

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Celle e.V.
Sozialdienst
Bahnhofstraße 4, 29221 Celle
Begegnungsstätte: Bahnhofstr. 4
Kaffeezeit jeden Freitag 9:00 – 12:00 Uhr
Tel. 3747714

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Garßen
Hühnerberg 3, 29229 Celle

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Garßen
Grauenbarge 113, 29229 Celle

4.1  Allgemeine (Senioren-) Gruppen und Vereine

IG-Metall – Arbeitskreis Senioren
Rainer Runge
Trift 16
29221 Celle
Tel. 2749-0
IG-Metall-Celle-lueneburg.de
www.celle-lueneburg.igmetall.de

NaturFreunde Deutschlands e.V.
Verband für Umweltschutz,
sanften Tourismus, Sport und Kultur
Ortsgruppe Celle e. V.
1. Vorsitzender Kurt Gärtner
Hauptstraße 32
29352 Adelheidsdorf
Tel. 0170 8779106
1.Schatzmeister Siegmar Junker
Wilshornsfeld 18
29229 Celle
Tel. 0160 7351232

Seniorenbeirat der Stadt Celle
Markt 14
29221 Celle
Tel. 12-8922
Seniorenbeirat@celle.de
www.celle.de/Seniorenbeirat

Zahlreiche Organisationen, Vereine und Verbände bieten in der Stadt Celle Veranstaltungen für Senioren an.
Die Angebote reichen von Seniorennachmittagen über Gesprächskreise, Freizeit- und Bildungsangeboten bis hin
zu Wanderungen, Ausflugsfahrten und Studienreisen. 

Stiftungsfamilie BSW & EWH
BSW Ortsstelle Celle
Heino Hannemann
Vogelberg 19
29227 Celle
Tel. 86396

Ver.di – Senioren
Kreisverein Celle
Ansprechpartner:
Margarete Böhle Hodgson    
Tel. 05144 87 99
Annegret Meyer                  
Tel. 05144 27 88

Verein Celler Philatelisten e.V. 
Bernhard Wittek
Grabenseestraße 26
29221 Celle
cephila@web.de 

Die Parteien haben in der Regel
ebenfalls eigene Seniorengruppen. 
Diese sind in den Parteibüros direkt
zu erfragen.

Freizeit, Bildung und Kultur4
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Concordia-Gemeinde
Ev.-luth. Freikirche
Pastor Dr. Peter Söllner
Hannoversche Straße 51
29221 Celle		 	 	 	
Tel. 22326
concordia.gemeinde.celle@t-online.de
www.concordia-gemeinde-celle.com

Ev.-Luth. Christusgemeinde
Selbständige Ev.-Luth. Kirche (SELK)
Theodor-Harms-Haus
Hannoversche Straße 15
29221 Celle
Pfarramt
Pastor Andreas Otto (Vakanzvertreter)
Weinstraße 5, 30171 Hannover
Tel. 0151 47924944
celle@selk.de

Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde Celle (Baptisten)
Wederweg 41
29221 Celle	
Gemeindebüro: 
Tel. 908150
sekretariat@efg-celle.de
Das aktuelle Seniorenprogramm ist 
direkt zu erfragen.

Ev.-luth. Freikirche
Philipp-Melanchthon-Gemeinde
Dietmar J. Langmann
Langensalzaplatz 2
29221 Celle	
Tel. 01522 9292243
Seniorenkreis der ev.-luth. Freikirche 
auf Anfrage
(Philipp-Melanchthon-Gemeinde)
info@garnison-kirche-celle.de
www.garnison-kirche-celle.de

Kirchengemeinde Lobetalarbeit
Fuhrberger Straße 219
29225 Celle		 	 	 	
Gemeindebüro: Tel. 401-208
gemeinde@lobetalarbeit.de

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
St.-Georg Celle-Blumlage
Pastor Loïc Berge
Braunschweiger Heerstraße 1
29221 Celle 
Tel. 23265
kg.blumlage.celle@evlka.de
www.celle-blumlage.wir-e.de
Treffpunkt 60+
Pastor Loïc Berge

Ev.-luth. Markuskirchengemeinde 
Garßen  
Pastor Seelemeyer
„Ü66“ - Seniorenkreis der ev.-luth.
Kirchengemeinde Garßen   
Quellweg 10
29229 Celle	
Tel. 05086 495
kg.garssen@evlka.de 
www.markus-garssen.de		

Ev.-luth. Kirchengemeinde Klein Hehlen 
Pastor Carsten Junge
Bonifatiusstraße 13
29223 Celle
Tel. 53240
c.junge@evlka.de 
www.kirche-kleinhehlen.de

Seniorenkreis Bonifatius-Haus 
Ilse-Marie Wiedemann
Bonifatiusstraße 13
29223 Celle		 	 	 	
Tel. 381278

Seniorenkreis Dietrich-Bonhoeffer-
Haus
Erika Will und Heidemarie Koch
Breitscheidstraße 32
29223 Celle		 	 	 	
Tel. 52448

4.2  Kirchengemeinden und ihre Seniorenkreise

Freizeit, Bildung und Kultur 4
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Ev.-luth. Kirchengemeinde
Neuenhäusen  
Pastorin Carola Beuermann
Kirchstraße 2
29221 Celle		 	 	 	
Tel. 25288
(Seniorenkreis auf Anfrage)	 	
kg.neuenhaeusen@evlka.de

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Neustadt  
Pastorin Uta Feddersen
Neustadt 75
29225 Celle		 	 	 	
Tel. 41166
kg-celle-neustadt@evlka.de
Seniorenkreis der ev.-luth.
Kirchengemeinde Celle-Neustadt
Pastorin Uta Feddersen

Ev.-luth. Kirchengemeinde Paulus  
Rostocker Straße 90
29225 Celle
Tel. 45015
Seniorenkreis der Paulusgemeinde
Pastor Karsten Willemer
Breslauer Straße 4
29225 Celle		 	 	 	
Tel. 45428
karsten.willemer@evlka.de
www.paulus-celle.wir-e.de

Ev.-luth. Stadtkirche St. Marien Celle
Gemeindebüro
An der Stadtkirche 8
29221 Celle	
Tel. 7735
Seniorentreffen/Seniorengeburtstags-
feier alle zwei Monate, jeden 2. oder 
3. Mittwoch im Monat, Anmeldung im 
Gemeindebüro Tel. 77 35
kg.stadtkirche.celle@evlka.de

Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Cyriacus 
Pastor Titus Eichler
Lange Straße 34
29229 Celle
Tel. 950234
kg.cyriacus.celle@evlka.de	
www.kirche-gross-hehlen.wir-e.de
Gemeindenachmittage jeden
1.	Donnerstag im Monat, im Schieß-
stand Boye
2.	Donnerstag im Monat, im Dorfge-
meinschaftshaus Hustedt
3.	Donnerstag im Monat, im Dorfge-
meinschaftshaus Scheuen
4.	Donnerstag im Monat, im Gemeinde-
haus Dt. Cyriacus	 	

Ev.-luth. Kirchengemeinde Vorwerk
Pastorin Antje Seelemeyer
Bosteler Weg 11 A
29229 Celle		 	 	 	
Tel. 930510
kg.vorwerk@evlka.de 

Ev.-luth. Kirchengemeinde Westercelle  
Pastorin Judith Matthes
An der Christuskirche 3
29227 Celle		 	 	 	
Tel. 82460
kg.westercelle@evlka.de 
Seniorenkreis der ev.-luth. 
Christuskirche Westercelle
Wilma Stammwitz
Eichhorststraße 11
29227 Celle		 	 	 	
Tel. 82609 
Achim.Stammwitz374@googlemail.com
Treffen immer mittwochs 15.00 Uhr in 
der Senioren-Tagesstätte zum Kaffee-
trinken mit Programm laut Gemeinde-
brief.
Besuchsdienst der ev.-luth. Christus-
kirche Westercelle
Christine Wachau	 	 	
Tel. 85184

Ev.-luth. Kirchengemeinde
Wietzenbruch  
Pastor Diemo Rollert
Steindamm 16
29225 Celle
Tel. 41191
kg.johannes.celle@evlka.de
www.johanneskirche-celle.wir-e.de
Seniorenkreis der ev.-luth.
Kirchengemeinde Wietzenbruch
Steindamm 16
29225 Celle		 	 	 	
Tel. 41191

Freizeit, Bildung und Kultur4
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Ev.-reformierte Kirchengemeinde 
Celle
Hannoversche Straße 61
29221 Celle
Tel. 25540
reformiert.celle@t-online.de
www.reformiert-celle.de  

Katholische Pfarrei St. Ludwig  
Pfarramt 
Julius-von-der-Wall-Straße 1
29221 Celle
Tel. 9744810
Fax 9744813
pfarrbuero@st-ludwig-celle.de 	  	
Seniorenkreis St. Ludwig
Zweimal im Monat treffen sich die
Senioren im Pfarrheim St. Ludwig
(Bullenberg 6a, 29221 Celle) dienstags 
um 16.00 Uhr.

Ev.-luth. Kreuzkirche Celle
Pastorin Carola Beuermann
Windmühlenstraße 45
29221 Celle	
Tel. 24626
buero@kreuzkirche-celle.de
www.kreuzkirche-celle.de
Seniorenkreis jeden Mittwoch, Offener 
Mütterkreis jeden 2. Montag im Monat, 
Smartphone-Workshop mit Carsten 
Holdack, Anmeldung unter E-Mail:
carsten.holdack@kreuzkirche-celle.de

SoVD Kreisverband Celle
SoVD-Beratungszentrum Celle
Hannoversche Straße 57 A
29221 Celle
Tel. 902910
info.celle@sovd-celle-nds.de
www.sovd-celle.de
Die aktuellen Vorsitzenden der Ortsver-
bände können im SoVD-Beratungszent-
rum erfragt werden. 

Sozialverband Deutschland  
Betreuungsverein Celle e.V.
Geschäftsführer Heiko Prier
Querschnittsbeauftragter Dirk Brandes
Wehlstraße 29, 29221 Celle
Herr Prier; Tel. 30932-10
Herr Brandes; Tel. 30932-13	
Zentrale Frau Schirmer, Tel. 30932-0
info@sovd-betrteuungsverein.de

4.3  Sozialverbände

Sozialverband VdK
Kreisverband Celle
Kreisgeschäftsstelle 
Kreisgeschäftsführerin:
Maria von Grönheim
Lauensteinplatz 1a
29225 Celle		 	 	 	
Tel. 6680
gs-celle@vdk.de

Kreisverbandsvorsitzender
Harry Opel
Im Quäloh 10
29331 Lachendorf
Tel. 05145 93240
opel@vdk.de
www.vdk.de/kv-celle

Ortsverband Altstadt
Vorsitzende:
Rosemarie Clasen   
Tannhorstfeld 27
29229 Celle
Tel. 31818
Rosemarie.clasen@gmx.de

Ortsverband Neustadt
Vorsitzende:
Jutta Lorentzen
Asternweg 10
29225 Celle
Tel. 47097
lorentzen@vdk.de

Freizeit, Bildung und Kultur 4
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4.4  Einrichtungen der Erwachsenenbildung

Die Volkshochschule, kirchliche Bil-
dungswerke, Begegnungsstätten und 
viele andere Einrichtungen bieten ein 
vielfältiges und breitgefächertes Pro-
gramm (Seminare, Vorträge, Sprach-
kurse, Computerkurse und vieles mehr) 
im Rahmen der Erwachsenenbildung 
für Senioren an.

Volkshochschule Celle
Trift 20,
29221 Celle
Tel. 92 98-0
Fax 92 98-50 
info@vhs-celle.de
www.vhs-celle.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 9.00 – 13.00 Uhr
Dienstag u. Donnerstag: 15.00 – 18.00 Uhr

Die zuverlässigsten Teilnehmergruppen 
an der Volkshochschule sind die Senio-
rinnen und Senioren, die zunehmend in 
ihrer Freizeit Angebote nutzen, um sich 
weiter zu bilden, Neues zu lernen und 
an Kultur teilzuhaben. Die VHS berück-
sichtigt ältere Menschen in ihrem 
gesamten Programm, besonders in den 
Bereichen Reisen/Exkursionen, Politik, 
Kultur, Sprachen, Gesundheit und EDV.

Ev. Familien-Bildungsstätte (FABI)
Fritzenwiese 9
29221 Celle
Tel. 90 90 365
info@fabi-celle.de
www.fabi-celle.de

Bürozeiten:
Montag bis Donnerstag: 10.00 – 12.00 Uhr 
und 15.00 – 17.00 Uhr
Freitag: 10.00 – 12.00 Uhr

Die FABI ist eine Einrichtung für alle 
Interessierten, die Kontakte, Aus-
tausch, Informationen oder Fortbil-
dung wünschen. Sie bietet Bildung 
und Freizeitangebote, Menschen jeden 
Alters sind in den Kursen willkommen. 
Für alle ist etwas dabei: Gymnastik, 
Entspannung, Gesundheit, Kreativität, 
Malen, Information und Diskutieren, 
Tanz sowie Angebote für Großeltern mit 
ihren Enkeln und vieles mehr.

Ferner bietet die FABI Celle Fortbildun-
gen für die Begleitung von Familien mit 
Kindern an, sowie in Kooperation mit 
dem Seniorenstützpunkt eine Fortbil-
dung zur Seniorenbegleitung (DUO). 

Das aktuelle Programm ist in der Ev. 
Familien-Bildungsstätte, Fritzenwiese 9, 
sowie in der Bibliothek und der Bürger-
information und online unter
www.fabi-celle.de erhältlich. 

MehrGenerationenHaus Celle
Trägerverein: Frauenräume in Celle e.V.
Fritzenwiese 46
29221 Celle 
Tel. 279155
Fax 4839360
info@mgh.de  
www.mgh-celle.de

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag   	
9.00 – 14.00 Uhr und zu Veranstaltungen

Angebote:
Offener Treff, Dienstag und Donnerstag
Frühstück im Bistro, Treffpunkt für 
Menschen jeden Alters.

Vielfältige Begegnungs-, Informations- 
und Unterstützungsangebote, wie z.B. 
der Formularlotse.
Betätigungsmöglichkeiten für Ehren-
amtliche.

Freizeit, Bildung und Kultur4
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Wittestraße 7 • 29225 Celle • Tel. 05141 94860
Fax 05141 9486122 • www.johanniter.de/senioren/celle

Das
Johanniterhaus Celle ...

... versteht sich als offenes Haus, in dem Senioren 
einen behüteten und doch lebendigen Raum für ihren 

Lebensabend finden können. Menschlichkeit und ein 
selbstbestimmtes Leben sind unser oberstes Gebot.

Schuhstraße 16 I 29221 Celle I Telefon 05141 - 93 44 60
celle@engelvoelkers.com I www.engelvoelkers.com/celle

Schuhstraße 16 · 29221 Celle
Telefon (05141) 934460
celle@engelvoelkers.com

www.engelvoelkers.com/celle

Goethestraße 57 · 38440 Wolfsburg
Telefon (05361) 308180

wolfsburg@engelvoelkers.com
www.engelvoelkers.com/wolfsburg

Mit Engel & Völkers profitieren Sie von einem
erstklassigen, flächendeckenden Netzwerk und
dem Zugang zu einer Vielzahl potenzieller Kauf-
interessenten – regional und überregional.
Rund um den Globus ist Engel & Völkers in
über 30 Ländern vertreten und in Verbindung
mit den umfassenden lokalen Marktkenntnissen
unserer Experten der beste Partner für den
erfolgreichen Verkauf Ihrer Immobilie.

Kontaktieren Sie uns jetzt für eine unverbind­
liche Beratung!

&

Von bodenständig bis hochherrschaftlich –
mit uns findet jede Immobilie den passenden Käufer.

Von bodenständig
bis hochherrschaftlich –

mit uns findet jede Immobilie
den passenden Käufer.

Freizeit, Bildung und Kultur 4
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Gruppentreffen: Rommee und 
Familienspiele, Computertreffs, 
Englisch-Gesprächskreise, Deutsch-
Konversation, Handarbeiten, Litera-
turkreis, Schreibwerkstatt, Lesungen, 
Selbsthilfegruppen, Yoga, Gymnastik-
gruppen, … sowie das Senioren-Erzähl-
café der Bürgerstiftung. 
Kreative Angebote für Kinder (auch 
Ferienpass) bringen die Generationen 
zueinander.

Vernissagen, Ausstellungen, Feiern (z.B. 
8. März als Internationaler Frauentag), 
Vorträge zu vielfältigen Themen.

Der SPN-Seniorenstützpunkt führt 
selbst im Hause viele Veranstaltungen 
durch und vermittelt Hilfen für Senio-
ren, um das Alter möglichst selbstbe-
stimmt zu gestalten.
Das ZukunftsPFLEGEnetz Celle und 
Landkreis führt Infoveranstaltungen 
zum Thema Pflege durch.

Kneipp e.V. und Mentor haben im Haus 
ihr Büro und das Frauenhaus Feroxia 
bietet hier Beratungen an. Organisa-
tionen nutzen die Räumlichkeiten für 
Supervision und Ähnliches.

Stadtbibliothek Celle
Arno- Schmidt- Platz 1
29221 Celle
Tel. 12-4200
stadtbibliothek@celle.de

Öffnungszeiten:  
Dienstag – Freitag 10.00 – 19.00 Uhr, 
Samstag 10.00 – 14.00 Uhr

Seniorinnen und Senioren erhalten bei 
Vorlage einer Rentenbescheinigung 
eine Gebührenermäßigung.

Angebote:
Viele schöne neue und klassische 
Romane, Bestseller und Ratgeber sowie 
zahlreiche Zeitschriften und Tages-
zeitungen, Hörbücher und Filme sind 
entleihbar. 
Es stehen E-Books zum Download zur 
Verfügung. 
Zusätzlich finden einmal monatlich 
Schulungen zum Umgang mit E-Book-
Readern statt. Die Teilnahme ist 
kostenlos.
Informieren Sie sich auch auf unserer 
Homepage:
www.stadtbibliothek.celle.de

Zweigstelle Lauensteinplatz
Lauensteinplatz 2
29225 Celle
Tel. 12-4242

Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag
11.00 – 18.00 Uhr

An jedem ersten Donnerstag im Monat 
findet ein Seniorennachmittag statt.
In der Zeit von 15.00 bis 16.30 Uhr gibt 
es neben Kaffee und Kuchen literari-
sche Kostproben oder interessante 
Vorträge. Die Teilnahme ist kostenlos.

Freizeit, Bildung und Kultur4
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4.5  Rundgang, Führungen und Besichtigungen

Celle bietet seinen Bürgern ein reich-
haltiges Kulturangebot. Viele der 
kulturellen Möglichkeiten sind auch für 
Menschen mit geringem Einkommen 
erschwinglich.

Schloss Celle
Schlossplatz 1
29221 Celle
Tel. 124515/16	
fuehrungen@celle.de
www.celle.de
Öffnungszeiten Residenzmuseum 
Mai bis Oktober und 1. – 3. Adventswo-
chenende
Di. bis So. 10.00 – 17.00 Uhr

November bis April
Di. bis So. 11.00 – 16.00 Uhr
	 	 	 	 	
Entdecken Sie eine der schönsten Resi-
denz- und Fachwerkstädte Deutsch-
lands. Bummeln Sie selbst durch 
unsere schöne Stadt oder lassen sich 
führen.

Schlossführungen:
April bis Oktober und 1. – 3. Advents-
wochenende:
Di. bis Fr. + So: 11.00 + 13.00 + 15.00 Uhr
Sa. 11.00 – 15.00 Uhr stündlich
November bis  März:
Di. bis Fr. 12.00 + 14.00 Uhr
Sa. + So. 12.00 + 13.00 + 14.00 Uhr

Eintritt inkl. Führung:
Erwachsene 10,00 € pro Person
Ermäßigt: 8,00 € pro Person
Dauer: ca. 60 Minuten
Tel. 124515/16
fuehrungen@celle.de

Stadtführungen
Öffentliche Führungen:
Mai bis Oktober täglich 11.00 Uhr
April und November Samstag und 
Sonntag 11.00 Uhr
Mit der Eröffnung des Weihnachtsmark-
tes bis zum 31.12. (außer Heiligabend)
Täglich um 11.00 Uhr und 26.12. bis 
01.01. täglich um 11.00 Uhr

Preis: Erwachsene 10,00€ pro Person	
Dauer: ca. 90 Minuten
Treffpunkt: Brücke vor dem Schloss 

Gruppenführungen nach Anmeldung 	
Dauer: ca. 90 Minuten
Pauschal bis 25 Personen: 105,00 €	
Fremdsprachenzuschlag 20 Euro
(D, GB, NL, F, RUS, DK)
Treffpunkt: Brücke vor dem Schloss

Tel. 124141
fuehrungen@celle.de
Schlosstheater Celle
Schlossplatz 1
29221 Celle
Tel. Zentrale: 90508-0

info@schlosstheater-celle.de
www.schlosstheater-celle.de

Kasse:
Schuhstraße 46, 29221 Celle
Mo. – Fr. 10:00 – 17.00 Uhr 
Sa. 10.00 – 13.00 Uhr
Tel. Theaterkasse: 90508 -75/-76

Wir spielen für Celle – Ihr Schlossthea-
ter im Herzen der Stadt

Unter Herzog Georg Wilhelm im 17. 
Jahrhundert nach dem Vorbild itali-
enischer und französischer Bühnen 
errichtet, ist das Schlosstheater Celle 
heute eines der bundesweit ältesten 
regelmäßig bespielten Barocktheater 
mit festem Ensemble und seit jeher von 
besonderer Bedeutung für das kultu-
relle Angebot der Stadt und Region.
Im barocken Ambiente des Schlossthe-
ater-Zuschauerraums können Sie pro 
Spielzeit mindestens neun verschie-
dene Inszenierungen und das Weih-
nachtsstück erleben.

Wir freuen uns auf Sie!
Weitere Informationen unter
www.schlosstheater-celle.de 

Freizeit, Bildung und Kultur 4
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Bomann-Museum Celle
Museum für Kulturgeschichte
Schlossplatz 7, 29221 Celle
Verwaltung:
Tel. 12-4555 
Museumskasse:
Di. bis So. 11.00 – 17.00 Uhr
Tel. 12-4540
Fax 12-4599
bomann-museum@celle.de
www.bomann-museum.de

Öffnungszeiten:
Di. bis So. 11.00–17.00 Uhr
Eintrittspreise:
Erwachsene: 8,00 EUR
Ermäßigt: 5,00 EUR
Kombikarte mit dem Residenzmuseum:
Erwachsene: 12,00 EUR
Ermäßigt: 8,00 EUR
(Kombikarten gelten an zwei aufeinan-
derfolgenden Tagen)
Ermäßigten Eintritt erhalten: Gruppen 
ab 5 Personen, Menschen mit Schwer-
behinderung ab 50 – die eingetragene 
Begleitperson hat freien Eintritt, 
Inhaber der Ehrenamtskarte und 
Studierende, Auszubildende, ALG II-
Empfängerinnen und Empfänger, Gäste 
mit Schlossführungsticket am Tag der 
Schlossführung
Die Eintrittskarten gelten ab dem Tag 
des Erwerbs für einen ganzen Monat für 
das Bomann-Museum und das Kunst-
museum Celle und sind übertragbar. 
Am letzten Samstag im Monat ist der 
Eintritt frei.

Neben seinen Dauer- und Sonder-
ausstellungen bietet das Bomann-
Museum vielfältige Möglichkeiten, sich 
Geschichte und Kunst zu nähern. Neben 
klassischen Vorträgen und Rundgän-
gen lockt die „Museums-Melange“ am 
Nachmittag mit einer Kurzführung und 
anschließendem gemeinsamen Kaffee-
trinken im Museumscafé. Die muse-
umspädagogische Werkstatt lässt mit 
Kursen und Workshops für Jung und Alt 
Geschichte be“greif“bar werden.

Kunstmuseum Celle mit
Sammlung Robert Simon

Das erste 24-Stunden-Kunstmuseum 
der Welt
Schlossplatz 7
29221 Celle
Tel. 12-4521
Fax 12-4598
kunstmuseum@celle.de
www.kunst.celle.de

Information zum Museum:
Das Kunstmuseum Celle mit Sammlung 
Robert Simon bietet am Tag und bei 
Nacht Begegnungen mit moderner und 
zeitgenössischer Kunst. 24-Stunden-
Kunstmuseum heißt, dass es rund 
um die Uhr etwas zu entdecken gibt. 
Tagsüber werden im Innenraum Male-
rei, Grafik, Skulptur, Licht- und Objekt-
kunst gezeigt. Nachts ist das Museum 
geschlossen aber hinter der Fassade 
übernimmt internationale Lichtkunst 

die Regie und lässt das Haus nach 
außen strahlen.

Öffnungszeiten:
Am Tag | im Museum:
Grafik, Malerei, Skulptur, Licht- und 
Objektkunst
Di. bis So. 11.00 – 17.00 Uhr
Bei Nacht | von außen:
Internationale Lichtkunst
Täglich 17.00 – 11.00 Uhr
Eintrittspreise:
Siehe Bomann-Museum
Kunstvermittlung: Vielfältiges Angebot 
an Führungen und Veranstaltungen, 
Informationen unter Tel. 12-4521. 
Aktuelle Informationen zu Führungen 
und Veranstaltungen finden sie in der 
Tagespresse oder unter
www.kunst.celle.de.

Residenzmuseum im
Celler Schloss

Schlossplatz 1 
29221 Celle
Führungen, Information und Buchung:
Tel. 12-4515
Buchung: fuehrungen@celle.de
Verwaltung: residenzmuseum@celle.de  
www.residenzmuseum.de 

Öffnungszeiten:
Di. bis So., Mai bis Oktober / 1.–3. 
Adventswochenende: 10.00 – 17.00 Uhr
November bis April: 11.00 – 16.00 Uhr

Freizeit, Bildung und Kultur4
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Eintrittspreise:
Erwachsene: 8,00 EUR
Ermäßigt: 5,00 EUR
(Ermäßigung für Gruppen 
ab 5 Personen, Studenten 
und eine Stunde vor Schließung)
Kombikarte mit dem 
Bomann-Museum: 	
Erwachsene: 12,00 EUR
Ermäßigt: 8,00 EUR
Kinder und Schüler haben freien Eintritt.

In einem der schönsten Welfen-
schlösser Deutschlands macht das 
Residenzmuseum Hofgeschichte und 
-geschichten lebendig. Fast drei Jahr-
hunderte lang war Celle ständige Resi-
denz der Herzöge von Braunschweig 
und Lüneburg. Im 18. Jahrhundert war 
es Exil der dänischen Königin Caroline 
Mathilde und im 19. Jahrhundert som-
merlicher Aufenthaltsort der Könige 
von Hannover – das Schloss ist Stein 
gewordene Welfengeschichte. Eine 
neue Abteilung zeigt zudem die Ent-
wicklung politischer Teilhabe von der 
Ständegesellschaft bis zur Demokra-
tie. Eine Vielzahl von Veranstaltungen 
laden immer wieder aufs Neue ein, das 
Residenzmuseum zu besuchen!

Schützenmuseum  
Altencellertorstraße 1
29221 Celle
Tel. 0151-55110648
info@kersting-celle.de

An der Altencellertorstraße wurde ein 
teilerneuertes Fachwerkhaus auf der 
Stützmauer des Stadtwalls gebaut. Heute 
ist es das Celler Schützenmuseum. Es 
beherbergt die Galerie der Celler Schüt-
zenkönige ab dem Jahre 1901.
Sehenswert ist auch die Ausstellung der 
Schützenorden, Schützenauszeichnun-
gen, Pokale und Dokumente der letzten 
Jahrhunderte im Celler Schützenwesen. 
Öffnungszeiten:
Im Sommerhalbjahr: So. 10.30 – 12.30 Uhr

Stadtarchiv Celle
Westerceller Straße 4
29227 Celle
Tel. 12-4700
Fax 12-4799
stadtarchiv@celle.de

Das Stadtarchiv Celle verwahrt die 
städtischen Akten von der ältesten 
Urkunde aus dem Jahr 1292 bis hin 
zu heutigen Verwaltungsakten. Darü-
ber hinaus sammelt das Stadtarchiv 
Fotos, Schriftstücke und Druckwerke, 
die einen Bezug zu Celle haben. Alle 
Aspekte der städtischen Geschichte 
sollen an zukünftige Generationen 
überliefert werden. 

Öffnungszeiten:
Mo. und Di.	8.00 – 16.00 Uhr
Do. 8.00 – 17.00 Uhr
Besucher werden gebeten sich vorab 
telefonisch oder via E-Mail anzumelden.

Synagoge 
Im Kreise 24
29221 Celle
Tel. 12-4730
Fax 12-4799
stadtarchiv@celle.de

Im Hinterhaus des Gebäudes Im Kreise 
24 befindet sich die um 1740 errichtete 
Synagoge, das älteste erhaltene jüdi-
sche Gotteshaus in Norddeutschland.

Öffnungszeiten zur Besichtigung:
Mo. geschlossen
Di. bis Fr. 11.00 – 16.00 Uhr
Sa. geschlossen, So. 11.00 – 16.00 Uhr
Anmeldungen für Synagogenführungen 
und Themenführungen zur Geschichte 
der Juden in Celle sind beim Stadtar-
chiv unter Tel.: 12-4700 möglich.

Niedersächsisches Landesamt 
für Verbraucherschutz

und Lebensmittelsicherheit
Institut für Bienenkunde Celle
Herzogin-Eleonore-Allee 5
29221 Celle
Tel. 59387-10
poststelle.ib-ce@laves.niedersachsen.de
www.bieneninstitut.info

Die rund 25 Mitarbeiter des 1927 
gegründeten Instituts arbeiten in der 
Qualitätssicherung der deutschen 
Honigproduktion, der Ausbildung von 
Berufsimkern, sowie der Forschung und 

Freizeit, Bildung und Kultur 4
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Beratung im Bereich der Imkerei. 
Direkt am Französischen Garten 
gelegen, lädt der Institutsgarten zum 
Erkunden ein. 

Öffnungszeiten des Institutsgartens: 
Mo.bis Do. 9.00 – 17.00 Uhr
Fr. 9.00 – 12.00 Uhr, Honigverkauf
mittwochs von 9.00 – 13.00 Uhr 
Gruppenführungen nach Anmeldung 
über das Tourismusbüro der Stadt Celle.

Niedersächsisches
Landgestüt Celle   

Spörckenstraße 10,
29221 Celle
Tel. 92940
poststelle@lgst-celle.niedersachsen.de
www.landgestuetcelle.de

Das Landgestüt Celle ist der Ursprung 
vieler berühmter Pferde und weit über 
die Landesgrenzen bekannt. Besondere 
Erlebnisse sind die Celler Hengstparade, 
die im August stattfindet und neben der 
Parade Aussteller aus den Bereichen 
Kunsthandwerk und Mode bietet, wie 
auch der Adventsmarkt im Dezember. 
Karten erhalten Sie beim Gestüt.

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 
15.30 Uhr, Sa. 8.30 – 12.00 Uhr
Der Eintritt ist frei.                                                                                                                                            
Führungen über das Gestüt können 
telefonisch vereinbart werden. Selbst-

ständig ist eine Besichtigung zu den 
Öffnungszeiten möglich.

Otto Haesler „Neues Bauen“
Architektur – Wohnen – Leben
Otto-Haesler-Museum
Galgenberg 13, 29221 Celle
www.haeslerstiftung.de

Mit den Wohnsiedlungen „Italienischer 
Garten“ (1924–25), dem Georgsgarten 
(1925-26) und der Altstädter Schule 
(1927-28) gelang Haesler der Sprung 
vom „unbekannten Provinzbaumeister“ 
zu einem der bekanntesten Architekten 
des „Neuen Bauens“ in Deutschland, 
neben Walter Gropius, Bruno Taut und 
Mies van der Rohe.
Seine Schaffensphase (1906–1933) in 
Celle ist im ehemaligen „Zentralge-
bäude“ (Heiz-, Wasch- und Badehaus mit 
originaler Ausstattung), eindrucksvoll 
dargestellt. Ebenfalls werden in einer 
umfangreichen Fotoausstellung die 
Wohn- und sozialen Verhältnisse dieser 
Arbeitersiedlung (1930/31) für das „Exis-
tenzminimum“ dokumentiert.
Zwei Kleinstwohnungen aus der Zeit von 
1930 bzw. im Stil der 50er Jahre zeigen, 
wie das Leben in einem Arbeiterhaushalt 
auf einer Fläche von gerade mal 46 Qua-
dratmetern stattgefunden hat.

Öffnungszeiten: 
Mi. bis So. 13.00 – 17.00 Uhr und nach 
Vereinbarung
Tel. 217487 

info@haeslerstiftung.de
www.otto-haesler-stiftung.de
Eintritt frei, um eine Spende wird gebeten

Celler Garnison-Museum 
Verein Celler Garnison-Museum e.V.
Hafenstraße 4, 29221 Celle
Tel. 12-4590
garnisonmuseum@celle.de
www.garnison-museum.celle.de

Die Geschichte der Garnison Celle von 
1866 bis heute, dargestellt in Form von 
Uniformen, Ausrüstung, Waffen und 
Nachrichtengerät.

Öffnungszeiten:
Sa. 10.00 – 13.00 Uhr
Vom 1. Dezember bis einschl. 28. Feb-
ruar sowie feiertags ist das Museum 
geschlossen. Besuche und Führungen 
außerhalb dieser Zeiten sind nach 
Anmeldung i.d.R. möglich. 
Der Eintritt ist frei. 
Zur Unterstützung der Vereinsarbeit 
wird um Spenden gebeten.

Heilpflanzengarten Celle  
Ansprechpartnerin: Anke Puschmann
Wittinger Straße 76, 29223 Celle
Tel. 12-6720
Heilpflanzengarten@celle.de

„Düfte, Gifte und Farbenspiele“: Der 
Celler Heilpflanzengarten lädt zum 
Rundgang in die vielfältige Welt der Heil-
pflanzen und Pflanzenheilkunde ein. 



Ratgeber für Menschen ab 60+  43

Freizeit, Bildung und Kultur 4

Öffnungszeiten:
Täglich März bis November 
Weitere Informationen erhalten Sie 
unter: heilpflanzengarten@celle.de 
www.cafe-kraeuthear.de

Seniorenkino
Alte Exerzierhalle am Neuen Rathaus
29221 Celle

Mit diesem ursprünglichen Projekt des 
Celler lokalen Bündnisses für Familie 
(AFFC) bieten mehrere Bündnispartner 
mehr als nur Filmvergnügen, und das 
ist so geblieben. Seit der ersten Film-
vorführung begleiten der Seniorenbei-
rat sowie die Stadt dieses lebendige 
Projekt – immer mit der Maßgabe das 
gesellschaftliche Miteinander zu fördern. 
Einmal im Monat öffnen sich um 14.30 
Uhr die Türen der Alten Exerzierhalle 
für das Kinoangebot. Rund eine Stunde 
haben Besucherinnen und Besucher die 
Gelegenheit bei Kaffee, Tee und Kuchen 
zu einem Plausch. Ab 15.30 Uhr heißt es 
dann: Film ab! Im Juli und August gönnt 
sich das Seniorenkino eine Sommer-
pause und bleibt geschlossen. 

Informationen zum Programm erhalten 
Sie beim Seniorenbeirat unter
Tel. 12-8922, der Stadt Celle
Tel. 12-5108 oder aber unter
www.celle.de/seniorenkino. 



44  Ratgeber für Menschen ab 60+

Seien Sie dabei, aktiv am Boden, im 
Wasser oder in der Luft.
Über 90 Celler Sportvereine bieten 
Ihnen ein umfangreiches Programm 
unterschiedlicher Sportarten an.

Weitere Informationen
erhalten Sie bei der 
Stadt Celle 
Sportförderung
Vedat Kadah
Tel. 12-5402
Vedat.Kadah@celle.de

oder schauen Sie einfach auf unserer 
Web-Seite unter www.celle.de nach.

MTV Eintracht Celle von 1847 e.V.  
Partner des Seniorenstützpunkts Celle
Seniorengymnastik, Yoga, Pilates, 
Wirbelsäulengymnastik, Frauengym-
nastik, Funktionstraining, Rehasport, 
Herzsport, Er und Sie 50+, Indiaca, 
Schachgruppen für Senioren, Slow Fit 
und Wassergymnastik.

Weitere Informationen über die MTV E 
Geschäftsstelle
Herzog-Ernst-Ring 32
29221 Celle
Tel. 22168
Fax 278042
info@mtvecelle.de
www.mtveintrachtcelle.de 

Sportverein Altencelle  
Seniorengemeinschaft
Ansprechpartner:
Spodra Dahmen
Föhrenweg 3
29227 Celle
Tel. 3052462
spodra.celle@gmail.com 

Nur über eine Mitgliedschaft im Sport-
verein Altencelle möglich. Monatliche 
Treffen, zusätzliche altersgemäße Gym-
nastik und Skatgruppe.

VfL Westercelle  
Wilhelm-Hasselmann-Straße 51
29227 Celle
Tel. 88 77 75
Fax 88 77 76
info@vfl-wesstercelle.de

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Montag und Dienstag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Jeder 2. Donnerstag im Monat:
16.00 – 18.30 Uhr
In den Ferien geschlossen.

Seniorentanzen:
Es bestehen zwei Gruppen „Geselliges 
Tanzen“, an denen auch Interessierte 
ohne Partner teilnehmen können. 
OBS III am Mittwoch von 17.00 – 18.30 Uhr

Ob Paare oder Alleinstehende, alle die 
Freude am Tanzen haben, sind in dieser 
Gruppe gut aufgehoben. Das Kennen-

lernen geschieht schon dadurch, dass 
Partnerwechsel fester Bestandteil der 
meisten Tänze sind. Getanzt werden 
Kreis-, Gassen-, Block- und Volkstänze 
aus aller Welt, sowie einfache Rounds 
und Squares. Vorkenntnisse sind nicht 
nötig.
Nichtmitglieder der VfL können dieses 
Angebot auch als Kurs buchen.

Gehirn-Jogging und Bewegungsange-
bote für Senioren 
Ansprechpartnerin: Frau Dahms
Tel. 84534
Weitere Informationen auch im Inter-
net: www.vfl-westercelle.de

Kneipp-Verein Celle e.V.   
Sport-Kneippverein Celle e.V.

Geschäftsstelle:
(Im Mehrgenerationenhaus)
Fritzenwiese 46
29221 Celle
Tel. 9013100 (montags 16.00 Uhr bis 
18.30 Uhr)
Fax 9013100
vorstand@kneippverein-celle.de 
www.kneippverein-celle.de 

Kneipp = Energie tanken
Über die 5 Säulen der Sebastian 
Kneipp-Lehre: Wasser, Heilkräuter, 
gesunde Ernährung, Bewegung und ein 
ausbalanciertes Leben.
Diese finden Sie in unseren Aktivitäten. 

Sport und Gesundheit5
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Näheres erfahren Sie in unserem „Pro-
gramm für Jedermann“ sowie im unter 
www.kneippverein-celle.de.
Besuchen Sie doch mal unser Wasser-
tretbecken/ Armbecken in der, durch 
die Stadt Celle neu gestalteten Anlage 
im Französischen Garten von Mai bis 
September.

Rheuma-Liga Niedersachsen e.V.
c/o Arbeitsgemeinschaft Celle 
Homepage: www.Rheuma-Liga-Nds.de

Ansprechpartner:
1.	Gertraude Melzer, Leiterin
Neustadt 2
29225 Celle
Tel. 7099524
AG-Celle@rheuma-liga-nds.de
2.	Gert Humbert, PR-Beauftragter
Allenstedtskamp 22c
29227 Celle
Tel. 981704 oder 0176 46502921
AG-Celle@rheuma-liga-nds.de

Büro/Sprechstunde: donnerstags 15.30  
– 17.00 Uhr und nach Vereinbarung 
Telefonsprechstunde für Fibromyalgie-
Patienten jeden Mittwoch von
14.00 – 15.00 Uhr 
unter Tel. 7097676 mit Frau Ganswindt.

Selbsthilfegruppe, Beratung, Funk-
tionstraining (Trocken- u. Warmwas-
ser-Gymnastik). Verordnungen aller 
Krankenkassen werden anerkannt.

Fibromyalgie Sprechstunde in Celle: 
Mittwoch von 14.00 – 15.00 Uhr mit 
Frau Ganswindt, Tel. 7097676 
Fibromyalgie Sprechstunde im Land-
kreis/ Eschede: Jeden 2. Und 4. Montag 
von 18.00 – 19.00 Uhr mit Frau Trettin, 
Tel. 05142 410994 oder per E-Mail an 
fibromyalgie-info@trettin.gmx.de.

Unser Rheuma-Liga-Stammtisch trifft 
sich jeden ersten Donnerstag im Monat 
um 15.00 Uhr im Café Allertal, Fuhrber-
ger Straße 217, 29225 Celle und ist als 
Erfahrungsaustausch für alle Rheuma- 
und artverwandt – Erkrankte offen.
Jeden letzten Montag im Monat Info – 
Abend um 19.00 Uhr im Sophienstift, 
Blumläger Kirchweg 1, 29221 Celle.

BSV Celle
(Behindertensportverein)

Geschäftsstelle
Joachim Gebauer
Holzhäusen 14
29225 Celle
Tel. 42239
Joge@gmx.org
www.bsv-celle.de

Angebote:
–	Wassergymnastik und Schwimmen
	 mittwochs, 20.00 – 21.30 Uhr im 
	 Badeland 77er Straße 2.
	 Pause in den Schließungszeiten 	
	 bzw. veränderte Öffnungszeiten in den 
	 Schulferien vom Badeland 77er Straße

–	Rückenschule
	 donnerstags, 20.30 – 21.30 Uhr in der 
	 Oberschule Westercelle
–	Allgemeine Gymnsastik
	 donnerstags, 20.00 – 20.30 Uhr in der 
	 Oberschule Westercelle
–	Nordic Walking
	 freitags Nachmittag in Wietzenbruch 
	 im Alten Kanal
–	Kegeln
	 mittwochs (14-tägig) 15.45 – 18.45 Uhr
	 für Fortgeschrittene und Dienstag 
	 (alle 4 Wochen) 19.00 – 21.30 Uhr 
	 Gesellschaftskegeln VCK – Kegelzent-
	 rum, Albert-Köhler-Str. 2-4
–	Tischtennis
	 dienstags 16.00 – 18.00 Uhr Turnhalle 
	 Fachschule Lobetal

TK Weiss-Blau Celle e.V.
John-Busch-Straße 2
29223 Celle
Sportwart:
Uwe Eisenblätter
Tel. 6357

Der Tanzklub bietet an:
jeden Mittwoch 20.30 – 22.00 Uhr
Standard/Latein (Trainer: Dieter Barth)
19.00 – 20.30 Uhr Tango Argentino
jeden Freitag 18.30 – 20.00 Uhr Stan-
dard/Latein (Trainer: Helmut Lembke)
jeden Sonntag 15.00 – 16.30 Uhr
Line Dance (Angela Schüttler))
16.30 – 18.00 Uhr Line Dance
 

Sport und Gesundheit 5
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Viele Mitglieder dieser Gruppen sind Ü 
60!  Für Tänzer/innen ohne Tanzpartner 
ist besonders der Line Dance zu emp-
fehlen. Gleichgeschlechtliche Paare 
sind ebenfalls herzlich willkommen.
Unser Angebot: Zuschauen oder erst 
einige Male unverbindlich mitmachen!
Aktuelle Informationen finden Sie unter 
www.tkweisssblau.de

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Celle e. V.

Fundumstraße 1
29221 Celle	
Tel. 37 477-0
info@ov-celle.drk.de

Unsere Angebote:
Body Workout/ Rückenfit, Gedächtnis-
training, Yoga, Nordic Walking, Seni-
orengymnastik, Frauentanzgruppe, 
Geselliges Tanzen und Wassergymnastik.
Genauere Auskunft zu Ort und Zeit der 
jeweiligen Angebote erhalten Sie unter 
den oben genannten Kontakdaten.

CeYoga
Zentrum für Yoga und Yogatherapie
Ansprechpartner: Dr. Hannes Hempel
Bernstorffstraße 34
29221 Celle
Tel. 9 772 771
info@ceyoga.de 

Im Yogazentrum werden Montags- und 
Donnerstagsvormittags Yogakurse 60+ 
angeboten. In diesen Kursen soll das 
Körperbewusstsein geschult werden, 
um auf diese Art zu einer besseren geis-
tigen und körperlichen Stabilität und 
Flexibilität zu kommen.
Die Kurstermine sind auf der Internet-
seite zu finden: www.ceyoga.de

Herzsport in Celle e.V.
Burger Landstraße 70c
29227 Celle
Vorstand: Jürgen Wesermann
Geschäftsführer: Helmut Flörke
Tel. 86676 und 0174 7367546
hsg.ce@posteo.de

Die Herzsportgruppe in Celle e.V. ist 
am Dienstag von 17.00 Uhr bis 20.00 
Uhr in der Sporthalle im Lönsweg (Axel 
Bruns Schule) 29225 Celle mit 6 Grup-
pen vertreten. Am Donnerstag in der 
Burgstr. 21 (Ernestinum Gymnasium) 
29221 Celle mit z.Z. noch 4 Gruppen 
von 17.00 Uhr bis 20.00 Uhr vertreten. 
Die Übungsleiter/innen verfügen über 
eine B Lizenz und werden von einem 
Arzt begleitet.

Sport und Gesundheit5
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Reparatur und Reinigung von Teppichen und Polstern lohnt sich
Auch Reinigung und Pflege von Leder ist bei Burmeister in guten Händen.

Es lohnt sich immer, hochwertige Teppiche zu erhalten, sei es, man hat sie lange Zeit selber schon genutzt oder es kommt ein schönes, aber leicht beschädigtes Erbstück in 
den Haushalt. Dann ist nicht nur eine schonenede Reinigung notwendig, sondern es sind vielleicht auch schadhafte Stellen an Teppichkanten auszubessern, welche dünn und 
brüchig geworden sind. „Unsere Fachleute können den wertvollen Teppich maschinell oder per Hand neu umketteln“, rät Geschäftsführerin Marika Burmeister. Auch Löcher und 
Risse im Teppich werden fachmännisch beseitigt. Bei der biologischen und umweltfreundlichen Spezialreinigung mit Kohlensäure werden die Teppiche auch gleich mit einem 
Mottenschutz versehen. Farben werden wieder leuchtend und der Teppich flauschig. Diese Spezialreinigung wird ebenfalls für Polster empfohlen, wenn es Flecke gibt oder das 
Saugen mit dem Staubsauger für die Reinigung nicht mehr ausreicht. Dabei bleibt die Imprägnierung erhalten, da nicht mit Tensiden (Seifen) gearbeitet wird.

Auch bei der Lederreinigung und Lederpflege können Kunden dem Unternehmen Burmeister vertrauen. Wenn Ledermöbel ihre Schönheit behalten sollen, müssen sie 
regelmäßig gepflegt werden. „Leder ist ein Naturprodukt“, erläutert Marika Burmeister. „Ohne Pflege wird es hart und rissig. Auch die Benutzung hinterlässt Spuren, wie 
die ungeliebten Fettflecken im Kopf- und Armbereich.“ Sie rät dringend davon ab, bei der Lederreinigung und -pflege zu experimentieren. „Durch falsche Behandlung ist 
das schönste Leder schell ruiniert.“

Am Anfang aller Maßnahmen bei Teppichen, Polstern und Leder steht jedoch eine umfassende und kostenlose Beratung vor Ort, stellt die Geschäftsführerin heraus. 
„Denn die Zufriedenheit unserer Kunden ist für uns am wichtigsten.“

Ahornallee 4 – 6 | 29313 Hambühren | Telefon 05084 - 400560
www.burmeister-spezial-reinigung.de | info@burmeister-spezial-reinigung.de
Kostenloses AG vor Ort | Teppichanlieferung von Mo bis Fr 8.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr

Teppich-, Polster- und Lederreinigung

Intensiv-Reinigung – biologisch auf Kohlensäurebasis

BURMEISTER SPEZIAL-REINIGUNG
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6.1  Freiwilligenagentur KELLU 

Bürgerschaftliches Engagement und Selbsthilfe6

Sie möchten 
sich freiwillig 
engagieren? 
Wir beraten Sie 
gerne! Wir infor-
mieren Sie über 
Tätigkeiten, in 
denen Sie sich 
Ihren Wünschen 
und Fähigkeiten 
entsprechend 

einbringen können. Durch Ihr bür-
gerschaftliches Engagement widmen 
Sie anderen Menschen Ihre Zeit und 
unterstützen Sie in ihrer jeweiligen 
gesellschaftlichen Situation. Wir stellen 
den Kontakt zu sozialen Institutionen, 
Vereinen und Verbänden her, die auf 
Sie angewiesen sind. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch! 

Selbsthilfekontaktstelle KIBIS
Kontakt, Informations- und
Beratungsstelle im Selbsthilfebereich
Alt Groß-Hehlen 21, 29229 Celle
Tel. 487249 
kibis-celle@t-online.de (für allgemeine 
Anfragen und Beratungen)
www.kibis-celle.de 

Freiwilligenagentur KELLU
Markt 18
29221 Celle
Tel. 12-5111
freiwilligenagentur@celle.de
www.freiwilligenagentur.celle.de

Montag nur nach Terminvereinbarung
Dienstag 10.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 17.00 Uhr
In den Ferien gelten gesonderte
Öffnungszeiten.

Ihr Formularlotse 
„Ihr Formularlotse“ unterstützt Sie beim 
Ausfüllen von Anträgen mit fachlichem 
Rat. Es findet keine Rechtsberatung 
statt. Bitte bringen Sie gleich Ihre kom-
pletten Unterlagen zum Gespräch mit.

Sprechzeiten: 
Dienstag 9.00 – 13.00 Uhr
Mittwoch 16.00 – 20.00 Uhr
Donnerstag 9.00 – 13.00 Uhr 
Und nach persönlicher Vereinbarung

Die Aufgabe von KIBiS ist es, Menschen, 
die ein Hilfsangebot suchen, über den 
Selbsthilfebereich kostenlos zu infor-

Sie erreichen Ihren Formularlotsen 
persönlich: 
Montag 9.00 – 11.30 Uhr
Freiwilligenagentur KELLU
Markt 18
29221 Celle
Tel. 12 5111

Dienstag 9.30 – 11.30 Uhr 
MehrGenerationenHaus
Fritzenwiese 46, 29221 Celle
Nur nach tel. Voranmeldung unter
Tel. 279155

Mittwoch 10.00 – 12.00 Uhr
Stadtteilprojekt „Alte Molkerei“
Blumlage 64
29221 Celle

mieren, zu beraten und falls gewünscht 
in eine Gruppe zu vermitteln bzw. bei 
der Gründung einer neuen Gruppe 
behilflich zu sein. KIBiS unterstützt 
Selbsthilfegruppen sowohl bei ihrer 
Gründung als auch bei der laufenden 
Arbeit.

6.2  Selbsthilfekontaktstelle KIBIS 
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7.1  Fahrdienste

7.2  CeBus

Mobilität 7

Für die Kostenübernahme von Kranken-
transporten ist in der Regel ein Rezept 
des behandelnden Arztes notwendig. 
Grundsätzlich empfiehlt es sich, die 
individuelle Situation mit der zuständi-
gen Krankenkasse abzuklären.

CeBus GmbH & Co. KG
Nienburger Straße 50
29225 Celle

Mit uns bist du mobil!  
Mobilität ist eine wichtige Vorausset-
zung für die Teilnahme am gesellschaft-
lichen Leben und trägt zum Erhalt der 
Selbstständigkeit bei. Wir sorgen mit 
unseren barrierefreien Omnibussen 
dafür, dass du sicher, bequem und 
umweltverträglich mobil bist. 
Unsere Buslinien verbinden jeden 
Stadtteil von Celle im 30 Minuten Takt 
mit der Innenstadt. Der Bahnhof und 
das Allgemeine Krankenhaus sind im 
15 Minuten Takt von der Innenstadt zu 
erreichen. Mit unserem Abo „Senioren 
Karte“ bist du innerhalb des Stadtge-
bietes von Celle uneingeschränkt und 
besonders preiswert unterwegs.  
Wenn du einen Ausflug aufs Land zum 
Wandern und Entspannen oder um 

Zu den Anbietern von Kranken-
transporten gehören häufig die 
Wohlfahrtsverbände sowie örtliche 
Fahrdienstunternehmen. 

Verwandte und Freunde zu besuchen 
planst, bieten dir unsere Regionallinien 
viele Möglichkeiten dazu. 
Steig einfach ein und genieße die Fahrt, 
den Rest erledigen wir für dich.
Wir freuen uns darauf, dich zu bewegen.  

Fahrplanauskünfte und Beratung 
erhältst du hier:  
Tel. 278 88 64 
info@cebus-celle.de 
www.cebus-celle.de
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Sicherheit

Fordern Sie von angeblichen Amtsper-
sonen wie Polizisten ausschließlich 
den Dienstausweis oder von anderen 
Personen den Bundespersonalausweis. 
Will oder kann Ihnen der nicht gezeigt 
werden, sollten Sie auch niemanden 
hereinlassen – schon gar nicht, wenn 
Sie allein sind!

Lassen Sie sich grundsätzlich nicht 
unter Druck setzen- erst recht nicht 
bei genannter zeitlicher Dringlichkeit! 
Rufen Sie mind. eine Vertrauensperson 
wie Nachbarin oder Nachbar hinzu; 
wählen Sie unbedingt den Notruf der 
Polizei (110), wenn Sie sich unsicher 
sind und keine andere Möglichkeit der 
Aufklärung sehen. 

Wichtig: Lassen Sie den Besucher 
immer vor der geschlossenen bzw. mit 
einem Sperrbügel (oder Kette) versehe-
nen Tür stehen.

Lassen Sie sich grundsätzlich von 
fremden Personen keine Rufnum-
mern zur Abklärung geben und auch 
keine Ratschläge! Wenn es sich dabei 
um Kriminelle handeln sollte, dann 
werden diese Sie an weitere Kriminelle 
vermitteln. Sie müssen leider selber 
überlegen, was Sie tun können und wie 
Sie mit Situationen an der Haus- und 
Wohnungstür sowie am Telefon oder im 
Internet umgehen. 

Übergeben oder überweisen Sie 
niemals Geld oder Wertsachen an 
unbekannte Personen (auch nicht an 
vermeintliche Amtspersonen!).

Die Polizei ruft Sie niemals über den 
Notruf 110 an (dies ist eine „Einbahn-
straße“; Sie können dort anrufen – die 
Polizei darüber nicht zurückrufen!). 
Leider ist es jedoch technisch möglich, 
dass Kriminelle bei Ihnen auf dem 
Telefon jede Rufnummer hinterlassen 
können. Sie erhalten einen Anruf und 
sehen eine Rufnummer. Die kann, muss 
jedoch nicht echt sein! Sie könnte 
missbräuchlich verwendet werden, um 
Ihr Vertrauen zu wecken und mögli-
cherweise dafür zu sorgen, dass Sie 
lediglich die Rückruftaste (z.B. grünen 
Hörer) drücken, um die Verbindung 
aufzubauen. Leider ist die eigentliche 
Rufnummer, von der Sie tatsächlich 
angerufen wurden (aber nicht sehen 
können), verschleiert. Schreiben Sie 
die Rufnummer daher immer auf und 
geben diese manuell über die Tastatur 
ein. Dann kommen Sie wieder an die 
von Ihnen gewünschte Rufnummer 
bzw. den bekannten Anschlussinhaber.
Nehmen Sie Anrufe am Telefon lediglich 
mit „Hallo“ an und nennen Sie keine 
persönlichen Daten. Sollten Sie von 
angeblichen Bekannten oder Amtsper-
sonen angerufen werden, die Ihnen nur 
über Wimmern und herzzerreißende 
Hilferufe antworten bzw. von unsag-
bar schweren Situationen schildern, 

legen Sie bitte sofort auf und fragen Sie 
nichts nach! 
Genau das ist die Masche der Kriminel-
len, die auf professionelle Art und Weise 
und bester Vernetzung mit sämtlichen 
(falschen) Amtspersonen Ihnen die 
Situation lebensecht schildern und Sie 
letztendlich dazu bringen, Geld und 
Wertsachen auszuhändigen!

Wichtig: Das kann jeder/ jedem passie-
ren und niemand ist vor diesen gemei-
nen Machenschaften gefeit!
Bitte zeigen Sie sich in Ihrem Umfeld 
offen und verständnisvoll gegenüber 
dieser Thematik, damit Betroffene, die 
dieses schreckliche Erlebnis vielleicht 
selbst durchleben, sich niemals für Ihr 
Handeln schämen, sondern unverzüg-
lich die Polizei darüber unterrichten!

8
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Sicherheit

8.1  Ansprechpartner Polizei

Hinweise, Anliegen oder Anfragen 
hinsichtlich der Beratung oder Aufklä-
rung o.g. Themen oder anderer richten 
sie gern an das Präventionsteam der 
Polizei Celle:

Zweck des WEISSEN RINGS:
Unmittelbare Hilfe für Kriminalitätsop-
fer und ihre Familien.

Hilfe durch
–	Finanzielle Unterstützung in Notlagen 
	 nach einer Straftat
–	Menschlichen Beistand und persönliche 
	 Betreuung nach der Straftat

Weisser Ring e.V. – Außenstelle Celle 
Anne und Detlev Wycisk	 	   
Tel. 0151  55164706 +  05145 9399543
adwycisk@t-online.de
www.celle-niedersachsen.weisser-ring.de

8

per Email an postfach-praevention@
pi-ce.polizei.niedersachsen.de
per Post an Jägerstraße 1, 29221 Celle 
oder per Telefon unter

1)	 277-208 Cosima Bauer
2) 277-107 Christian Riebandt
3) 277-108 Karsten Wiechmann

8.2  Hilfe für Kriminalitätsopfer 
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9.1  Seniorenwohnungen

Diese Wohnungen sind baulich auf die 
Wohnbedürfnisse von Senioren ausge-
richtet. Durch die spezielle Ausstattung 
der Wohnungen, z. B. rutschfester 
Fußboden im Badezimmer, keine unnö-
tigen Stufen oder eine Badewanne mit 
Einstiegshilfe, sollen Unfälle im häusli-
chen Bereich vermieden werden. Diese 
Wohnungen sind häufig mit dem Begriff 
barrierearm oder barrierefrei beschrie-
ben. Im Idealfall liegt die Wohnung in 
Stadtteilen mit guter Infrastruktur, d.h. 
es sind Einkaufsmöglichkeiten vorhan-
den und die ärztliche Versorgung gut zu 
erreichen.

Celler Bau- und Sparverein e.G          
Wohnungsbaugenossenschaft

Rostocker Straße 1 A
29225 Celle
Tel. 88 88 0-0
info@cbs-celle.de      
www.cbs-celle.de                                                                                     

Die CBS eG „Generationenübergrei-
fende Wohn(t)räume – wir finden 
gemeinsam Ihr Zuhause“
Die Celler Bau- und Sparvereins eG 
vermietet seit über 125 Jahren ca.700 
eigene Genossenschaftswohnungen in 
Celle. Maxime der Wohnungsbaugenos-
senschaft ist es nach wie vor qualitativ 
hochwertigen Wohnraum mit bezahl-

baren Mieten anbieten zu können. 
Die CBS eG bietet durch die Planung 
und Umsetzung von Wohnprojekten, 
sowie eine attraktive, zeitgemäße 
Wohnraum- und Wohnumfeldanpas-
sung, ein breites Wohnangebot rund 
um die Lebensuhr an. 
Altstadt/Blumlage: St.-Georg-Straße/ 
Blumläger Kirchweg/ Jaenickestraße
Hehlentor: Münzstraße/Harburgerstraße
Klein Hehlen: Witzlebenstraße
Heese: Fuhrberger Straße/ Ech-
testraße/ Schulzestraße/Welfenallee/
Hattendorffstraße

Eine besondere Einrichtung in der Heese 
ist der Nachbarschaftstreff Capito sowie 
das Angebot einer gemeinschaftlichen 
Wohnform. Hier wird Nachbarschaft 
„groß“ geschrieben! 
In der Blumlage in der St.-Georg-Straße 
unterhält der CBS ebenfalls einen 
Nachbarschaftstreff.

Da wir laufend unseren Wohnungs-
bestand in den jeweiligen Quartieren 
modernisieren, sprechen Sie uns bitte 
frühzeitig an, um auf Wunsch Ihre ganz 
persönlichen Vorstellungen umzuset-
zen oder Wartezeiten zu vermeiden. 

Mehr Informationen über die CBS unter 
www.cbs-celle.de. Wir sind gerne für 
Sie da.

„Komm nach Hause“
... qemeinsam statt einsam

Wohnen für Senioren in der Stadt Celle9   
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Wichmann GmbH & Co. KG
Wohnungsunternehmen

Lauensteinplatz 4
29225 Celle
Tel.9051-0

Mit knapp 600 Wohneinheiten, fünfzig 
Gewerbeobjekten und zahlreichen 
Garagenstellplätzen ist die Wichmann-
Gruppe Celles größter privater Woh-
nungsvermieter. Während sich der 
längst international gefeierte Otto Haes-
ler zwischen den beiden Weltkriegen 
um den Celler Wohnungsmarkt verdient 
machte mit seinen innovativen Baufor-
men, schloss Heinrich Wichmann als 
mutiger Reformer nach 1945 riesige Ver-
sorgungslücken. Besonders das Gesicht 
des Lauensteinplatzes und großer Teile 
des Heese-Gebietes tragen seine Hand-
schrift. Aber auch in den Stadtteilen 
Hehlentor, Neuenhäusen und Vorwerk 
gibt es ansehnliche Wichmann-„Nester“. 
Der Visionär Wichmann, aus der bekann-
ten Celler Orchideen-Familie stammend, 
war ein „Mann der kurzen Wege“. Er 
wollte keine anonymen Massensiedlun-
gen. Eine gute Nahversorgung und die 
quirlige Durchmischung seiner im Wirt-
schaftswunder der Fünfziger und frühen 
Sechziger geschaffenen Wohnquartiere 
lag ihm besonders am Herzen.

Heute kommt Wichmanns Weitsicht 
den Senioren zugute. Namentlich der 
Lauensteinplatz erlebte in den ver-

gangenen Jahren eine Frischzellenkur. 
Viele private, städtische und gemein-
nützige Akteure zogen an einem Strang. 
Ein Ruck ging durchs Quartier. Stück 
für Stück ist unter Wichmanns Dächern 
eine neue Lebensqualität entstanden. 
Wo es schon immer viel Luft zum Atmen 
gab (ganz in der Nähe des Neustädter 
Holzes nämlich), wurden systematisch 
neue Freiräume und Treffpunkte für alle 
Generationen geschaffen.

Im Schulterschluss mit den benachbar-
ten Wohnungsbaugesellschaften nutzt 
auch die Wichmann-Gruppe – ganz im 
Sinne zufriedener Mieter – jede sich 
bietende Chance zur Reduzierung der 
Wohnnebenkosten. Systematisch wird 
die Energiebilanz der Gebäudehüllen 
verbessert. Ein Zauberwort in Zeiten des 
demografischen Wandels heißt Barrie-
refreiheit sowohl in den Wohnungen als 
auch im öffentlichen Raum und seinen 
Übergangszonen. Das ist oft leichter 
gesagt als getan. Wir müssen dabei oft 
ein wenig improvisieren, neue Wege 
ausprobieren und sind dabei schon ein 
gutes Stück vorangekommen.

Wichmanns Botschaft an die ältere 
Bevölkerung Celles: Sie werden 
sich geborgen fühlen unter unseren 
Dächern und profitieren vom Service 
eines erfahrenen und traditionsbe-
wussten Familienunternehmens.
Wir bleiben für Sie am Ball!

WICHMANN. 
WOHNEN. 
CELLE.

Wohnungsunternehmen
Lauensteinplatz 4 • 29225 Celle

Tel. 0 51 41-90 51-0 • Fax 0 51 41-90 51-51 
info@wichmann-gruppe.de

www.wichmann-gruppe.de

Wohnungsunternehmen
Lauensteinplatz 4

29225 Celle

Tel. 0 51 41-90 51-0
Fax 0 51 41-90 51-51

info@wichmann-gruppe.de

WICHMANN. 
WOHNEN. 
CELLE.

Wohnungsunternehmen
Lauensteinplatz 4 • 29225 Celle

Tel. 0 51 41-90 51-0 • Fax 0 51 41-90 51-51 
info@wichmann-gruppe.de

www.wichmann-gruppe.de

Wohnen für Senioren in der Stadt Celle 9
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SÜDHEIDE eG Wohnungsbaugenossenschaft
Groß-Hehlener-Kirchweg 5  |  29223 Celle
Tel.: 05141/594-0  |  info@suedheide.de 
suedheide.de

DER SCHÖNSTE 
ORT DER WELT 
ZUHAUSE  

Willkommen bei der SÜDHEIDE eG!
Hohe Wohnqualität zu attraktiven Konditionen –  
nach diesem Prinzip arbeiten wir als führende 
Wohnungsbaugenossenschaft in Celle und 
Umgebung für unsere Mieterinnen und Mieter  
und alle, die es werden möchten.

Genossenschaft heißt auch: Gemeinschaft 
erleben! Mit Veranstaltungen, speziellen Aktivitäten 
und besonderen Terminen geben wir unseren 
Mitgliedern häufig Gelegenheit, sich kennen zu 
lernen und auszutauschen.

SÜDHEIDE eG Wohnungsbau-
genossenschaft

Groß-Hehlener-Kirchweg 5
29223 Celle
Tel. 594-0
Fax 594-11
info@suedheide.de
www.suedheide.de

„Wohnqualität ist Lebensqualität!”
Die SÜDHEIDE eG – Angebote für alle 
Generationen

Das Prinzip der Genossenschaft hat 
eine lange Tradition – und ist gleich-
zeitig aktuell wie eh und je. Die Woh-
nungsbaugenossenschaft SÜDHEIDE eG 

zeigt, wie man als starke Gemeinschaft 
sein wichtigstes Ziel immer wieder 
erreichen kann: qualitativ hochwerti-
gen Wohnraum zu attraktiven Konditio-
nen zu bieten. Ganz nach dem eigenen 
Motto:“ Gut wohnen. Besser leben.“
Dabei handelt es sich durchaus um eine 
Herkulesaufgabe. Denn die SÜDHEIDE 
eG ist nicht nur mit der Entwicklung, 
Planung und Umsetzung von Neubau-
ten beschäftigt, sondern auch mit der 
kontinuierlichen Modernisierung ihres 
Bestands. Der umfasst mittlerweile 
über 2.700 Wohneinheiten und macht 
die Genossenschaft in der Celler Region 
und verschiedenen weiteren Landkrei-
sen zu einer festen Größe im Woh-
nungsmarkt.

Im Zentrum der Aktivitäten steht, über-
zeugende Konzepte für generationen-
übergreifendes Wohnen zu realisieren. 
„Die Zeit der Schubladen ist vorbei“, so 
Michaela Gehl, Vorstandsvorsitzende, 
„Wohnanlagen, die für jedes Alter und 
jede Lebenssituation attraktiv sin, 
werden sich durchsetzen, wenn wir 
als Gesellschaft das Thema Inklusion 
wirklich ernst nehmen.“

Viele Beispiele zeigen, wie dieser 
Anspruch zu konkreten Angeboten 
wird. Die Grundidee, die im Kern der 
Planung steckt, ist immer dieselbe: 
eine barrierefreie, intelligente Woh-
nung, die durch Assistenzsysteme und 
zeitgemäße Kommunikations- und 

Wohnen für Senioren in der Stadt Celle9   
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Informationstechnik ihre Bewohner 
unterstützen kann und so ein möglichst 
langes selbstbestimmtes Wohnen 
ermöglichen kann. Diese intelligenten 
Systeme werden auf Wunsch des Mie-
ters verbaut.
Die SÜDHEIDE eG denkt bei der Wei-
terentwicklung und dem Erhalt ihres 
Bestandes eindeutig an alle Altersgrup-
pen. „Wohnqualität ist Lebensqualität“, 
so Michaela Gehl, „das gilt für den 
Berufsanfänger und die junge Familie 
genauso wie für Senioren, die umso 
länger selbstbestimmt wohnen können, 
umso passender das Pflegeumfeld rund 
um die Wohnung aufgestellt ist.“
Dass das Ziel einer generationsüber-
greifenden Gemeinschaft aufgeht, lässt 
sich übrigens auch auf einem Besuch 
eines Mieterfestes erleben, die bei der 
SÜDHEIDE eG im Sommer an wechseln-
den Standorten stattfinden. Hier zeigt 
sich nicht nur, dass tatsächlich alle an 
Bord sind: von den Kindern auf der 
Hüpfburg bis zu den Eltern und Groß-
eltern, die bei Kaffee und Kuchen im 
Gespräch bleiben.
In den Jahren 2020-2022 konnten die 
Feste nicht stattfinden, werden aber für 
die nächsten Jahre wieder geplant.

Weitere Informationen zu SÜDHEIDE eG 
und zu aktuellen Wohnungsangeboten: 
www.suedheide.de

allerland Immobilien GmbH
Am Französischen Garten 2 

29221 Celle
www.aller.land

Wir sorgen dafür, dass Sie auch im Alter 

so unabhängig wie möglich in Ihren 

eigenen vier Wänden bleiben können.  

Wohnen Sie so, 
wie es am besten 

zu Ihnen passt.

allerland Immobilien GmbH

Am Französischen Garten 2,
29221 Celle
Tel. 9023-0 
www.aller.land

Selbstständig bleiben.
Soviel Sie wollen. 

Im Alter können sich zwar die Anforde-
rungen an den Wohnraum ändern, eins 
bleibt aber unverändert bestehen: der 
Wunsch, das Leben zu genießen. Die 
allerland Immobilien GmbH unterstützt 
Sie dabei, sich diesen Wunsch zu erfüllen. 
Indem sie hochwertigen, modernen und 
bezahlbaren Wohnraum bietet, der auf 
die Ansprüche von Senioren ausgerichtet 
ist: ausgestattet mit barrierefreien Zugän-
gen, behindertengerechten Räumen, 
großzügigen Bädern, integriertem Haus-
Notruf-System und vielem mehr. 

Als städtische Wohnungsbaugesell-
schaft ist die allerland auf das senioren-
gerechte Wohnen spezialisiert und ist 
aufgrund der langjährigen Erfahrung in 
der Planung, Gestaltung und Betreuung 
entsprechender Projekte Ihr verläss-
licher Partner wenn es darum geht, 
den Wohnraum auf Ihre individuellen 
Bedürfnisse anzupassen.
Die Berater der allerland besuchen Sie 
gerne zu Hause und besprechen mit 
Ihnen, welche Umbaumaßnahmen rea-
lisierbar sind oder ob etwa eine passen-

Wohnen für Senioren in der Stadt Celle 9
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dere Wohnung in Ihrer Nachbarschaft 
infrage kommt. Das Ziel dabei ist es 
immer, Ihre Selbstständigkeit, Sicher-
heit und Lebensqualität zu erhalten. 

Wohnen mit Service bei
eingeschränkter Selbstständigkeit
Wenn es alleine in den eigenen 
vier Wänden nicht mehr so richtig 
funktioniert, hat die allerland auch 
entsprechende Lösungen für Sie: In 
Kooperation mit den zuständigen 
Dienststellen der Stadtverwaltung und 
ihren Partnerunternehmen aus den 
sozialen Bereichen bietet die Gesell-

9.2  Betreutes Wohnen 

Was ist Betreutes Wohnen?
Der Grundgedanke des betreuten Woh-
nens ist, dass man die Selbständigkeit 
innerhalb einer Wohnung behält, und 
trotzdem Hilfe und Pflegeangebote im 
Gebäudekomplex bzw. in der nahen 
Umgebung wahrnehmen kann.
In der Regel handelt es sich um mehrere 
voneinander getrennte Wohnungen 
in einem Zentrum, welche über eine 
zentrale Stelle individuelle Leistungen 
abrufen können. Dabei gibt es keinen 
gesetzlich festgelegten Standard für 
den Begriff des betreuten Wohnens. Es 
empfiehlt sich daher, möglichst genaue 
Informationen und andere Angebote 
zum Vergleich einzuholen. 

Die Kosten für die jeweilige Unter-
kunftsform mit der dazugehörigen 
Wahlleistung sind beim Anbieter direkt 
zu erfragen. Die aufgeführten Ansprech-
partner erteilen gern Auskunft.

CMS-Pflegewohnstift
Franz-Guizetti-Park Celle

Guizettistraße 4
29221 Celle
Tel. 3744-0
Fax 3744-555
info@cms-verbund.de
www.cms-verbund.de

CMS Pflegewohnstift
Franz-Guizetti-Park

Guizettistraße 4, 29221 Celle
Telefon 05141 3744-0

Fax 05141 3744-555
—

CMS Pflegestift
Bremer Weg

Bremer Weg 122, 29221 Celle
Telefon 05141 70977-0
Fax 05141 70977-5 55

info@cms-verbund.de
www.cms-verbund.de

Mit Sicherheit
die richtige Wahl!

schaft Ihnen in zahlreichen Wohnan-
lagen die Dienstleistungen, die Sie 
brauchen. Ob aus Altersgründen, bei 
Krankheit oder nach einem Unfall der 
Bedarf besteht, hier werden Sie indi-
viduell unterstützt: Von Fahrdiensten 
über die hauswirtschaftliche Versor-
gung bis hin zu häuslichen Pflegeange-
boten ermöglicht Ihnen die allerland 
auch im hohen Alter ein selbstbestimm-
tes Leben in der eigenen Wohnung. 

Sollten Sie Fragen haben zum Angebot 
Wohnen mit Service schreiben Sie bitte 
an info@aller.land. 

Wohnen für Senioren in der Stadt Celle9   
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34 separate Stiftswohnungen mit ein 
bis zwei Zimmern zwischen 38m² und 
102m² bieten alle Voraussetzungen für 
einen angenehmen und selbstbestimm-
ten Lebensabend im eigenen Apparte-
ment. Pflegedienst nach Bedarf und auf 
eigenen Wunsch.

Sophien-Stift GmbH 
Blumläger Kirchweg 1
29221 Celle 
Tel. 71-0 
Fax 711 10
info.sophien-stift@benevit.net
Ansprechpartnerin: Frau Hachmeister

Die Sophien-Stift-Wohnidee basiert 
auf dem Gedanken, jedem Senior die 
passende Dienstleitung anzubieten. 
So können verschiedene Angebote 

9.3  Service-Wohnen

Senioren – Wohnpark Allerdeich
Herzog Ernst Ring 4
29221 Celle
Tel. 4097685
betreuungsallerdeich@gmx.de
www.allerdeich.de	
Ansprechpartnerin: Frau Richter	

Das Motto des Hauses: So viel Selbstän-
digkeit und Eigenverantwortung wie 
möglich, zugleich so viel qualifizierte 
Hilfe und Service wie nötig.
Das bedeutet: Wohnen in den eigenen 
vier Wänden mit einem bedarfsorien-
tierten Betreuungsangebot und Gesel-
ligkeit auf Wunsch.

Das Haus bietet achtzig Wohnungen in 
unterschiedlicher Größe (Miete oder 
Kauf), eine altersgerechte Architektur, 

Fahrstuhl, Gemeinschaftsräume und 
Tiefgarage. Die Lage ist innenstadt-
nah und zugleich sind es nur wenige 
Schritte ins Grüne entlang der Aller.

Ein Servicebüro ist im Haus integriert. 
Pflegerische, hauswirtschaftliche und 
soziale Hilfs- und Beratungsleistun-
gen erfolgen durch die professionelle 
Betreuungsfirma, die täglich vor Ort ist.

Die Grund-/Regelleistungen eines 
umfangreichen Servicepaketes sind mit 
der moderaten monatlichen Kosten-
pauschale abgedeckt. Darüber hinaus 
können Wahlleistungen in Anspruch 
genommen werden, die gesondert 
abgerechnet werden.

Residenciano Blumlage
St.-Annen-Straße 1
29221 Celle
Tel. 935010  
Fax 3083823
info@wohnpark-blumlage.de
www.wohnpark-blumlage.de

Wohnpark Blumlage: Hier werden Ihre 
Wünsche wirklich wahr
Nein, es ist kein Märchen: In Ihrem 
neuen, seniorengerechten und ganz 
privaten Apartment leben Sie ent-
spannt und vertraut mit Ihren eigenen 
Möbeln. 
Aber stellen Sie sich jetzt vor: Sie 
werden jeden Tag mit leckeren und 
gesunden Mahlzeiten verwöhnt. Ihr 
Apartment wird von einer Putzfee 
gesäubert. Ihre persönliche Wäsche 

individuell genutzt werden, wie z.B. 
Wohnen mit Service oder Pflege im 
Appartement. Das Betreute Wohnen 
im Sophien-Stift wurde 2016 nach DIN 
77800 geprüft.

Wohnen für Senioren in der Stadt Celle 9
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9.4  Wohnberatung

Wohnen für Senioren in der Stadt Celle9   

Das wesentliche Ziel der Wohnbera-
tung besteht darin, das selbständige 
Wohnen und die selbständige Haus-
haltsführung der Menschen in ihrer 
Wohnung und ihrem Wohnumfeld zu 
erhalten, zu fördern oder wiederher-
zustellen. In diesem Zusammenhang 
erhalten Interessierte individuelle Bera-
tung u.a. zu folgenden Themen: barri-
erefreie Wohnungsanpassung, Analyse 
der Wohnsituation, Information über 
Finanzierungsmöglichkeiten. Daneben 
können auch einfache Umgestaltungs-
hinweise den Alltag erleichtern, wie z.B. 
nachträglich angebrachte Handläufe, 
Entfernen von Stolperfallen oder die 
nachträgliche Montage von Stützgriffen 
im Sanitärbereich.

wird auf Wunsch regelmäßig gereinigt. 
Sie wohnen in einer vertrauten Sicher-
heit mitten im Leben der städtischen 
Nachbarschaft. Sie finden hier nette 
MieterInnen für vielfältige Gruppe-
nerlebnisse. Oder Sie genießen in 
Ihren eigenen vier Wänden Ihren ganz 
persönlichen Raum für Eigeninitiative 

und Privatheit. Ihr neues Leben wird 
durch die vielen Serviceleistungen, die 
Sie ganz nach Ihrem Bedarf buchen 
können, sehr viel entspannter und 
glücklicher. Im Haus befindet sich 
ebenfalls eine Tagespflege, die täglich 
von 7.30 Uhr bis 19.00 Uhr geöffnet hat 
und ein ambulanter Dienst.

Eine Besichtigung bieten wir Ihnen 
gerne nach einer Anmeldung montags 
bis freitags von 8.00 bis 15.30 Uhr an. 
Diese gibt es abends und an Wochenen-
den nur nach Vereinbarung.

Die Beratungen finden kostenlos statt.

Ansprechpartner:
Seniorenstützpunkt Celle
im Mehr-Generationen-Haus
Fritzenwiese 46
29221 Celle
Tel. 9013101
Montag bis Freitag 9.00 – 12.00 Uhr.
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MediCare
Seniorenresidenzen

Seniorenresidenz Gutshof Bostel
Tränkeweg 3  |  29229 Celle
Tel.: 05141/709280-0
gutshof-bostel@medicare-pflege.de

Seniorenresidenz Drei Eichen
Ackerstr. 27 e  |  29331 Lachendorf
Tel.: 05145/2866-0
drei-eichen@medicare-pflege.de

Seniorenresidenz Am Villeparisisplatz
Villeparisisplatz 1  |  29339 Wathlingen
Tel.: 05144/4904-0
seniorenresidenz.wathlingen@
medicare-pflege.de

MIT SICHERHEIT!
In unserer Seniorenresidenz 

sind Sie der Mittelpunkt! 
Unser Versprechen: Maximale Qualität 

und ein Rundum-Sorglos-Gefühl.

www.medicare-pflege.de

IHR NEUES ZUHAUSE – 

MediCare
Seniorenresidenzen

Seniorenresidenz Gutshof Bostel
Tränkeweg 3  |  29229 Celle
Tel.: 05141/709280-0
gutshof-bostel@medicare-pflege.de

Seniorenresidenz Drei Eichen
Ackerstr. 27 e  |  29331 Lachendorf
Tel.: 05145/2866-0
drei-eichen@medicare-pflege.de

Seniorenresidenz Am Villeparisisplatz
Villeparisisplatz 1  |  29339 Wathlingen
Tel.: 05144/4904-0
seniorenresidenz.wathlingen@
medicare-pflege.de

MIT SICHERHEIT!
In unserer Seniorenresidenz 

sind Sie der Mittelpunkt! 
Unser Versprechen: Maximale Qualität 

und ein Rundum-Sorglos-Gefühl.

www.medicare-pflege.de

IHR NEUES ZUHAUSE – 
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10.1  Sozial- und Diakoniestationen, ambulante Pflegedienste und
Anerkannte Angebot zur Unterstützung im Alltag gem. §45a

AKH Ambulant gGmbH  
Siemensplatz 4
29223 Celle
Tel. 723 172
akhambulant@akh-celle.de

Ansprechpartnerin: Frau Brauch

Unsere Leistungen nach SGB XI:
–	Grundpflege auch mehrmals täglich
–	Hauswirtschaftliche Versorgung/
	 Einkauf
–	Begleitung auch außer Haus
–	Beratungsbesuche nach § 37/3 SGB XI 
Unsere Leistungen nach SGB V:
–	 Injektion und Medikamentenüber-
	 wachung
–	Stomaversorgung
–	Tracheostomapflege
–	Katheterisierung
–	 Infusionsüberwachung
–	Moderne Wundversorgung

–	Blutzuckerkontrollen / Anleitung
	 von Diabetikern
–	Überwachung und Pflege von
	 Intensivpatienten 
Unsere besonderen Leistungen:
–	 spezielle ambulante Palliativ-
	 versorgung
–	Verabreichung von parenteraler 
	 Ernährung über einen entsprechenden
	 Zugang (ZVK, Port)

Ambulante Krankenpflege 
Sabine Dismer
Wernerusstraße 13
29227 Celle
Tel. 889401
Fax 05144-92235
info@pflegeteam-dismer.de
www.pflegeteam-dismer.de

Ansprechpartner:
Oliver Dismer, Michaela Gramann

Integrationsbeauftragte: Rim Karoui
Wir sprechen Deutsch, Französisch, 
Englisch, Arabisch, Kurdisch, Hindi
und Russisch

–	Grund- und Behandlungspflege
–	Palliativpflege / SAPV
–	Körperpflege, Intensivpflege
–	Mobilisierung
–	Aktivierende Krankenpflege
–	Stoma- /Tracheostomapflege
–	Blutzucker/ Blutdruckkontrollen
–	Hilfe bei der Mobilität
–	Vermittlung Essen auf Rädern
–	Hausnotruf
–	Hilfe bei der hauswirtschaftlichen 
	 Versorgung, Einkaufshilfe
–	24-Stunden-Erreichbarkeit
–	 Injektionen, Verbandswechsel,
	 Blutzucker- und Blutdruckmessung

Ambulante
Krankenpflege

Dismer

Pflege
mit fachlicher

und sozialer
Kompetenz

Zulassung aller Kassen
Alle Leistungen nach dem

Pflegeversicherungsgesetz SGB XI und
Krankenversicherungsgesetz SGB V

www.pflegeteam-dismer.de
Tel.:  05141-88 94 01  /  05144-9 10 11  /  05085-5 31 90 15

10  Ambulante Hilfen
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–	Stomaversorgung
–	Überwachung und Verabreichung
	 von Medikamenten
–	Dekubitus-Versorgung
–	Enteralte- und parenterale Ernährung
–	Überwachung und Anlegen von
	 Infusionen
–	Medizinische Einreibungen,
	 Kompressionsverbände
–	Beratungsbesuche nach
	 §37Abs3 SGB XI
–	Beratung
–	Betreuung nach § 45 SBG XI

Ambulanter Palliativdienst des 
Onkologischen Forums e.V.
Fritzenwiese 117
29221 Celle
Tel. 2196600
Fax 2196609
Ansprechpartnerin:
Frau Katharina Winterhoff
info@onko-forum-celle.de
www.onko-forum-celle.de

–	kostenlose Allgemeine ambulante 
	 Palliativversorgung (AAPV)
–	onkologische Fachpflege (Behand-
	 lungspflege und Beratung, keine 
	 Grundpflege)
–	 viel Zeit für Gespräche und Zuwen-
	 dung – wir sind für Sie da, solange Sie 
	 uns brauchen, 24-Stunden-Rufbereit-
	 schaft an jedem Tag im Jahr zur 
	 Krisenintervention und Symptomlin-

	 derung in Zusammenarbeit mit dem 
	 behandelnden Arzt
–	 spezialisierte ambulante Palliativ-
	 versorung (SAPV) in Kooperation mit 
	 der Stiftung Celler Netz
–	Begleitung von Sterbenden im
	 häuslichen Bereich
–	Kontinuität in der Begleitung, auch 
	 bei stationären Aufenthalten
–	Koordination und Organisation
	 anderer Hilfsangebote und Hilfsmittel
–	 fachkundliche Beratung zu palliativ-
	 pflegerischen, psychosozialen Fragen
–	Vermittlung psychoonkologischer 
	 Beratung
–	Unterstützung bei sozialrechtlichen 
	 Anträgen
–	Einsatz komplementärer
	 Pflegemethoden
–	palliative Beratung und Begleitung
	 für Menschen in stationären Pflege-
	 einrichtungen und deren Angehörigen
–	Unterstützung bei der Implementie-
	 rung palliativer Versorgungsstrukturen 
	 in stationären Pflegeeinrichtungen

Ambulanter Pflegedienst
Wagenknecht GmbH     
Jägerstraße 5
29221 Celle
Tel. 98860
Fax 988613
info@ap-wagenknecht.de
www.ap-wagenknecht.de 

Ambulante Hilfen 10
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Ansprechpartner:
Herr Wagenknecht, Frau Groth

–	Hilfe bei der Grundpflege
–	Behandlungspflege
–	Demenzbetreuung
–	Urlaubspflege
–	Beratungseinsätze nach
	 § 37 Abs. 3 SGB XI
–	24-Stunden Rufbereitschaft
–	palliative Betreuung

Ambulante Pflege – Seniorenre-
sidenz Zitser GmbH
Blumlage 75
29221 Celle
Tel. 4083150
info@pflege-zitser.de
www.pflege-zitser.de

Arbeiter-Samariter-Bund
Landesverband Niedersachsen e.V.
Regionalverband Südheide
Fritzenwiese 117		
29221 Celle
Tel. 5937775
Fax 59377799

Ansprechpartnerin: Frau Sandra Vieth
ambulantepflege@asb-suedheide.de

–	Ambulante Körper- und Behandlungs-
	 pflege im Rahmen der Kranken- und 
	 Pflegeversicherung

–	Beratungseinsätze nach
	 SGB XI § 37Abs.3
–	Entlastungsleistungen nach § 45b
–	Hauswirtschaftliche Unterstützung
–	Verhinderungspflege und stunden-
	 weise Ersatzpflege zur Unterstützung 
	 der pflegenden Angehörigen
–	Rufbereitschaft – 24 Stunden
–	Betreuung nach dem Pflegeände-
	 rungsgesetz

Deutsches Rotes Kreuz             
Kreisverband Celle e.V.
Ambulante Dienstleistungen 
Celle gemeinnützige GmbH
Hauptsitz:
77er Straße 45 A 
29221 Celle
Dienstsitz:
Haydnstraße 41/42
29223 Celle
Tel. 9013127
pflege@drkcelle.de 
www.drkcelle.de

Ansprechpartnerin: Katharina Schulz

–	Ambulante Grund- und Behandlungs-
	 pflege nach SGB V und XI
–	Beratungseinsätze nach § 37.3 SGB XI 
–	Demenzbetreuung
–	Entlastungsleistungen nach
	 § 45b SGB XI
–	Hausnotruf
–	Mobiler Notruf

–	Pflegeberatung
–	Rufbereitschaft (24-Stunden)
–	Palliative Betreuung und Versorgung
–	Sterbebegleitung
–	Verhinderungspflege
–	Zusatzleistungen auf Anfrage

Diakonie Südheide gGmbH
Andrea Böker
Fritzenwiese 117
29221 Celle
Tel. 05143 9857-11
andrea.boeker@diakonie-suedheide.de

Diakoniestation Siloah Celle  
Berlinstraße 8
29223 Celle
Tel. 7505810
Fax: 7505896
ds.siloah@diakonie-suedheide.de
www.diakonie-suedheide.de

Ansprechpartnerin: Frau Herbst

–	Grund- und Behandlungspflege
	 SGB V und XI
–	Pflegeberatungseinsätze nach
	 § 37,3 SGB XI
–	Palliativpflege
–	Beratungsgespräche durch
	 Fachkräfte
–	Erstellung eines individuellen
	 Pflegeplans
–	Hauswirtschaft

10  Ambulante Hilfen
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www.asb-suedheide.de

Wir kümmern uns um Sie! 
Ihr Partner in Stadt und Landkreis Celle.

Termine nach Vereinbahrung

–	 2x in Celle
–	 Hermannsburg
–	 Lachendorf
–	 Eschede

Termine nach Vereinbahrung

2x in Celle • Hermannsburg • Lachendorf • Eschede

www.ergo-celle.de

Termine nach Vereinbahrung

2x in Celle • Hermannsburg • Lachendorf • Eschede

www.ergo-celle.de
www.ergo-celle.de

Ambulante Hilfen 10
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Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.
Pflegedienst
Herzog-Ernst-Ring 15, 29221 Celle
Tel. 2789201

Ansprechpartnerin: Frau Tanja Schulz

–	Grund- und Behandlungspflege im 
	 Rahmen der Kranken- und Pflege-
	 versicherung
–	Hauswirtschaftliche Versorgung
–	Demenzbetreuung
–	Urlaubs- und Verhinderungspflege
–	Menübringdienst
–	 Johanniter Hausnotruf
–	Fahrdienste
–	Wohnraumberatung

Muus Pflege-, Betreuungs-
und Service GmbH 
Ambulante Pflege
Sankt-Annen-Straße 1, 29221 Celle
Tel. 2196943

Paritätischer Wohlfahrtsver-
band Niedersachsen e.V.
Kreisverband Celle 
Lauensteinplatz 1 a, 29225 Celle 	
Tel. 93980

Ansprechpartnerin:
Frau Verena Marggraf
verena.marggraf@paritaetischer.de

–	Häusliche Krankenpflege
–	Häusliche Pflege (Pflegeversicherung)
–	24 Std. Rufbereitschaft
–	Beratungsbesuche nach §37.3 SGB XI
–	Demenzberatung
–	Hausnotruf
–	Hauswirtschaftlicher Dienst 
–	Schulbegleitung

Pflegedienst Rowitha Bleyl
Fuhrberger Landstraße 42, 29225 Celle
Tel. 940427, Fax 940428

info@pflegedienst-eschede.de
www.pflegedienst-bleyl-drautmann.de

Pflegehelden –
24h häusliche Betreuung
Pflegehelden® Südheide
Lilian Bösche
Düpmoor 12, 29229 Celle
Tel. 7091848
suedheide@pflegehelden.de 
www.pflegehelden-suedheide.de
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Sophien-Stift GmbH 
Ambulante Pflege 
Blumläger Kirchweg 1, 29221 Celle 
Tel. 71456
Fax 711 10 
pdlamb.sophien-stift@benevit.net 

–	Grund- und Behandlungspflege nach 
	 SGB XI und SGB V 
–	Pflegeberatungseinsätze nach
	 § 37.3 SGB XI 
–	Beratungsgespräche durch Fach-
	 kräfte rund um das Thema Pflege 
–	Hauswirtschaft 
–	Mobiler Menüservice 

Anerkannte Angebote zur Unterstüt-
zung im Alltag gem. §45a
Mit Vorliegen des Pflegegrades 1 oder 
Selbstzahler

Albert-Schweizer-Familienwerk 
Familienentlastender Dienst 
Celle (FED)
Bahnhofstraße 11, 29221 Celle
Tel. 2791077
strangmann@familienwerk.de
www.familienwerk.de

–	 stundenweise Betreuung eines 
	 pflegebedürftigen oder demenziell 
	 erkrankten Angehörigen
–	 Begleitung zu Ärzten oder Therapeuten
–	Begleitung zu Veranstaltungen 
–	Begleitung zum Einkauf
–	Unterstützung bei Antragstellungen

Alltags-Assistenz
Sandra von Soest
Wildweg 11
29229 Celle
Tel. 2992685
Sandara-von-soest@alltags-assistenz.
online
www.alltags-assistenz.online
 
–	Unterstützung im Haushalt
–	 Entlastung für private Pflegepersonen
–	Botengänge und Besorgungen
–	Unterhaltung und Gesellschaft
–	Unterstützung bei Behördenan-
	 gelegenheiten
–	Begleitung außer Haus (Arzt,
	 Einkauf ...)
–	Betreuung des Haustieres
–	Begleitung in Krisensituationen
–	Hilfe im Garten
–	Unterstützung für Privatzahler, als 
	 Abrechnung mit den Pflegekassen 
	 sowie Haushaltshilfen auf ärztliche 
	 Verordnung (z.B. nach OP oder bei 
	 Krankheit) über die Krankenkassen.

Engel auf Bestellung
Mobiler Betreuungsdienst
Trift 31A, 29221 Celle
Tel. 9939819 oder 0151 25293405
info@engel-auf-bestellung.de
www.engel-auf-bestellung.de

–	Verhinderungspflege
–	Entlastungsleistungen

–	Entlassmanagement
–	Haushaltshilfe
–	Zusätzliche Betreuungsleistungen
–	Niedrigschwellige Betreuungs- und 
	 Entlastungsangebote

Sind Sie oder ihre Liebsten auf der 
Suche nach liebevoller und maßge-
schneiderter Betreuung? Dann sind Sie 
bei Engel auf Bestellung genau richtig! 
Unsere professionellen Mitarbeiter 
stehen Ihnen zur Seite und bieten Ihnen 
Alltagsbegleitung, Haushaltshilfe und 
Seniorenassistenz. Kontaktieren Sie 
uns noch heute und erfahren Sie mehr 
über unsere Dienstleistungen! Selbst-
verständlich ist ein Beratungsgespräch 
kostenlos und unverbindlich. 

Hilfe für Zuhause
Inh. Ulrich Warnick
Dahlgrund 24, 29223 Celle
Tel. 2052928
Mobil 01590 6157029
kontakt@hilfezuhaus.com
https://hilfezuhaus.com

–	Gartenpflege
–	Haushaltshilfe
–	Reparaturen
–	Alltagsbegleitung und 
–	Betreuung 

Ambulante Hilfen 10
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10.2  Hausnotruf   

Was ist ein Hausnotruf?
Über einen Knopf der am Körper 
getragen wird, z.B. als Armband, Kette 
oder mittlerweile sogar in das Smart-
phone integriert, kann per Knopfdruck 
eine direkte Verbindung zur jeweiligen 
Hausnotrufzentrale hergestellt werden. 
Geschulte Mitarbeiter leiten dann alle 
weiteren notwenigen Schritte ein, 
benachrichtigen u.U. den Notarzt und 
die Angehörigen. Die Kosten variieren 
und sind abhängig von der gewählten 
Leistung. Eine Anfrage sollte direkt 
beim jeweiligen Anbieter erfolgen. 

Bei festgestelltem Pflegegrad ist eine 
Kostenübernahme bzw. Bezuschussung 
möglich. Die Antragstellung wird durch 
einige Anbieter unterstützt.

Arbeiter-Samariter-Bund
Landesverband
Niedersachsen e.V.
Regionalverband Südheide
Fritzenwiese 117, 29221 Celle
Tel. 59377734
Ansprechpartner:
Herr Linus Schönberg
hausnotruf@asb-suedheide.de
www.asb-suedheide.de

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Celle e.V.
77er Straße 45 A, 29221 Celle
Tel. 9032-23
Ansprechpartner: Ralf Welschhoff
hausnotruf@drkcelle.de
www.hausnotrufcelle.de
–	Hausnotruf
–	Mobiler Notruf

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. 
Hausnotruf        
Behrenskamp 1, 29225 Celle
Tel. 888160
Ansprechpartner: Herr Upmann

Malteser-Hilfsdienst gGmbH    
Hannoversche Straße 26, 29221 Celle
Tel. 9054-0
Fax 905420
www.malteser-celle.de
info@malteser-celle.de 

Paritätischer Wohlfahrtsverband
Niedersachsen e.V.
Kreisverband Celle
Lauensteinplatz 1a, 29225 Celle
Tel. 9398-17
www.paritaetischer.de
Ansprechpartnerin:
Frau Anja Vorbau

Senioren-Assistenz und 
Demenzbetreuung
Annegret Wrogemann-Prange
Klaus-Groth-Weg 9, 29229 Celle
Tel. 31414
Mobil 0175-1557188
info@demenzbetreuung-celle.de
www.demenzbetreuung-celle.de
 
–	Begleitung bei Einkäufen
	 und Arztbesuchen

–	Beratung
–	Assistenz bei allen alltäglichen
	 Tätigkeiten und Wünschen
–	Begleitung im Freizeitbereich

Lebenshilfe Celle, Offene Hilfen
Elke Precht
Alte Dorfstraße 4, 29227 Celle
Tel. 997-102
offene.hilfen@lhcelle.de
www.lebenshilfe-celle.de

SeelenGut
Betreuungsdienst und
haushaltsnahe Dienstleistungen
Anne-Cathrin Kerber und Grit Remuss 
Kerber GbR
Elverskamp 10, 29223 Celle
Tel. 930852 oder 01590-6778953
info@seelengut-celle.de
www.seelengut-celle.de
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Blumlage 65 | 29221 Celle
Tel. 05141 / 90 55 0

ST. ANNENSTIFT
SENIORENPFLEGEHEIM

Ihr Partner & Arbeitgeber
in der Pflege

Ambulante Hilfen 10
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10.3  Weitere Hilfen    

Kuhnert Gebäudeservice
Wernerusstraße 27/29
29227 Celle
Tel. 9858-37
info@kuhnert-gebaeudeservice.de

Seit 2017 bieten wir unsere professio-
nellen Reinigungsdienstleistungen auch 
als Unterstützung im Haushalt nach 
§ 45 a Abs. 1 SGB XI an und rechnen 
direkt mit der Krankenkasse ab. Unser 
Kundenservice steht bei Fragen zu 
Haushaltsreinigung, Fensterreinigung 
und Gartenpflege gerne zur Verfügung.

Reiner Schmidt –
Service für Senioren
Reiner Schmidt
Nadelberg 8
29227 Celle
Tel. 880 870 
Mobil 0160 313 44 66
rsd-service@freenet.de

„Seit 2004 Ihr zuverlässiger Partner“

–	Begleitung
–	Beratung
–	Schriftverkehr
–	Reparaturen
–	Gartenpflege
–	Grabpflege

–	Winterdienst
–	Erledigung von allen möglichen
	 hilfreichen Diensten
	

Seniorenservice
Christiansen & Winter GbR
Große Redder 32
29227 Celle
Tel. 8875050
Fax 8875051
info@seniorenservice-celle.de
 
Telefonisch erreichen Sie uns:
Montags und dienstags sowie donners-
tags in den Vormittagsstunden und 
mittwochs mittags.
 

Zu allen anderen Zeiten hinterlassen 
Sie bitte eine Nachricht auf unserem 
Anrufbeantworter, da wir öfter im 
Kundengespräch sind und dann Ihren 
Anruf leider nicht direkt entgegenneh-
men können. Wir rufen Sie während der 
Bürozeiten zurück.
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11.1  Pflegeversicherung

Pflegebedürftigkeit ist ein allgemeines 
Lebensrisiko, das jeden treffen kann.
Zur Absicherung des Pflegerisikos 
wurde am 01.01.1995 die Pflegever-
sicherung eingeführt und mit dem 
„Pflegeunterstützungs- und -entlas-
tungsgesetz“ reformiert. Die Verbesse-
rungen werden stufenweise ab dem 1. 
Januar 2024 wirksam. 

	 Geldleistung	 Sachleistung	 Entlastungsbetrag	 Leistungsbetrag

   Pflegegrade	 ambulant	 ambulant	 ambulant	 vollstationär
			   (zweckgebunden)	

   Pflegegrad 1	 ***	 ***	 125 €	 125 €

   Pflegegrad 2	 316 €	 724 €	 125 €	 770 €

   Pflegegrad 3	 545 €	 1.363 €	 125 €	 1.262 €

   Pflegegrad 4	 728 €	 1.693 €	 125 €	 1.775 €

   Pflegegrad 5	 901 €	 2.095 €	 125 €	 2.005 €

	 Max. Leistungen pro Kalenderjahr

   Pflegegrad 1	 ***

   Pflegegrad 2–5	 1.612 € pro Jahr
	 Für Kosten einer notwendigen Ersatzpflege
	 bis zu 6 Wochen/Jahr (42 Kalendertage)

„Pflegebedürftig im Sinne des Pflege-
bedürftigkeitsgesetzes sind Personen, 
die gesundheitlich bedingte Beein-
trächtigungen der Selbstständigkeit 
aufweisen und deshalb Hilfe durch 
andere bedürfen.“

Die folgende Tabelle informiert über die 
Pflegegrade und die zugeordneten Leis-

tungen. (Stand 2023; Quellenangabe: 
Bundesministerium für Gesundheit)

Alle Leistungen seit 2017 im Überblick:

Pflege11  

11.2 Pflege bei Verhinderung einer Pflegeperson
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11.3  Kurzzeitpflege

Macht die private Pflegeperson Urlaub 
oder ist sie durch Krankheit vorü-
bergehend an der Pflege gehindert, 
übernimmt die Pflegeversicherung die 
Kosten einer Ersatzpflege. Diese soge-
nannte Verhinderungspflege kann etwa 
durch einen ambulanten Pflegedienst, 
durch Einzelpflegekräfte, ehrenamtli-
che Pflegende oder nahe Angehörige 
erfolgen.

Viele Pflegebedürftige sind nur für eine 
begrenzte Zeit auf vollstationäre Pflege 
angewiesen, insbesondere zur Bewäl-
tigung von Krisensituationen bei der 
häuslichen Pflege oder übergangsweise 
im Anschluss an einen Krankenhaus-
aufenthalt. Für sie gibt es die Kurzzeit-
pflege in entsprechend stationären 
Einrichtungen.

Während der Kurzzeitpflege wird bis zu 
acht Wochen je Kalenderjahr die Hälfte 

   Max. Leistungen pro Kalenderjahr

   ***	 Pflegegrad 1	 Bis zu 125 einsetzbarer
	 	 Entlastungsbetrag

   1.774 € für Kosten der Kurzzeitpflege bis zu	 Pflegegrad 2–5	 1.774 € für jährlich bis zu acht Wochen
   vier Wochen bzw. acht Wochen seit 1.1.2016	 	 (56 Kalendertage) 

Es ist eine Ersatzpflege von bis zu sechs 
Wochen pro Kalenderjahr möglich. 
Außerdem können bis zu 806 € im 
Kalenderjahr aus nicht in Anspruch 
genommenen Mitteln der Kurzzeit-
pflege für die Verhinderungspflege 
eingesetzt werden. Die Leistungen der 
Verhinderungspflege stehen den Versi-
cherten der Pflegegrade 2 bis 5 zu.

des bisher bezogenen Pflegegeldes wei-
tergezahlt. Eine Übertragung von bis zu 
1.612 € aus nicht genutzten Mitteln der 
Verhinderungspflege ist möglich (max. 
3.386 €).

Pflegefall – Was nun?
Erste Handlungsschritte

–	Nehmen Sie Kontakt zu Ihrer bzw. 
	 der Krankenkasse des Betroffenen auf. 
	 Stellen Sie einen Antrag für einen 

Angehörige/ bekannte Angehörige/ 
nahe Angehörige bis 2. Verwandt-
schaftsgrad erhalten max. 1.092€ 
jährlich. Eine Erstattung von Fahrtkos-
ten und Lohnausfall ist bis zu 1.612 € 
möglich. Bekannte und Pflegedienste 
erhalten max. bis zu 1.612€. Eine 
Übertragung von bis zu 806 € aus nicht 
genutzten Mitteln der Kurzzeitpflege ist 
möglich (max.2.418 €).

	 Angehörigen, so ist es sinnvoll eine 
	 Vorsorgevollmacht vorliegen
	 zu haben.
–	Der Antrag auf Leistungen der Pflege-
	 versicherung ist formlos möglich. 
	 Leistungen der Pflegekasse sind 
	 unabhängig vom Einkommen, des 
	 Pflegebedürftigen. Formlos bedeu-
	 tet, dass er telefonisch, per Email 
	 oder schriftlich gestellt werden kann. 
	 Grundsätzlich ist es sinnvoll einen 
	 Antrag schriftlich zu stellen.

Pflege 11
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–	Sie erhalten von der Pflegekasse 
	 einen Antrag, welchen Sie ausgefüllt 
	 zurücksenden müssen.
–	Ein Gutachter wird sich mit Ihnen 
	 zwecks Terminvereinbarung in
	 Verbindung setzen.
–	Der Bescheid des Gutachtens wird 
	 Ihnen per Post zugestellt.
–	Sollten Sie keinen oder einen zu 
	 niedrigen Pflegegrad erhalten haben, 
	 so können Sie Widerspruch einlegen

Der Pflegestützpunkt (siehe Pkt. 1.3.2) 
steht allen Betroffenen und deren 
Angehörigen kostenlos zur Verfügung. 
Bei Bedarf ist die Beratung auch im 
häuslichen Umfeld möglich

Blumlage 20
29221 Celle
Tel. 9164160
info@psp-celle.de, www.lkcelle.de/psp

compass private pflegeberatung
Gustav-Heinemann-Ufer 74 C
50968 Köln 
Fax  0221 93332-74288
www.compass-pflegeberatung.de

Pflegefall – Was nun?
Unterstützung für Berufstätige

–	Berufstätige haben nach dem
	 Pflegezeitgesetz einen Anspruch 
	 auf einen Ausgleich für entgangenes 
	 Arbeitsentgelt
–	das sog. Pflegeunterstützungsgeld 
	 kann für bis zu insg. Zehn Arbeitstage 
	 in Anspruch genommen werden, 
	 wenn keine Lohn- oder Ersatzgeld-
	 zahlung erfolgt ist

Ansprechpartnerinnen:
Frau Kordula Sommer, Frau Bettina 
Mähs, Frau Cornelia Häcker

Die Mitarbeiterinnen des SPN – PSP 
sind sehr häufig im Außendienst 
unterwegs. Daher vereinbaren Sie bitte 
telefonisch einen Beratungstermin.
Wir möchten uns gern Zeit für Sie und 
Ihre Anliegen nehmen!

Pflegeberaterinnen vor Ort:
Frau Lepping
Tel. 0221 93332-288
andrea.lepping@compass-
pflegeberatung.de

–	der Antrag auf Pflegeunterstützungs-
	 geld ist unverzüglich und unter
	 Vorlage einer ärztlichen Beschei-
	 nigung bei der Pflegekasse oder der 
	 jeweiligen Versicherung des pflege-
	 bedürftigen nahen Angehörigen
	 zu stellen 

Nähere Informationen finden Sie auch 
unter www.bundesgesundheitsministe-
rium.de – Suchbegriff „Pflege“

Öffnungszeiten:
Täglich 8.30 Uhr – 12.00 Uhr
M.o + Di. 8.30 Uhr – 16.00 Uhr
Do. 8.30 Uhr – 18.00 Uhr

Frau Barenthin
Tel. 0221 9333 32-351
Fax 0221 9333 32-74351
anke.barenthin-matthias@compass-
pflegeberatung.de

11.4  Pflegestützpunkt und COMPASS Pflegeberatung 
11.4.1  Pflegestützpunkt – Für alle gesetzlich Versicherten

11.4.2  COMPASS Pflegeberatung – Für alle Privatversicherten
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ZukunftsPFLEGEnetz Celle und LK
MehrGenerationenHausCelle
Fritzenwiese 46
29221 Celle

Ansprechpartnerin:
Frau Kordula Sommer

Im folgenden Teil sind die Senioren- 
und Pflegeheime in der Stadt Celle 
aufgeführt, die sich an der Erhebung 
beteiligt haben; daher kann kein 
Anspruch auf Vollständigkeit erhoben 
werden.

Die aufgeführten Heimentgelte haben 
den Stand von 11/2020 und sind 
Durchschnittswerte nach den neuen 
Berechnungsgrundlagen des Pflege-
stärkungsgesetzes.
Es gilt zu beachten, dass der tat-
sächliche Kostenaufwand bei den 
Heimen erfragt werden muss. Die 
Ansprechpartner der Einrichtungen 
geben gern Auskunft. Dies bezieht sich 
auch auf die Möglichkeit individueller 
Wunschleistungen, wie z. B. ein eige-
ner Sanitärraum, Telefon-, Radio- und 

Tel. 0151 20251841
info@zukunftspflegecelle.de
www.zukunftspflegecelle.de

Der Auftrag des ZukunftsPFLEGE-
netz (ZPN) ist es, die Versorgung und 
Unterstützung von Pflegebedürftigen, 

Fernsehanschluss oder andere Dienst-
leistungen. Die in der anliegenden Liste 
aufgeführten Beträge beziehen sich auf 
Selbstzahler. Die Kosten für Kurzzeit-
pflege werden in der jeweiligen Einrich-
tung individuell berechnet.
 
Falls Rente und Leistungen aus der 
Pflegeversicherung nicht ausreichen, 
die Kosten für das Heim bzw. für die 
Kurzzeitpflege zu bezahlen, kann beim 

Landkreis Celle (stationär)
Sozialamt
Am Französischen Garten 3
29221 Celle
Tel. 916-4009
Bettina.Urbschat@LKcelle.de

sowie beim

deren Angehörigen und allen weiteren 
Pflegepersonen zu verbessern.
Dafür bieten wir Infoveranstaltungen 
und Schulungen zum Thema Pflege an.

Fachdienst Soziales, Jugendarbeit 
und Sport (ambulant)
Am Französischen Garten 3	 	
29221 Celle	
Tel. 12-5000
Bildung.Jugend.Soziales@celle.de
www.celle.de

ein Antrag auf Übernahme der nicht 
gedeckten Heimkosten gestellt werden. 

11.5  ZukunftsPFLEGEnetz Celle und Landkreis

11.6  Alten- und Pflegeheime in Celle
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	 Senioren- und Pflegeheime 	 a) Heimleitung	 Telefon	 Anzahl	 Kurzzeit-
		  b) Pflegedienstleitung	 Fax	 Heimplätze	 pflege

	 Alten- und Pflegeheim	 a) Frau Glienewinkel	 43491	 30	 ja
	 Ursula Glienewinkel
	 Distelkamp 34
	 29225 Celle
	 Aph-glienewinkel@gmx.de
	 www.altenheim-glienewinkel.de

	 Alten- und Pflegeheim	 a) Herr Eickenrodt	 2 10 39	 76	 ja
	 Vera Meyer GmbH	 b) Frau Spieß	 2 10 38
	 Lüder-Wose-Straße 37
	 29221 Celle
	 m.eickenrodt@pflege-vera-meyer.de
	 www.pflege-vera-meyer.de

	 ANUBA Hehlentorstift Celle GmbH	 a) Frau Schulz	 968-0	 96	 ja
	 Georg-Wilhelm-Straße 13 	 b) Frau Schildt 	 968-190
	 29223 Celle
	 hehlentorstift@anuba.net
	 www.anuba.net

	 Alten- und Pflegeheim Neumann	 a) Frau Neumann	 47985	 47	 ja
	 Flootlock 69 	 b) Frau Festerling	 46477
	 29225 Celle
	 APFHNeumann@t-online.de
	 www.altenheim-neumann.de

	 Alten- und Pflegeheim	 a) Frau Glienewinkel	 43491	 30	 ja
	 Ursula Glienewinkel
	 Distelkamp 34
	 29225 Celle
	 Aph-glienewinkel@gmx.de
	 www.altenheim-glienewinkel.de

Stand: 10/2023 Alle Angaben ohne Gewähr. Die angegebenen Partner geben gern Auskunft über die aktuellen Kostensätze.
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	 Senioren- und Pflegeheime 	 a) Heimleitung	 Telefon	 Anzahl	 Kurzzeit-
		  b) Pflegedienstleitung	 Fax	 Heimplätze	 pflege

	 CMS Senioren-Residenzen	 a) Frau Tolle	 70977-0	 68	 ja
	 Erste SE und Co. KG	 b) Frau Harms	 70977-555
	 Pflegestift Bremer Weg
	 Bremer Weg 122
	 29223 Celle
	 info@cms-verbund.de
	 www.cms-verbund.de

	 CMS Senioren-Residenzen	 a) Frau Di Carlo	 3744-505	 79	 ja
	 Erste SE und Co. KG	 b) Frau Skuza	 3744-508
	 Pflegewohnstift Franz-Guizetti-Park
	 Guizettistraße 4
	 29221 Celle
	 info@cms-verbund.de
	 www.cms-verbund.de

	 Cumanitas Jägerhof GmbH	 a) Frau Barnieck	 90500-0	 56	 ja
	 Jägerstraße 22
	 29221 Celle
	 verwaltung@cumanitas.de
	 www.cumanitas.de

	 Johanniterhaus Celle	 a) Herr Tillaire	 9486-101	 80	 ja
	 Wittestraße 7 	 b) Frau Hornbostel	 9486-102
	 29225 Celle
	 info-celle@jose.johanniter.de
	 www.johanniter.de

	 Kursana Wohnstift GmbH	 a) Frau Nickel	 71600	 34	 ja
	 Domizil Celle Haus Stadtgarten	 b) Frau Nickel	 71675
	 Erich-Eichelberg Straße 2
	 29221 Celle
	 Kursanacelle-domizil@dussmann.de
	 www.kursana.de/celle

Stand: 10/2023 Alle Angaben ohne Gewähr. Die angegebenen Partner geben gern Auskunft über die aktuellen Kostensätze.
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	 Senioren- und Pflegeheime 	 a) Heimleitung	 Telefon	 Anzahl	 Kurzzeit-
		  b) Pflegedienstleitung	 Fax	 Heimplätze	 pflege

	 L. Bielawsky	 a) Frau Carina Bielawsky	 45303	 24	 ja
	 Altenpflegeheim	 b) Frau Michelle Lodemann	 20832
	 GmbH & Co.KG
	 Schäferweg 76
	 29225 Celle
	 APHBielawsky@t-online.de
	 www.altenpflegeheim-bielawsky.de

	 Lobetalarbeit	 a) Herr Falconer	 90909-501	 77	 ja
	 Wilhelm-Buchholz-Stift gGmbH	 b) Frau Christensen	 	 (55 Vollzeitplätze
	 Flootock 10	 	 	 und 22 geschütz.	
	 29225 Celle	 	 	 Demenz)	 	
	 Wilhelm-buchholz-stift@lobetalarbeit.de
	 www.lobetalarbeit .de

	 Residenz Beinsen	 a) Herr Beinsen	 4870130	 107	 ja
	 Am Französischen Garten GmbH 	 b) Frau Frischmann	 4870136
	 Wehlstraße 6
	 29221 Celle
	 info@residenzbeinsen-celle.de
	 www.residenzbeisen-celle.de

	 Residenz Kreuzgarten GmbH & Co KG	 a) Frau Gödecke	 7096810	 38	 ja
	 Kreuzgarten 57 + 59	 b) komm. Frau Gödecke	 7096868
	 29223 Celle
	 info@seniorenresidenz-celle.de

	 Senioren- und Pflegeheim	 a) Herr Engel 	 83079	 62	 ja
	 Eiklint GmbH	 b) Frau Dietrich	 882728
	 Eiklint 10
	 29227 Celle
	 info@eiklint.de

Stand: 10/2023 Alle Angaben ohne Gewähr. Die angegebenen Partner geben gern Auskunft über die aktuellen Kostensätze.

Pflege11  
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	 Senioren- und Pflegeheime 	 a) Heimleitung	 Telefon	 Anzahl	 Kurzzeit-
		  b) Pflegedienstleitung	 Fax	 Heimplätze	 pflege

	 Seniorenresidenz Gutshof Bostel GmbH & Ko.KG	 a) Frau Schwarz-Mummert	 709280-0	 99	 ja
	 Tränkeweg 3	 b) Herr Ziball	 709285
	 29229 Celle
	 Gutshof-bostel@medicare-pflege.de
	 www.medicare-pflege.de

	 Seniorenresidenz Zitser GmbH	 	 0176416 59 631
	 Rehbockstraße 20a
	 29225 Celle
	 info@pflege-zitser.de
	 www.pflege-zitser.de

	
	 Sophien-Stift GmbH	 a) Frau Hachmeister	 71-0	 85	 ja
	 Blumläger Kirchweg 1	 b) Frau Behn	 71110
	 29221 Celle
	 info.sophien-stift@benevit.net
	 www.benevit.net

	 St. Annenstift 	 a) Frau Rzepa	 90550	 136	 ja
	 Seniorenpflege GmbH	
	 Blumlage 65
	 29221 Celle
	 St.annenstift@fuehrergruppe.de

	 Villanciano Münzstraße GmbH	 	 967-0
	 Münzstraße 8
	 29223 Celle

	
	 Villanciano Rolandstraße GmbH	 	 967-0	 63	 ja
	 Rolandstraße 6
	 29223 Celle
	 info@pflegeheime-muus.de
	 www.pflegeheime-muus.de

Stand: 10/2023 Alle Angaben ohne Gewähr. Die angegebenen Partner geben gern Auskunft über die aktuellen Kostensätze.

Pflege 11
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Was ist Tages- und Nachtpflege?

Tages- und Nachtpflege meint die 
teilstationäre Pflege und Versorgung 
pflegebedürftiger alter Menschen in 
einer zugelassenen Pflegeeinrichtung 
durch qualifiziertes Personal wäh-
rend des Tages, an einigen oder allen 
Wochentagen.

Diese Form der Pflege bedeutet:
–	Entlastung pflegender Angehöriger 
	 durch fachliche Betreuung
–	Soziale Isolation vermeiden
–	 Individuelle Fähigkeiten erhalten
	 und fördern
–	Erhalten und Verbessern der Mobilität
–	Vermeidung einer vorzeitigen
	 Heimeinweisung

Wie wird Tages- und Nachtpflege 
finanziert?

Je nach Pflegeeinrichtung variieren 
die Kosten. Die Pflegekassen überneh-
men nach §41 SGB XI einen Anteil der 
Kosten, es ist allerdings der Einzelfall zu 
berücksichtigen!

Die im Folgenden genannten Institutio-
nen bieten Tagespflege an. Bei Fragen 
zu den jeweiligen Kostensätzen erteilen 
die aufgeführten Ansprechpartner gern 
Auskunft.

ANUBA
Hehlentorstift Celle GmbH
Georg-Wilhelm-Straße 13
29223 Celle
hehlentorstift@anuba.net
www.anuba.net

Arbeiter-Samariter-Bund
Landesverband
Niedersachsen e.V.
Regionalverband Südheide
Hattendorffstraße 4–5	 	
29225 Celle
Tel. 59377780
tagespflege@asb-suedheide.de
www.asb-suedheide.de

Haus Flori
Senioren Tagespflege
Hannoversche Straße 10
29221 Celle
Tel. 4098075 und 0152/02015686
info@tagespflege-flori.de
www.tagespflege-flori.de

Montag bis Freitag 8.00 – 16.00 Uhr 

Lobetalarbeit
Wilhelm-Buchholz-Stift gGmbH
Flootock 10
29225 Celle
Wilhelm-buchholz-stift@lobetalarbeit.de
www.lobetalarbeit .de
Tel. 90909-507

Ansprechpartnerin:
Frau Gramm, Herr Falconer

Sie können frei wählen, an wie vielen 
Tagen Sie unser Angebot in Anspruch 
nehmen möchten.
Wir sind von Montag bis Freitag jeweils 
von 8.00 – 17.00 Uhr für Sie da.

	 	         	 	 	
Sophien-Stift GmbH 
Tagespflege 
Blumläger Kirchweg 1 
29221 Celle 
Tel. 711 18 
Fax 711 10  
pdlamb.sophien-stift@benevit.net 

15 Tagesgäste können in unserer 
Einrichtung von Montag bis Sonntag, in 
der Zeit von 8.00 – 16.30 Uhr individuell 
betreut werden. Die Aufenthaltszeit ist 
dabei flexibel wählbar.

11.7  Tages und Nachtpflege 

Pflege11  
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Wohnpark Blumlage
St.-Annen-Straße 1
29221 Celle
Tel. 935010
info@wohnpark-blumlage.de
www.wohnpark-blumlage.de
Sieben Tage die Woche, auch an
Feiertagen, von 7.30 – 19.00 Uhr.

Hereinspaziert 
Lauensteinplatz 1A 
Frau Hutabarat
Tel. 93980
Immer Dienstag 10.00 – 13.00 Uhr

11.7.1  Betreuungsgruppe

Wir suchen:
für unsere Hauswirtschaft (m/w/d),  

Küche und Wäscherei

P�egehelfer (m/w/d)

P�egefachkraft (m/w/d)

Lange Reihe 10  
29328 Faßberg
Telefon  05055-987-500
info@seniorenheim-tabor.de 
www.seniorenheim-tabor.de

Schwarze Horst 22  
29649 Wietzendorf
Telefon  05196-961-0
info@haus-bethesda.de 
www.haus-bethesda.de

Kommen Sie in unser Team

Rufen Sie uns an!

Vollstationäre Pflege & Kurzzeitpflege

Seniorenresidenz Herzogin Agnes
Herzogin-Agnes-Platz 4  |  29336 Nienhagen
Tel. 05144 49048-0  |  www.compassio.de 

DAUERPFLEGE

KURZZEITPFLEGE

Pflege11  
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Wer sind wir? Wir sind ein familiär geführtes Unternehmen, 
dass Ihren Tagespflegegästen den Wunsch nach einer würde-
vollen, herzlichen und individuellen Betreuung ermöglicht.

Wer kann unsere Tagespflege besuchen?
Senioren und Seniorinnen, jüngere Personen mit Pflegebedarf 
sowie demenzerkrankte oder altersdepressive Menschen, die 
noch Zuhause leben. 

Wann können die Gäste bei uns sein?
Montag bis Freitag von 8.00 – 16.00 Uhr außer Feiertage

Warum lohnt es sich, bei uns vorbeizuschauen?
Weil das Leben in Gemeinschaft viel erfüllter und schöner ist. Wir 
möchten nach Ihren Wünschen den Tag mit Ihnen gestalten, zum 
Beispiel kochen, gärtnern, Karten spielen, quizen, diskutieren, 
singen etc. Alles kann – nichts muss.

Gut zu wissen: Die Pflegekassen übernehmen ab Pflegegrad 
2 die Kosten für Pflege und Betreuung sowie die Fahrtkosten, 
egal ob Sie schon Leistungen der Pflegekasse in Anspruch neh-
men oder nicht. Der kostenlose Fahrservice gilt auch für den 
Schnuppertagsbesuch.

Neulandring 15 I 29320 Hermannsburg

GUTSCHEIN für einen

SCHNUPPERTAG in der

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

& 05052 9126452
Blumlage 65 | 29221 Celle

Tel. 05141 / 90 55 0

ST. ANNENSTIFT
SENIORENPFLEGEHEIM

Ihr Partner & Arbeitgeber
in der Pflege

Pflege 11
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Dokumentenmappe, Testament, Todesfall12

Wichtige Urkunden und Papiere sollten gesammelt in einer Mappe aufbewahrt werden. Die Aufbewahrung sollte einer 
Person des Vertrauens bekannt sein, damit die Mappe im Notfall schnell greifbar ist. Eine solche Dokumentenmappe 
kann man einfach mithilfe eines Schnellordners anlegen oder käuflich erwerben. 

12.1  Dokumentenmappe

Der Seniorenbeirat der Stadt Celle 
bietet ebenfalls, während der regulä-
ren Öffnungszeiten, eine solche Mappe 
kostenfrei an – je nach Verfügbarkeit! 
Die Dokumentenmappe soll aber ledig-
lich als Orientierungshilfe dienen und 
beinhaltet keine Vordrucke hinsichtlich 
Patientenverfügung oder Organspen-
deausweis. Letztere sind jedoch beim 
Seniorenbeirat erhältlich.

Die wichtigsten Papiere, die in eine Urkunden- 
oder Dokumentenmappe gehören:

–	 Verzeichnis der nächsten Angehörigen

–	 Ggf. Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht und 
	 Betreuungsverfügung

–	 Ggf. Organspendeausweis

–	 Verfügungen bzgl. Bestattungsart und Bestattungsort, 
	 ggf. Bestattungsvorsorgevertrag

–	 Testament (bzw. Hinweis auf den Aufbewahrungsort)

–	 Geburtsurkunde

–	 Familienstammbuch 

–	 Sozialversicherungsunterlagen

–	 Sparbücher, Wertpapiere, Bausparverträge

–	 Versicherungspolicen
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Dokumentenmappe, Testament, Todesfall 12

12.2  Testament

Eigenhändiges Testament
Die einfachste Art, seinen letzten Willen 
festzulegen, ist das sogenannte eigen-
händige Testament. Das bedeutet, 
dass es vom Betroffenen selbst mit der 
Hand (nicht mit Schreibmaschine oder 
Computer) geschrieben und mit vollem 
Namen unterzeichnet wird. Die Anga-
ben über Ort und Datum der Nieder-
schrift müssen enthalten sein. 

Notarielles Testament
Der letzte Wille kann auch vor einem 
Notar in Form einer von ihm gefertigten 
Niederschrift erklärt werden. Der Notar 
ist verpflichtet, über Form und Inhalt 
der Testamentsurkunde zu beraten. 
Dieses sogenannte öffentliche Tes-
tament wird beim Notar aufbewahrt 
und ist kostenpflichtig. Mit dieser Art 
der Willenserklärung besteht aber im 

Gegensatz zum eigenhändigen Testa-
ment die Gewähr, dass der letze Wille 
klar und deutlich formuliert ist.

Gemeinschaftliches Testament
Ehegatten können ein gemeinschaft-
liches Testament sowohl vor einem 
Notar als auch eigenhändig errichten. 
Auskünfte erteilen alle Rechtsanwalts- 
und Notarkanzleien in Celle.

Inhaber J. Hiestermann I Steinmetz-Bildhauermeister

info@renner-natursteine.com • www.renner-natursteine.com

Bürgermeister-Heine-Straße 19
29229 Celle – Groß Hehlen

Telefon 05141 31621 (nur nach Terminabsprache!)

GRABMALE

Lotharstraße 86
29320 Hermannsburg
Telefon 05052 3372 • Telefax 05052 8444

12.3  Todesfall

Folgende Informationen sollen Ihnen 
bei Eintritt eines Todesfalls helfen, die 
zahlreichen Formalitäten zu erledigen:
Wenn der Tod zu Hause eintritt, muss 

ein Arzt benachrichtigt werden, der 
den Tod feststellt und einen Toten-
schein ausstellt. Bei Bedarf spricht der 
zuständige Pastor ein letztes Gebet 

(Aussegnung).  Wenn der Tod in einem 
Krankenhaus oder Pflegeheim eintritt, 
ist der Totenschein bei deren Verwal-
tung hinterlegt.
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12.4  Bestattung

12.5  Friedhofsgebühren und Grabpflegeinformationen

Die Bestattungsdienste in Celle sind 
unter den im Telefonbuch angegebe-
nen Telefonnummern Tag und Nacht zu 
erreichen. 

Im Sinne der Dokumentenmappe ist 
eine Bestattungsvorsorge wichtig und 

Informationen zu diesen Themen erhal-
ten sie jederzeit über das Internet www.
Celle.de und die persönliche Beratung 
in Friedhofsangelegenheiten in den 
Büros des Stadt- und Waldfriedhofs.

hilfreich. In diesem Zusammenhang 
ist bereits im Vorfeld zu klären, welche 
Bestattungsform gewünscht wird, ob 
bereits eine finanzielle Vorsorge getrof-
fen wurde und welche Wünsche zur 
Trauerfeier vorliegen.

Detaillierte Informationen sind eben-
falls im Ratgeber „Informationen rund 
um den Friedhof“ der Stadt Celle zu 
finden sowie in der Dokumentenmappe 
des Seniorenbeirates.

Stadt Celle Friedhofsbetrieb
Lüneburger Heerstraße 20 (Stadtfriedhof)
29223 Celle
Tel. 12-6763
Ansprechpartner: Herr Sinkel
harry.sinkel@celle.de

Waldfriedhof

Ententeich 1
29225 Celle
Tel. 126765

Kirchhofstraße 1c • 29225 Celle • info@fb-celle.de • Telefon 05141 42039

Dem Standesamt des Sterbeortes ist der 
Tod (im Regelfall über den eingeschal-
teten Bestatter) mitzuteilen und der 
Totenschein zu übersenden, damit die 

Sterbeurkunde ausgestellt werden kann. 

Ein Testament ist unverzüglich dem 
Nachlassgericht zu übergeben. 

Rentenkasse, letzter Arbeitgeber, Ver-
eine, Zeitungen usw. sind umgehend zu 
benachrichtigen. 

Dokumentenmappe, Testament, Todesfall12
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Seit kurzem gibt es mit den Celler Bestattungen in der Blumlage 20 ein neues 
Bestattungsinstitut in der Region, das Angehörigen von Verstorbenen ein 
vertrauensvoller Begleiter in jeglicher Hinsicht ist. Hierbei ermöglicht es 

ihnen umfassende individuelle Bestattungsleistungen, um sie in schweren Stun-
den zu entlasten und das Leben ihrer Liebsten abschließend zu ehren.
So dürfen Trauernde – mit Beratung und Betreuung in Sterbefällen über Planung 
sowie Durchführung aller Bestattungsarten samt Trauerfeiern bis hin zu Finan-
zierung oder Vorsorge – auf ein bewährtes Leistungsspektrum zählen. Dabei schließt dieses etwa ein gründliches Infogespräch 
bei ihnen zu Hause oder in den Institutsräumen ein. Ebenso Überführungen von Verstorbenen sowie die Vorbereitung und 
Aufbahrung für die persönliche Abschiednahme. Auch zählen Absprachen mit Trauerrednern, Kirchen- und Friedhofsämtern 
sowie die Erstellung von Trauerdrucksachen dazu.

„In puncto Bestattung bieten wir sämtliche Formen – Erd, Feuer, See oder Exklusiv – an, da jede Bestat-
tung aufgrund der Einzigartigkeit von Menschen und ihren Familiensituationen gesondert zu betrachten 
ist. Zudem halten wir mit einer großen Auswahl an Särgen und Urnen sowie Dekorationen stets die pas-
sende Ausstattung bereit.“, sagt Inhaber Milan Lavic und fügt an: „Natürlich fallen bei Trauerfällen auch 
bürokratische Vorgänge an, welche wir gern für Sie übernehmen.“
Des Weiteren offenbart das Bestattungsunternehmen im Bereich Finanzierung Lösungen, die den jew-
eiligen Bedürfnissen seiner Kunden entsprechen. Außerdem eine Vorsorge, die im Leben Stehende mit 
Art und Umfang selbst über die letzte Reise bestimmen lässt. Nicht zu vergessen ist eine Erreichbarkeit 
rund um die Uhr.

Neues Bestattungsinstitut in Celle

Inh. Milan Lavic

Celler Bestattungen
Inh. Milan Lavic
Blumlage 20
29221 Celle
Telefon 05141 88 73 600
Mobil 01523 71 23 469
celler-bestattungen@gmx.de
www.celler-bestattungen.de

Dokumentenmappe, Testament, Todesfall 12
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Modell für eine zukünftige 
Bestattungskultur

Einen sehenswerten Ort der Ruhe
und Einkehr hat das Unternehmen
Niebuhr Bestattungen auf dem Fried-
hof Burgstraße an der Ecke Altenceller 
Feld geschaffen. In dem Zuge verkör-
pert dieser für alle Bürger nicht nur eine 
geeignete Stätte, um Trauerfeiern und 
Beerdigungen durchzuführen. Ebenso 
das Verwirklichen einer hohen Bestat-
tungskultur und richtungsweisenden 
Modells, das über kurz oder lang zu 
einem umfassenden Trauerzentrum 
wachsen wird.

„Wir sind damals mit dem Wunsch an 
die Stadt Celle herangetreten, etwas 
Neues für die Bevölkerung machen 
zu wollen. Dabei schwebte uns eine 
einzige Anlaufstelle mit ganzheitlichem 
Repertoire vor, damit sich Angehörige 
sowohl würdevoll und in Ruhe von 
den Verstorbenen verabschieden als 
auch die einhergehende Trauerarbeit 
bewältigen können“, sagt Geschäftsfüh-
rer Sascha Niebuhr und führt an: „Da 
passte es gut, dass die Friedhofsverwal-
tung den ruhig und abseits gelegenen 
Ortsteilfriedhof Altencelle-Blumlage 
aufgrund Personalmangels nicht aus-
reichend pflegen konnte. So teilten wir 
den Verantwortlichen unsere Beweg-
gründe mit und erhielten dort letztlich 
die Chance, neue Wege einzuschlagen.“
Im Detail zeigt sich Niebuhr Bestattun-

gen neben einer denkmalgeschützten 
Kapelle für ein 6.000 Quadratmetern 
großes und bewaldetes Areal zustän-
dig, das es als Betreiber in Erbpacht von 
der Stadt übernommen haben. Hierbei 
offenbart die renovierte Trauerhalle 
Platz für circa 70 Personen und bietet 
mit einzigartiger Walddekoration samt 
Bäumen und Moosstrecken, moderner 
Lichttechnik, neuer Lautsprecheran-
lage sowie elektronischer Orgel eine 
angemessene Atmosphäre.
Daneben erheben sich mit „Rosen“, 
„Waldlichtung“ und „Akazien“ extra 
angelegte Abschiedsräume, um sich 
entweder im engsten Familienkreis 
oder allein von den Liebsten zu verab-
schieden. „Ob Gedenkfeier, persön-
liches Gebet oder am offenen sowie 

geschlossenen Sarg – wir ermöglichen 
Trauernden jede Form der Abschied-
nahme. Dies rund um die Uhr per 
Aushändigen eines Chips, mit dem sie 
jederzeit Zugang zum Verstorbenen 
erhalten“, bemerkt Niebuhr, der als 
freier Bestatter auch an Wochenenden 
Trauerfeiern plant.

Apropos Planung, obwohl der Betriebs-
hof mit Hygieneraum und Kühlung 
bereits seine Arbeit aufgenommen hat 
und die Kapelle offiziell eröffnet ist, hat 
der Geschäftsführer noch viel vor – wie 
etwa das Außengelände um die Kapelle 
mit Terrassen, Weinpalisaden und 
Begegnungsraum aufzuwerten sowie 
für Celle bisher einmalige Grabfelder 
anzulegen.

Das Team von Bestattungen Niebuhr

Dokumentenmappe, Testament, Todesfall12
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SEIT 1860

Bestattungen
NIEBUHR

Hannoversche Str. 11 • Celle
TEL. 05141/25750
www.niebuhr-bestattung-celle.de
Kostenlose Broschüre erhältlich.

Bei Bestattungen und
Bestattungsvorsorgen
sind sie nicht alleine!

sprechen sei uns an!

SEIT 1860

Bestattungen
NIEBUHR

Hannoversche Str. 11 • Celle
TEL. 05141/25750
www.niebuhr-bestattung-celle.de
Kostenlose Broschüre erhältlich.

Bei Bestattungen und
Bestattungsvorsorgen
sind sie nicht alleine!

sprechen sei uns an!

Hannoversche Straße 11 • Celle
Tel. 05141/25750 • www.niebuhr-bestattung-celle.de

Kostenlose Broschüre erhältlich.

Dokumentenmappe, Testament, Todesfall 12
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Die Hausapotheke
Die Hausapotheke 
soll neben den 
Standards den 
individuellen 
Bedarf abdecken. 
Je nachdem 
wieviele Mitglieder 
in einem Haus-
halt leben, kann 
der Umfang groß 
und der Inhalt 
sehr vielfältig 
sein. Es sind 
nicht nur Kinder, 
alte Menschen, 

Chroniker, Sportler und Schwangere die 
eine abgestimmte Medikation benöti-
gen. Auch Reiselustige benötigen unter 
Umständen spezielle Reisemedizin. 
Apotheken helfen bei der Zusammstel-
lung der Komponenten und beraten Sie 
gerne, ob und wenn ja welche individu-
elle Vorratshaltung sinnvoll ist.

Die Hausapotheke sollte neben den 
Standardvorgaben natürlich auch auf 
den individuellenl Bedarf eingerichtet 
sein. Hier helfen Apotheken bei der 
Zusammenstellung der Komponenten. 
Besondere Beachtung erfordert die 
Planung für Reisen in Länder, für die 
möglicherweise spezielle Medikamente 
sinnvoll sein können.

Arzneimittel / Individuelle
Arzneimittel
•	 Schmerz- und Fiebertabletten
•	 Erkältungsmittel gegen Husten,
	 Halsschmerzen, Schnupfen
•	 Tabletten gegen Durchfall
•	 Tabletten gegen Verstopfung
•	 Mittel gegen Sodbrennen
•	 Mittel gegen Blähungen und
	 Völlegefühl
•	 Mittel gegen Übelkeit und
	 Magendrücken
•	 Mittel gegen Insektenstiche
•	 Wunddesinfektionsmittel
•	 Wund- und Brandgel

Individuelle Arzneimittel

Das sind Arzneimittel, die vom Arzt zur 
Behandlung von Krankheiten, also auch 
für den Dauergebrauch, bestimmt sind.

Verbandmittel
•	 Mullbinden, 6 cm Breite
•	 Mullbinden, 8 cm Breite
•	 2 elastische Binden
•	 Verbandklammern
•	 Verbandpäckchen, klein, mittel, groß
•	 Rolle Heftpflaster
•	 Pflaster und Pflasterstrips
•	 Verbandwatte
•	 2 Dreiecktücher
•	 6 Sicherheitsnadeln
•	 1 Splitterpinzette
•	 1 Verbandschere
•	 Gummi- oder Plastikhandschuhe 
•	 Krankenpflegeartikel
•	 Fieberthermometer 
•	 Mundspatel
•	 Gummi- oder Lederfingerling 
•	 Desinfektionsmittel 
•	 Wärmflasche

Sonstiges
•	 Notfalladressen sind:
	 – Polizei
	 – Feuerwehr
	 – Krankenhaus
	 – Vergiftungszentren

Apotheken
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•	 Beratung in allen Gesundheitsfragen
•	 Medikationsmanagement
•	 Tägliche Zustellung von Arzneimitteln
	 durch Boten
•	 Verleih von Babywaagen und Milchpumpen
•	 Individuelle Herstellung von Rezepturen
•	 Unterstützung bei der 40€-Pflegehilfs-
	 mittelpauschale
•	 Blutdruck- und Blutzuckermessung
•	 Rezeptabholung bei den Ärzten
•	 Bestellung von Medikamenten über
	 Telefon, Internet oder QR-Code
•	 Kundenkarte - monatliche Rechnungen
	 mit Einzelausdruck
•	 Kostenlose Ausgabe von
	 Apothekenzeitschriften
•	 GUTE PARKMÖGLICHKEIT!

Mohren-Apotheke
Am Heeseplatz

Inh. Bianca Uekermann
Heese 38 • 29225 Celle
Telefon 0 51 41 - 4 18 69 
Telefax 0 51 41 - 4 41 70
www.mohrenapotheke-celle.de
Öffnungszeiten: Mo bis Fr 8 – 13 Uhr
und 15 – 18 Uhr, Mi u. Sa 8 – 13 Uhr

Rezepte einfach vorbestellen

Inh. Christiane Peich e.Kfr.
Zugbrückenstraße 46 | 29223 Celle | Klein Hehlen

05141 950177 | info@zugbruecken-apo.de
www.zugbruecken-apo.de

Die beste gesundheitliche Versorgung für jeden Menschen: 
Ob chronische Beschwerden oder akute Symptome, ob 
älterer Mensch oder Baby – Ihre Gesundheit ist unser 
Antrieb. Wir versuchen, alles für Ihre Gesundheit zu tun. 
Kommen Sie gerne persönlich zu uns oder lassen Sie sich 
telefonisch beraten, wir sind immer für Sie da.
Mit der Weiterbildung im Bereich der Pharmazie in der 
Geriatrie kann Frau Peich mit Ihrem Team zu besonderen 
Fragestellungen im Alter Stellung nehmen.

Unsere weiteren Schwerpunkte:
–	 Pharmazeutische Dienstleistungen, 
	 wie z.B. Blutdruck-Messung und Medikations-Check
–	 Impfungen gegen Grippe und COVID-19
–	 Pflegehilfsmittel
–	 Messung von Vitamin D
–	 Kompressionsstrümpfe
–	 Herstellung individueller Rezepturen
–	 Kundenkonto
–	 Milchpumpen-Verleih
–	 und noch vieles mehr ...

Öffnungszeiten: Mo bis Fr 8.00 – 13.00 Uhr und
15.00 – 18.00 Uhr, Sa 8.30 – 13.00 Uhr

Besuchen Sie uns auch auf Instagram + facebook!

Apotheken
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Apotheken

Wie sollten nicht mehr 
benötigte oder abgelau-
fene Arzneimittel
entsorgt werden?
Sofern die Gebrauchsinformation 
(Beipackzettel) eines Arzneimittels keine 
speziellen Hinweise für die Entsorgung 
enthält, sollten Sie sich an folgenden 
Grundsätzen orientieren: Altmedika-
mente zählen zum „Siedlungsabfall” 
und können deshalb beispielsweise in 
den Hausmüll gegeben werden. Dies ist 
entgegen einer vielfach geäußerten Auf-
fassung ein sicherer und umweltfreundli-
cher Entsorgungsweg für Altarzneimittel. 
Denn Siedlungsabfälle werden zuerst 
in Müllverbrennungsanlagen verbrannt 
oder mechanisch-biologisch vorbehan-
delt, wodurch ggf. in Restabfällen ent-
haltene Schadstoffe weitgehend zerstört 
oder inaktiviert werden. Die danach noch 
vorhandenen Arzneimittelreste stellen 
bei der Deponierung keine Gefahr für das 
Grundwasser dar. Aufwendige Deponie-
abdichtungssysteme und Sickerwasser-
erfassungen sorgen dafür, dass Schad-
stoffe aufgehalten werden und nicht ins 
Grundwasser gelangen. 

Naturgemäß befinden sich gefährliche 
Gegenstände im Hausmüll. Neben nicht 
mehr gebrauchten Arzneimitteln sind 
dies z. B. Rasierklingen, verschimmelte 
Lebensmittel, Reste von Reinigungs-

mitteln. Deshalb sollte in jedem Haus-
halt dafür gesorgt werden, dass diese 
gefährlichen Gegenstände nicht in die 
Hände von Unbefugten oder Kindern 
gelangen. Wichtig für eine umweltbe-
wusste Entsorgung von Altarzneimitteln 
ist vor allem, dass sie nicht über die 
Toilette oder das Waschbecken entsorgt 
werden. Denn dies belastet den Wasser-
kreislauf. Aus dem gleichen Grund sollte 

das Ausspülen von Glasbehältern, in 
denen sich Arzneimittelreste befinden, 
unterlassen werden.

Wenn Sie sich an diese Grundsätze hal-
ten, dann handeln Sie umweltbewusst. 
Sie werden damit Ihrer Verantwortung 
für die ordnungsgemäße Entsorgung 
von Altarzneimitteln gerecht.

Auch Apotheken bieten oftmals als Ser-
viceleistung eine freiwillige Rücknahme 
von Altarzneimitteln an. Dies erfolgt 
jedoch nicht flächendeckend und 
Apotheken sind rechtlich auch nicht zu 
einer Rücknahme von Altarzneimitteln 
verpflichtet. Unabhängig hiervon sehen 
vielfach Städte und Gemeinden neben 
der Hausmüllentsorgung weitere Mög-
lichkeiten für eine Entsorgung von Alt-
arzneimitteln vor (z. B. „Medi-Tonnen”, 
Schadstoffsammelstellen, Schadstoff-
mobile). Auskünfte hierzu erteilt Ihnen 
Ihre Stadt- oder Gemeindeverwaltung.
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Apotheken

Maximilian Gerdes e.K.
Altencellertorstr. 4, 29221 Celle
Tel. 05141 28222, Fax 05141 22864
stgeorgapocelle@aol.com

St. Georg-Apotheke Maximilian Gerdes e.K.
(vis-a-vis dem neuen Rathaus)
Wehlstraße 37, 29221 Celle
Tel. 05141 9778145
Fax 05141 9778156
apoq37@t-online.de

kompetent, nah, hilfsbereit

Schloß-Apotheke oHG
Stechbahn 5
29221 Celle

Telefon 0 51 41 - 77 00
info@schlossapotheke-celle.de
www.schlossapotheke-celle.de

•	 Im Herzen der Celler Altstadt
•	 Bei uns erhalten Sie
	 PAYBACK-Punkte
•	 Lieferservice
•	 Fragen Sie nach unserer
	 KUNDENKARTE!

APOTHEKE Am Bremer Weg
Richard Winkelmann    ... bei uns punkten Sie mit PAYBACK
29223 Celle • Alter Bremer Weg 10 • Tel. 05141 35118 
Fax 05141 35640 • info@apothekeambremerweg.de
www.apothekeambremerweg.de

Öffnungszeiten: Mo bis Fr 8.00 – 18.30 Uhr,
Mi 8.00 – 14.00 Uhr und 15.00 – 18.30 Uhr,
Sa geschlossen

  Nutzen Sie auch die Möglichkeit, Ihre Medikamente   

  online über die Apotheken App vorzubestellen!

Wittenbergstraße 2
29229 Celle-Garßen
Tel. 05086 290467

apotheke.garssen@t-online.de
www.apotheke-garssen.de

Öffnungszeiten: Mo bis Fr 8.00 – 18.00 Uhr, Sa 8.00 – 13.00 Uhr

Wir bieten:
• kostenloser Botendienst
• Online-Vorbestellservice
• Kundenkarte
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Stadtplan
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Die Stadt Celle ist sich des Stellenwertes
der sprachlichen Gleichstellung bewusst. 
Aufgrund der besseren Lesbarkeit 
jedoch wird in diesem Ratgeber auf eine 
parallele Verwendung geschlechtsspezi-
fischer Bezeichnungen in weiblicher und 
in männlicher Form verzichtet. Werden 
geschlechtsspezifische Bezeichnungen 
verwendet, beziehen diese sich auf Per-
sonen beiderlei Geschlechts.

Idee + Konzeption:

Stadt Celle – Der Oberbürgermeister 
Dezernat II, Soziales und Kultur
Fachdienst 50, Soziales, Jugendarbeit 
und Sport
Am Französischen Garten 3
29221 Celle
Tel. 12-5000
www.celle.de

in Zusammenarbeit mit
dem Seniorenbeirat
Geschäftsstelle:
Altes Rathaus
Markt 14, 29221 Celle

Verlag + Herausgeber

Surborg Verlag
Torsten Surborg
Schwarzer Weg 8, 29227 Celle
Telefon 05141 51637
Telefax 05141 208641

Anzeigenberater:
Torsten Surborg
Mobil 0170 9015317

Grafik + Satz:

Grafikdesign Tobias Just
Telefon 05052 911143
t@just-grafik.de
www.just-grafik.de

Impressum

In eigener Sache:
Wir stellen Ihnen hiermit einen umfas-
senden und wissenswerten Ratgeber zur 
Verfügung. Sollte sich an der einen oder 
anderen Stelle ein Fehler eingeschlichen 
haben oder uns etwas entgangen sein, 
bitten wir um einen Hinweis. Auch wenn 
Sie Vorschläge für Ergänzungen oder 
Änderungen für die nächste Auflage 
haben, können Sie uns Mitteilungen, 
für die wir sehr dankbar sind, per E-Mail 
unter Bildung.Jugend.Soziales@celle.de 
zukommen lassen.

Ihre Stadt Celle,
Dezernat II, Soziales und Kultur
Fachdienst 50
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medizintechnik & pflegebedarf
Südheide GmbH

www.medizintechnik-pflegebedarf.de

Celler Straße 5 • 29320 Hermannsburg
Tel. 05052 2502 (ab 15.00 Uhr Anrufbeantworter) • Fax 05052 911852

info@medizintechnik-pflegebedarf.de • Besuchen Sie auch unseren Online Shop:

„Wunden heilen nicht durch Wunder,
Wunden heilen durch Wissen.“

Sabine Fehrmann

Zertifizierte
Wundmanagerin
und examinierte
Krankenschwester

„Sprechen Sie Frau
Fehrmann unverbindlich
an – sie freut sich über
Ihren Anruf!“

& 0173 3820532

Das können Sie erwarten:
•	 Moderne Wundberatung
•	 Profesionelle Versorgung
•	 Hausbesuch zur Begutachtung
•	 Digitale Dokumentation
•	 Therapieempfehlungen
•	 Angebot von Fortbildungen
•	 Produktneutrale Pflege- und Wundmittel
... und vieles mehr!

SMARTWATCH
Adele in einer Uhr – 
Deine Begleiterin
immer dabei

Deine digitale
Gesundheitshelferin

–	prüft kontinuierlich 
	 die Gesundheits
	 werte

–	hilft gesunde 
	 Gewohnheiten
	 zu leben

–	rettet in
	 Notsituationen

LÄNGER SELBSTBESTIMMT LEBEN
– GESUND, SICHER & GLÜCKLICH!
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Celler Straße 5 • 29320 Hermannsburg
Tel. 05052 2502 (ab 15.00 Uhr Anrufbeantworter) • Fax 05052 911852

info@medizintechnik-pflegebedarf.de • Besuchen Sie auch unseren Online Shop:

Pflegehilfsmittelpauschale (PG54)
Mit einem Pflegegrad haben Sie Anspruch
auf ein monatliches Versorgungspaket der
Pflegekasse.

Kontinenzversorgung
(ableitend und aufsaugend)
Aktiv und selbstbestimmt durch
diskrete Versorgung.

Stomaversorgung
Kompetente Beratung und Begleitung
Ihrer Stomata.

Kompressionsversorgung
Individuelle Kompressionsversorgung
nach Absprache, Venen, Lymphödemen etc.

Ernährung
Individuelle Beratung und auf die
Lebenssituation angepasste Produkte
bei Mangelernährung und Sondenkost 

Wundmanagement für
chronische Wunden
Hausbesuche mit Beratung auf aktuellem
wissenschaftlichen Stand in ärztlicher
Kooperation. Dokumentation datengeschützt.

Für weitere Informationen zu
unseren Leistungen rufen Sie bitte an
unter Tel. 05052 2502.

Seit 20 JAHREN Ihr
HOMECARE-SPEZIALIST
in der Südheide

medizintechnik & pflegebedarf
Südheide GmbH

Partner für Pflegedienste und Pflegeheime

www.medizintechnik-pflegebedarf.de

Celler Straße 5 • 29320 Hermannsburg
Tel. 05052 2502 (ab 15.00 Uhr Anrufbeantworter) • Fax 05052 911852

info@medizintechnik-pflegebedarf.de • Besuchen Sie auch unseren Online Shop:
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Menschen versorgt. Wir sind für Sie da. Ganz nah bei Ihnen.  www.akh-celle.de

 MAXIMALE
VERSORGUNG Allgemeines Krankenhaus Celle

MAXIMALE
HÖHE


